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von der Sicherheitswehr — ver 
trieben und verloren wärend 
'tampfs 28 Tote, Much die 
heitswehr hatte mehrere T 
Verwundete. 


re 
Rittericld 


Wieder aufgefladert, 


i * — — ote und 
Nommmmiitenfrawalle in veridj’cde 


nen Teilen Deutichlands wieder zurüderobert. 


März. Der 
gelungen, das 


Ber 


Berlin, 


wehr iſt 


1 
30. 


Reichs 
von den 


im Zunchmen. 
es 


Dieies | 
Sicher: | 


Kommur niſten beſetzt geweſene Bitter⸗ 


Bedentendes Blutvergießen. feld zurückzuerobern und angeſichts 
dieſer Tatſache und der 
der Roten aus 
Zwiſchen Halle und Leipzig ſcheint ſich 
die Hauptzone der Kommuniſtenum— 
triebe zu vefinden. — Bahwerkehr 
zwiſchen den beiden Städten einge 
ſtellt. — In Gevelsberg gab es, als 
die Stadt durch die Sicherheitswehr 
zurückerobert wurde, 60 Tote. —Blut- 


pergiehen in Gröbzig bei Mansfeld. 


Leuna ift in jenem Teil Deutichlands 


;grat gebrocen worden, 
In Ammendorf geraten 
ſten in die Gefangenſchaft. 


e „Zeitung am Mittag“ 


iſten gefangen genommen, 
hnhof in Ammendorf beſetzt hiel— 
ten, nachdem ſie 
bahnbrücke in die Luft geſprengt hat 
ten. Viele der Gefangenen trugen 
ruſſiſche Uniformen. Bei dem Kampf 
gab es Tote. 
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Berlin, 30. März. Die Kommu 
niſtenerhebung, die am Zuſammen- 
bruch ſchien, ſcheint in verſchiedenen 
Teilen Deutſchlands, den jüngſten 
Nachrichten zufolae, zu neuem Xi. 
erwacht zu fein, denn aus den Ber ı 
‚ die hier eingetroffen find, erhellt, 
daß es verſchiedentlich zu blutigen 
Kämpfen gekonmen iſt, die über 60 
Menſchenleben aeforbert haben, 
Sauptzone augenſcheinlich zwiſchen Halle 
und Leipzig. 
tzone der Kommuniſten 
zwiſchen Halle und Leip— 
und der Bahnverkehr 
iden Städten mußte! 


36 
Wohin nıtt Det Geranacenen? 

Die Neaierung Fieht Tich zur 
der Frane aeaenüber, was fie 


en Len— 
Ser 


in 
Die Gefänaniile find zur Seit über: 
füllt und ein? Hinrichtung der Gefan 
genen iit, obichon fie mit der Waffe 
in der Hand feitaenommen worden, | 
angefihts dir politiichen Grunbfäke 
ber gegenmwä tigen Regierung natür— 
(ich abfolut ausgeichloffen. 
Streifs in verschiedenen Teilen Dentin 
lands, 
wc die Kommuniſten 
us dem dortinen = 


| 


Di e Ha up 
cheint fich 
‚iq zu befinden 
wilchen dielen bei 
cinaeftellt werben. 

Die Kommuniften, denen kürzlich 
in der Manäfelder Gegend eine Nie 
derlage bereitet worden, haben jich 
sider zufammengerottet und jich in 
starfen Stellungen in der Nähe von 
Gröbzig verihanzt. Sie find mit Ma 
irninenaeivehren ausgerüftet und die 

we hbeitöpolizei verlor, al& fie die 

n aus deren Gtellungen werfen 
te, zwölf Mann an Xoten 
Arbeitseinftellungen gemeldet. 

Vereinzelte Arbeitseinjtellungen 
werden aus Salle und Nena, wo der 
Betrieb in den elektriſchen Kraftan— 
lagen ruht, gemeldet, und im Ruhr— 
gebiet ſind auch Verſuche im Gan— 
ge, eine Betriebseinſtellung herbei— 
zuführen, aber foweit waren fie nur 
in Remſcheid erfolgreich, wo etwa 
die Hälfte der Arbeiter in verſchie— 
denen Fabriken feiert. Der Bahn— 
verfehr verſchiedenen Teilen 
Wejtdeutichlands wird no immer 

gewissen Make etwas durd die 
ommmmmiiten behindert. 
zerliner 
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In Gotha, 
31 Gefangeien 
fangnis Eefreit h haben, tit ein Gen 
ſtreik im Gange. 

In Borna bei Chemnitz 
Arbeiter im Lignitgebiet, da 
gierungstruppen beſetzt iſt, 
niedergelegt. 
Geheimverſammlung in Dresden 

gehoben. 

In Dresden hat, laut 
troffenen Meldungen, die Volizei eine 
Gehen: nverſammlung der Komm uni 
ſten ausgehoben. ei dieſer Gelegen— 
heit wurden 96 Paſouen. darunter 
14 Frauen, in Haft genommen. 
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sıu 


Re 


Ss pon: 
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Kommuniſten hetzen in Verlin. 
Im Verlaufe des geſtrigen Tages 
in 
in einer Reihe Berliner Fabrikanlagen 
vor und verſuchten die Arbeiter 
Ausſtand au peranlarfen. Die 
lizei Ipre ol! srartigen 
famml * und nahm eine Anzahl 
der Rädelsführer ſeſti. 
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Sei Ver⸗ 
Arbeiter wollen bon General— 
jtreit nichts willen, 


oe 


rbeiterfitbrer, die hervorragende 
hollen in der Bartei der Meher- 
beit Zu — — und der Un— 
abhängigen Sozialdemokraten ſpie— 
len, — bern, dat die Bemüthun- 
aen der Nommumiiten, einen Gene: 
ralitreit in den aroßen Induſtriebe— 
rteben Berlins izuführen. ver⸗ 
Laut den An— 
hat die Ab— 
Arbeiterichaft 
oe Mehrzahl 
Arbeitseinſtellung iſt. 
Tag verlief völlig er 
8, aber die Regierungsge 

äude wurden ſorgfältig bewacht. 

In Gevelsberg gab es 50 Tote. 
London, 30. März. Bei 
rreibung der Kommuniſten aus 
in Wefalen gab es, wie 

ph Company 
wir An Fı nte. 


YBipviazibeihear. 
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Rorfehrungen für den heute ſtattfinden 
den formellen Gmpinng des Sonder 
abgeſandten Frankreichs getroffen. 

30. März. Die Vor— 

einen formellen Em— 
Sonderabgeſandten 
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Waoaſbhington, 


| 
kehrungen für 
pfang des 


Frank en 5, Ren 
Itigen Tage Dur 
|Sardina, ſind getro— ffen 
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»s handel wie 
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herbei 
iind, 
Führer 
er Der 
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zeblich geweſen 
gaben dieſer 
immung unt 
daß 
il win eine 
er geſtrige 


ge 
ignistos 


worden 
ekündigt 


vlnr 
Alla ril, 


vır,T 


t Sich air 


Viviani beim 
vorſprechen, 
dem Weißen 


ſuch. Vorher wird 
Staatsſekretär Hughes 
der ihn dann nach 
Hauſe begleiten wird. 
Bei ſeinem Eintreffen am geſtri— 
al ben⸗ in Waſhington wurde 
ſchließlich von Vertre 
franzi en 
es ebenfalls su it Man erging ſich 
urde auf die Mutmaßungen darüber, 
gelegentli dieſes erſ 
mentreffens mit dent 
die Gelegenheit benußtzen 
die Fühlhörner auszuſtre 
it verſuchen, wie 
niſtration ſich zur Frage 
ſtellen gedenkt. 
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in allerlei 
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Zuſam— 
Bralidenten 
wird, am | 
ten umd 
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er 
ze. 


- ID 


Ir + 
Id) erheit 
* 
mr 


eſchoſſen 
ert und 
‚et und funf d 


n1r 


drei ‘ke 


erwund 


* a Min 
zu ern teln Dice 


‚ammmntitentrawall 
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92 


der 


aa zu 


ommu 
zu und in von dort 
lommenden beißt es, 
die Kommuniſien 
enwerke bem 


daß 


Vewölktheit, 
leichtem Regen heute abend. 
klar und kälter. Heute abend 
ſüdweſtliche bis weſtliche Winde, die mor— 
gen nach Nordweſten umſchlagen. 


x ie > ch * 
In Jena haben die Roten Erfolge erzielt. Morgen 


In die Kommuniſten 
etliche i Sie haben 
dort Fabrik von Carl 
Zeiß beſetzt, Straßenbahnbetrieb 
um Stillitan gebracht und Die Yr- 

(Slettristtätsiverfen zur | 


eiter in den 
Arbeitseinſtellung gezwungen. 


m 
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sen 
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die Kommuniſten den 
lein Glück. 


Yin 


in Solingen hatten 
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e aus Zolin 
zum engli 
achört, ba 

ihren Pe 

N (Seneralitreif | 
in Glück gehabt. 

benachbarten 


+4, entli 


ven Die I 


muhungen 


zu erzwingen 
verichted 
wurden 
bäude 

als 
etliche | 
iıbt, aber 
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Törfern | 


De 
Randen | 
wurden aud | 
Banfen ver 
stravallierenden find | 
durdnveg don den Rolizertmanmichaf 
ten wieder vertrieben worden, 
Anmmuntiten wenine Stunden 
veläberg beit Barmen. | 
Glide Stumden lang befand Fich, 
vie AUS Barmen gemeldet wird, | 9 Ubr abendä......41 
Geveläberg im ben Händen ber f Nbr ahempe 20 11 Hbr 
Kommunisten. Sie wurden dann, 12 Ihr 
ungeachtet heftigen Widerjtands Le 
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Vertreibung | 
der Stidjtoffabrit in 


der Kommuniitenbei — das Rück-⸗ 
3200 KRommuni⸗ 


mel: | 
t dic Reichswehr 500 Kommu- 
die den 


die dortige Eiſen- 


| 
| 


I Ger 
mit |! 
etiva 2000 Kommuniiten tun Toll, die ı 
die Gefanaenihaft geraten find. | <M! 
einigung neutraler 


— “ 


X enorm drng müde. 


ei, will Bölferbund neutraler | 
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Mächte in's Leben rufen. 


| 

I 

! 
Bewegung geseh Alliierten gc« | 
v.cdytet. 


Ter Man geht dahin, umbetümmert um | 
Terfügungen der Alliierten den Han: 
del mit Deutichland fortzuieken. 
Deutſchland protehiert auf's Nene ge: | 
gen die Ansdeijnmung des Otfupations- | 
gebiets durch die Alliierten, — Ex⸗ 
Kaiſer Karl von Oeſterreich berät ſich 
mit ſeinen Getreuen in Wien und Bu— 
dapcit. — Teutidland protejtiert ge: 
gen Schadher mit deuticher Kohle 5 
tens Belgiens. | 


——_. 


| 
Lie 


ſich 


Paris, 30. 
Mächte befinden 
Ate gegen den Oberſten Rat 
I Völkerliga. Die Schweiz at 
ganz offen Unterhandlungen mit 
Holland, Schweden, Norwegen und 
Dänemark begonnen, um eme Ve 


si 
Muüchte zu eat. 
ſich um die von den 
verfügten wirfihartlicen 
\ chränkungen nicht — 
ſondern auf ihrem Recht des unbe. 
ſchränkten Sandelöverkehrg mit 
Deutichland beitehen will. 
Tentichland wendet fich wieder mit 
teit an Völleröund. 


März. neutra 
an in offener! 
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fen, die 
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Genf, 30. März. Dem bene: 


ralſekretariot der Völkerliga iſt ein 


zweiter Proteſt von 
lands 
haben Die | 
durch 
die Arbeit 


Seiten Deutſch 
gegen die Ausdehnung des 
Otkupationsgebiets in Deutſchland! 

die Alliierten zugegangen. | 
Proteir tit vom 22, März da- | 


= 
Ler 


tiert und trägt die Unterſchrift des 


wi 


‚Walter Simons. 
| Beratichlagen 


|mierminift er Lloyd George, 
| minifter 


| 


sum |! ' 
| die aeaen Deutichland verfügt werden 


Iner 


Note, 
| terug 
o Niviani, am ba: | Stabinett übermittelt worden, 
den Präfidentei | 
und alli. erte Mächte 


* urde, nur um einen Höflichkeitsbe— chungs 


Botſchaft be— 


neue 


| bi recht gt iſt, 


Chicago und Umgegend: Zunehmende | — IR 
möglicherweiie gefolgt von | yı 


t 
friſche 
rauf hingewieſen, 


— 
JSoſia, 


N Krieg gegen bie 
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uiſter Sir Robert Horne wird heute 


ſo 


geſchädigt 
| merkt, 


| Förderung 
machen umd nicht den \ 
heute, len File den Auslandbandel zu fie- 


' ı fern. 
vor- | 


Staatsſekretärs des Aeußern, Dr, | 


über Strafverfügungen 

Dentſchland. 
zen. 30. März. Wie „Le Betii 
Pariſien“ aus Condor gemeldet wird, | 
| Beratflagten dort geftern abend Pre: | 
Kriegs⸗ 
| 


gegen 


Sir Laming Worthington 


Evans und Feldmarihall Wilfon. 


fprachen Vertreter Der tommun 9 Gelegentlich dieſer Konferenz handelte 


es ſich, wie in der Dpeſche verſichert 
wird, um weiiere Strafmaßnahmen, 
ſollen, da es ſich geweigert hat, 
12,000,000,000 Mark Gold zu bezah 
ſen, die von der Wiedergutmachungs 
niſſion vor dem 1. Mai verlangt 
n 


an 
» 


ı 


il c ' 
mm 
d I 


—— rreibt Schacher mit 


Kohle. 
30. März. Sn einer) 
die Neitens der deutſchen Ne— | 
Der Wieder rautmachnugs .| 
kommiſſion ſowie dem belgiichen| 
wird 
dat! 


Deuficher | 


Berlin, 


dagegen Cin’vrade erhoben, 
mittelä deuticher Koh 
fe, die ihnen auf das 
onto hin 
Shader treiben. 


Note behauptet, 


geltefert 
Ks wird in 
dab; PBelaten die! 


Ivon Deutichland gelieferte Noble in! narchiiten eingefunden hatten, 
Solland verihehert und dar; meb- | nelegentlich 
| tere 


Tanjend Tonnen dem Aus— 
lande zu niedrigeren Bretjent ange: 
boteit worden ind, als Deutichland 
berechnen fan, Die folge ift, 
die Note bervorhe dab; Die 
ichattitchen Intere Ten 
werden. 


bt, 
fen 
Es 


wirt- 
wird Be: | 


mit Der 
| abaeichl oſſen 
zum Anteil 


werden können, 
en etwaigen Profiten 

da durch die von den 
Alliierten verfügten Lieferungen, 
die Kohlenförderung Deutſchlands 
derart in Anſpruch genommen wird, 
daß der heimiſche Verbrauch eing —8 
ſchränkt werden mußte. sn der 
ER wird noch bemerkt, dal; ih 

3ertt 50,009 Tormeit Ddenticher 


Verfüauna harten, 


I . ’ : mM > Be * 
Schl ießlich wird ın der Note da⸗ den nur den eriten April angedrob- 
die Hohlerie | gen 
Deutihlands im | 


‚‚Cintle ang mit ben Beftimmungen des 


vaß 
lieferungen ſeitens 
Frieden Sbertrags nur den Zweck hät— 
ten, etwaige Ausfälle in der Kohlen: 
der Alliierten 
Alliierten Koh— 


Kriegsverantwortlichkeit in 
30. März. 
bulgariſche Kabinett, an deſſen Spitze 
ſeinerzeit Waſil Radoslawoff ſtand, 


Bulgarien. 


it | erhobene Anſchuldigung, daß es für 


den Eintritt Bulgariens in den 
Alliierten die Ver— 
trua, wurde 


gutgeheißen und 


ant wortlichteit 
Parlament 

Drittel der 
ſtimmten für den Antrag. 


zwei 
Die Mit 


lich prozeſſiert werden. 
Die ſämtlichen Angeklagten, 
Aus znahme des 


resfriſt in Haft. 
In England droht Ausſtand der Gru— 
benarbeiter. 


London, 30. März. Handelsmi⸗ 


heute der Befürchtung Ausdruck gege— 


jvon Deiterreirh fommen dürfte, 
‚ich jegt im Schloß 


115,000 Mann monarchiitiicher Irup 
| pen unter feinem Kommando hat, 


| läßt. 


| terftüben.) 


tag 
ı Ynzabl feiner Getreuen, 


an, hatte eine Unterredung mit dem 


vormaligen Kaiſer zu der Reiſe ver 


| Tumfe 


‚ten 


| wärtge 


NKaiſers 
Wiedergutma—⸗ 
wird, war 
d er 


4 


wie 
des 


tſchlands S | 


dab derartige Verkäufe nur | 
Zuftimmuna Deutichlands | alle erbentlichen Voriichtsmaßregeln, 
das! um es zu verhüten, dah der pormaliae 


otterdam befinben und der. 


Exekutive 
ten und 
— 


Irganlieruna der Arber 


Die aegen das 


vom 


Parlamentsmitglieder 
* Pe - Ausſchreitungen iſt es auf der 
hſte hend der Temperaturſtand nach glieder des Kabinetts werden gericht— 
mit 
flüchtig gewordenen | 
|Raboflamoff, befinden fich feit Jah-| y 


‚zwölf Perjonen getötet wurden, 
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Telrelen öfterreichifchen Gebietes 
verhindern, 

Die Wuffenhallen 
vormaliger Offiziere una iharf 
üderwadt, um die Entnahme ur 
Waffen zu verhindern, Wie es beißt, 
befinden fich viele ehemalige Offiz cre 
nah Ortichoften in der Nähe von 
| Steinamanger unterwege. | 
Blutvergießen befürdter. | _ Die „Heine Entente*, die ji aus | 

| Tichecho Slomwatien, ugoile "ii! 

und Rumänien zujammenfeßt, hat der Ward bewahrte auch heute jeine bishe: 

Hier wurde Öfterreichiichen Regierung die M.tei-| Fine Mube, — Ziehen überführte Mör- 
lung zugeben faffen, e8 würden nz ı Der follen am 15. und 22. 
| ben, daß es zu einem blutigen Kampf verzüglih Truppen in äftereihifhes Rn: 
zweſchen den Anhängern und den Geg Gebiet geſandt werden, falls es dem 
nern des vormaligen Kaiſers Karl vormaligen Kaiſer geſtattet würde, 
r der auf öfterrsihiipg.n Boden zu vertöeis 

‚Ten. && herricht hier eine Mlgemeine 


Steinamanger in! e en 
jder Nähe der öflerreichifehen Örenze Aufregung, weil man allerhand | 
| fürdhtumgen für die nächlien Zuge 


befindet. — 
Er wird von den Truppen des Ge- hegt. * rF ei 
nerals Lehar bewacht, der angeblich Das weſtliche Ungarn ift von jed- | < 
Iipeder direften Verbindung mit Wien | 
Iabaeichnitten und die einziaen Nach): 
Irichten aus Steinamanger fommeat | 
iiber Budapeit. Diefen Meidunaen !|t 
ufolae befinden jich General Lehar, | 
der Kommandant von Stemameanaet | 
und Barsı Bronan, der Befehishaner 
“eines Butatllons „Weiber Ierrori: | 
ſten“, zuſammen mit anderen „Artito=.! 
traten“ beim Grfaifer. 


— — en — —— — — — — — — 


Harry Kard verurteilt. 


uf 


des Verbands ı 


K aiſer 2 


- 


Er— Karl von Oeſterreich 
will ſich augeblich die Königs 


kron 


Er 2. April durch 


Strang hingerichtet werden. 


* 


ſoll am 


erzwingen. 


Erſchoß zwei Männer. 


Budapeſt, 30. März. 


N utge 9: ’ 
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Ward, der im 


alte DSarın ©. 
vergangenen 
mer, nachdem er einen Nonbüber“ 

von „Al tbe Dat- 


fall in dein Yaden 
. Kicero ve, und W Lake 
zwei Perſonen 


verübt hatte, 
erſchoßz, um ſeine Flucht bewertſtel! 


We .. 
Jahr C 


— 
wo 111: 


> 
r 
zT F 


Richter Friend zum 
teilt. Am 22. April 
Verbrechen am Lalgen büßen. 
Ward de im vergan 
Herbit der Ermordung von 
mas Graney ſchuldig befunder 
die Geſchwoörenen erkannten damals 
auf lebenslängliche 
Nicht zufrieden 


Tode verur— 


Wie es heißt, ſoll General Lehar oil er fein 


mit der Abſicht umgehen, gewaltſam 
in Budapeſt einzudringen, falls die 
Regierung die Theonbeſteigung ſei— 
tens des vormaligen Kaiſers nicht zu 


) 


wurd genen ı 


vn 
 iju® 


(Dieie Depeiche steht im Wider: ı 
fpruch mit vorher einaetroffenen, vom | 1 
beutiaen Iage datierten Nachrichten, | _ Ungarn will ihn nicht. taatsantwaltichai 
denen zufolge General Lebar es ab: Dudapeft, 30. März. Bezüglich d des aa nn = Be Kuklane 
gelchnt Cube soll, die Ihronin,pira * Aufenthalts des vormaligen | — "Million a _ age 
onen des vormaligen Kaifers zu un-RKaiſers Karl am Montag wurden u ? — * * * 

heute verſchiedene Einzelheiten be- Wöbelhändler, der des Weges 

tannt. Er fuhr um ein Uhr nach- als Ward mit einem Revoloer 
tags, von zwei Freunden begleitet, der Hand, dem genannten 
— Ina dem Regierungevalais und for. den Tief, erſchoſſen Zu haben, 
Wien, 30 Der vormalige | derte Admiral Hortön auf, ihm — — die Todesſtr 
Kaiſer Karl weilte, wie aus zuver- | Zügel der Regierung zu übergeben, | den Geſchworenen 
lälliger Turelle verlautet, am Sonn, | Der Regent wollte jedoch davon nichts ! hängt. 

bier und bertet fich mit einer | wi illen, u. erlangte vom vormaligeit | Murd beivahrte 
Yon bier! 
nach Yudapeit, | unverzüglich nach der Schweiz zutrüd: | 
jedod don dort auf Verlan-|tehren. Er foll fi jet in Steina- 
gen der ungarticen 
nach mer ganz furzem 
abreiſen. 

In Budapeſt langte er, wie es heißt, 
um 3 Uhr nachmittags am Montaa 


damit, 
im 
hr 
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halten während des irozelies 
| zeichnete. Nur der Gedante, 
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ithalt mierminiſter Telety begleitet wurde er habe den Mut verloren, 
und wo er die Reiſe unter dem Vor— — wurde, zu 
geben einer Unpäßlichkeit unterbrach. machen. Bef ob er vor ſeinerVer⸗ 
ir meigerte fih aub am Dienstag | urteilung noch etwas zu ſagen wiin— 
morgen, die Reiſe fortzuſetzen und ſche. teilte er dem Richter ſeine Be 
Admiral glaubt. wie es heißt, daß es ihm mög- fürchtung mit und führte 
auf Ani Iudhen | ficherweife gelingen witrde, die Irup= | Befchmerde darüber, dal; von Ge: 
der ungariſchen este rung um] pen auf feine Seite zu bringen, fängnisbeamten Briefe, die er jchrieb, 
(jehs Ahr abends wieder ab und) uf der Reife nach Budapeit ver: nicht zur Poit gebracht wurden, Ge- 
begab ih nad) dem dicht an der) juchte der vormalige Kaifer den Kom: | fangnisdireftor Lee beitatiate 
ölterreihiihen Grenze gelegenen | mandanten von Steinamanger, Ge: | Richtiafeit der zuleßt gemachten An 
Dorf Steinamanger, wo er jid) zur neral Lehar, auf ſeine Seite zu brin- gaben. Ward, ſagte er, 
Zeit angeblich noch aufhält gen, hatte jedoch damit kein Glück. vahre Manie. 
Bezüglich der Gründe, Die Hohen Kommiſſäre Frank— Fihnfhaufpieler zu 
reiche, Enalands und Italiens hielten durch ſinnloſe Vorſch 
aulahten, it man bier völlig tm] TC sch der Abreife des Er-Railers eine | ftigen, 
In, demm ijelbit die be sgetitert- | X Peratung ab und jprachen dann beim | Richter Friend überl ieß es 
Anhänger der Monarchie find! Regenten Hortbn vor, dem fie in „.|Teine Mask zu treffen 
der Ueberzeugung. daß der gegen Erinnerung zurückriefen, daß die! 16, und 22, Moril ala 
36 nt \veder in } Dejtere!!: ierten gegen eine Ridfehr der Habs⸗ ner Hinri ichtung ‚Dir is 
rei no in Ungarn für einen | bu rger auf den ungurilchen Ihren | einerlei,“ ſagte Woͤrd, „aber 
Staatsſtreich, durch welchen die ſind. Anwalt riet mir, den zuleht 
Habsburger wieder auf den Thron ſten Tag zu ı wählen“. | 
gebrad;t werden Tollten, Mit Ward follen an Ddemjeiden 
ſcheint. Taͤge auch die beiden Neger Grover 
Sier erfuhr man in) Redding und Oscar MeCavid, 
freien und in denen der Tiplomatte | Namensliſten von Verſonen, die bom | der Grmordung von Robert 
von der Anweſenheit des Ex— Kriegs -Departement für Kricgs— überführt wurden, hingerichtet 
ers erſt. nachdem er beteits ab⸗ | Drüdeberger erachtet worden, werden den und eine Wocke vorher ſchen 
gereiſt war. Der vormalige Katjer | yom. 1. Aprif ab allen Poiten der! den Som Cardinellé, derFühr 
am Sountag der Gaſt eines Ymerican Legion zugeſtellt werden. Verbrecherbande, die im vergangenen 
bekannten hieſigen Monarchiſten, Dieſe Mitteilung ging heute dem "Jahre zahlreiche Raubiükerfälle und 
wo ſich eine Anzahl anderer Mo« |National- Hauptquartier der Legion auch mehrere Morde verübten, ſowie 
Was „om Generaladjutanten der Armee, S. Ferrara, S. Lopez und v. Con— 
Ver general BP. E. Harris, zu. ſtanzo, 
nichts Es dürfte etliche Monate währen, Galgen enden, wenn ihnen 
bekannt geworden. ehe die fämtlichen Namen bekannt ge⸗ nicht ein Aufſchub bewilligt wird. 
Sobald die ungariſche Regier rung gebe uworden ſind. Alle Poſten der Eigenartiger Fall. 
Budapeſt von der —— |Umerican Leaion haben jtrikte Weis Waterjtradt, der feiner 
vormaligen Monarchen erfuhr, ſung erhalten, alle Namensliften | 
| forderte ſie ihn zur unverzüglichen ſorgfältig nachzuprüfen, damit eine! 
Abreiſe auf. Unſchuldigen in Ungelegenheiten 
Die öſterreichiſche Regierung trifft kommen. 
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den vormaligen Monarchen am ralaniwalt Danahertn  verficherte, | Neigung zur Verü 
‚und es Yoird dann weniger „Beotleg= | hen hierdurch veranlaßt wurde 
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Deutiche Brit. 
TIer Tampier ‚‚Bernens tjerb‘“, der 
Freitag von Nov York nad Shri 
itanin fährt, nimmt Briefe nad) Yi- 
'anen mit. Poſtſchluß im hieſigen 
Hanptpoſtamt heute um mitternacht. 

Der Dampier „Lapland“, Der 
Samstag von New VNork nach Ply— 
mouth fährt, nimmt Briefe nach Lu— 
xemburg, Deutſchland und Litauen 
mit. Pöoſtſchluß im hieſigen Hanpt— 
voſtamt Donnerstag mitternacht. 

Der Dampfer „La Lorraine“, der 
Zamstag ven New Vort nach Havre 
fährt, nimmt Briefe nach Rumänien, 
Bulgarien, der Tſchecho-Slowatei, 
Jugo-Slawien, Oeſtereich. Ungarn., 
Polen und der Schweiz mit. Poſt— 
ſchluß im hieſigen Hauptpoſtamt 
Donnerstag mitternacht. 

Der Dampfer „Ipswich“, der 
Samstag von New VYork nach Ham— 
burg fährt, nimmt „per Dampfer 
JIpswich“ adreſſierte Briefe wach 
Deutſchland und Pakete nach Deutſch— 
land. Deſterreich, der Tſchecho-Slo— 
wakei, Ungarn und der Schweiz mit. 
Voſtichluß im hieſigen Hauptpoſtamt 
Donnerstag nachmittag 4:30 Uhr. 
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Steve, 
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Tolis, 
eD 


L 


und 
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Melt: mE 
Tomte: cat, 
Straße 
— Frau 
IStr. und ihre fü 
19 bis 16 Nabren. 
Vovitsty, Frau 
Place. beiden 
Williams, Jacob 
Zitla, Eheleute, 
W4. Rlace 


Frau Luckla, 723. Varber 


8* Annie, 


inde 
ni stm r 


727 Barbe tv 
ım Alier von 
Anna, 724 M, 
Kinder 


11. 


und 


entſetzliche Unglück, deſſen 
Schauplatz ein einfiödiger Schuppen 
der Barber ze, hinter dem 
te 1427 8 29 @. Suufied Str., 
vor, tt abem Anichein nah au 
verbrecheriſche Gewiſſenloſigkeit und 
auf amtliche Nachläſſigteit zurückzu— 
führen. Menſchenleben hat es 
gekoſtet, und die Zahl der Toten 
dürfte ſich wohl noch um vier Un— 
glückliche vermehren, die im County— 
tal Diesen und von den Aerzten 
fait aufgegeben worden find, 
iM. Sinaer und R.Scaffer beirie- 
ben in dem Haufe Sir. 1425 und 27 
Süd ed Straße ein Herren— 
garderobegeſchäft, dieſes aber nur 
nebenbei, ihr Hauptgeſchäft beſtand 
in der Herſtellung von Feuerwerks— 
körpern; und dazu hatten ſie geſlern 
in dem Hintergebäude an der Barber 
Straße, deflen eine Hälfte vom Teit 
| Bapierhändlern Jalob Weil & Sons 
gemietet war, und im Seller wirter 
| dem Laden zwer bis drei Tonnen 
Feuerswerkskörper, die“ Schießpulber 
und Galpeter, ivie Beamte des 
Treueri“ Hdienjtes annehmen, audz 
| Dynamit und andere Sprengftofie 
enthiel lten, liegen. Und Feuerwerke— 
körper waren es, welche die Exploſion 
veranlaßten, die geſtern vormittag 
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Halſt 


um halb 1 Uhr in jener dicht be— 


ſiedelten Gegend, inmitten‘ des 
Ghetto. Tod und Berberben verbreı= 
tete. Db die Erplofion nun in dem 


(Sortjeßung auf Eeite 3.) 
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Abeudpoſt, Chicago, Mittwoch, den 30. März 1921. 


ihre Pferde und rittien davon. Pietri ——— — 

ſchüttelte noch einigen der zurückge— 

bliebenen Leute die Hand und ging Sunit ll # Killerieeil 

ins Haus hinein, dann berliehen | — rn 

auch diefe, miteinander flüfternd, den | Von Banl Friedrid,. 
Copkight, 1921, Twentietd Century News 

Features. 
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ee ppelte ZT, Stamps bis Mittag MITTEN 


WIRKEN 


2 STOR ES: LINCOLN. SCHOOL 


AND: ASHLAND 


Hof. 

Tief erregt war die ganze Hirten- 
und Arbeiterbevölkerung rings um 
Kaſtell d'Krnano. Der plödgliche, a a 
aeheimnisvolle Tod des jungen Herrn — erlin, Anfang März 1921. 
in weiter Ferne nahm ihre Phantafie] Te eriien Bogelitimmen jchallen 
mächtig in Anspruch, und wbunder · In! aus den noch kahlen Aeſten, 
bare Gerüchte liefen unter den Leuten und an den Büſchen zeigt ſich be— 
umher. Von Deuiſchland aus hatie reits, früher als ſonſt um 

zan nach Ajaccio an die Behörde Heit, das erſte junge Grün, das 
Andeutungen gelangen laſſen, daß es Veichen neuer Hoffnung. Draußen 
aller Wabrfcheinlichkeit nad) der Arm | Mar ficht cs noch trüb und winter. 
eines Korjen geweien fei, der das lich aus, und das deutſche Volk lei— 
Stilet geführt habe, und da dieſe in det unter dem Druck der Londoner 
die Zeitungen übergingen, wußte Tage. Noch immer fliegen Einla— 
man auch bald in den Bergen um dungen zu den letzten Winterfeſten 
d'Ornano davon. Die Bauern, die auf den Arbeitstiſch, aber ſie werden 
Arbiter und Hirten ftedten die Köpfe, mgelefen beifeite geräumt, dem der 
zufammen, ber Name Fernando bella | Winter ift bin amd der Senz lodt| 
Pesca wurde geflüftert, erflang dann , * müde Herz hinaus ins Freie, 
lauter, und bald zeichneten aͤe An- Luft zu ſchöpfen in Gottes freiem 
hänger der d'Ornanos Pesca als den Garten, jenſeits von all dem Drang 
Mörder. Daß er Cefare nicht freunde und Zwang geſellſchaftlicher Ver— 
lich geſinnt war, wußte man im pflichtungen. - 

Bolte. Meuhere Umftände, vor), „len der großen „Sandivirt- 
Allen der, daß Yernando. zur Zeit ſchaftlichen Woche“ iſt jest aud) die 
de3 Mogbes ebenfalls im Auslande | Mode-Woche da, und fie findet den 
geiveilt, fchienen den Werbacht zu bes Brenmpunft ihrer Angiehungsver⸗ 
flätigen, und es war mier den ſuche in der Ausſtellung „Mode 
Bauern und Hirten der d'Ornanos und Farbe“, die die Akademie der 
leiner, der nicht beteit gewefen wäre, | Künſte am Parifer Platz im Verein 
dem Mörder eine Kugel durch den | Mt dent Verband der Deuticen 
Kopf zu jagen, oder fein Herz mit | Modeinduftrie veranjtaltet hat. Es 
dem Meſſer zu ſuchen. Bald gelangie iſt eine —* merkwürdige Um— 
auch die Kunde hiervon zu den Peg | Wertung der Werte, die hier ziemlich 
cad und erfehredte den alten Herrn gewaltſam ſtattfand. Die alten 
nicht wenig, denn er kannie das un⸗ Räume ſind verſchwunden vor einem 
I erbittliche Rachegelüſte feiner Lands- Umbau, den der Are des 
leute. Ar Fernando wurde hierüber | Kunitgewerbemujeums Profeſſor B. 
ausführlich geſchrieben, und er drin⸗ Vaul geſchaffen hat. Man ſieht 
gend gewarnt, zurüdzufehren, ehe, Aeich beim Eintritt ein ſeltſames 
man ihn dazu auffordere. Farbenſpeltrum gemalt, dem ſich 

Der Verdacht, daß ber junge dann ähnlich modern ausgemalte 


En e : 'na ıt ce 5 reichlich geſuchten 
Pesca Cefare getötet habe, nahm balp  Naume mit etivas reihlidy geiuchte 
| m Namen wie „Gelber Klang“, Strei- 


Ijolche Formen an, da die Anhänger | 
> s we fa “ NR 3 ’ ' 8 
der beiden Familien begannen, bro« | Tegel 2 NEN = u ae 
| hend ‚einander gegenüberzuftehen, und | — J — 
* * — ot . a ı X EA il i * 
—— rang gr ae | reihen. Much ein Ladhlabinett Fehlt 
Kin, — „nit: eine von den Maler Cefar 
Mitteilungen feineg Sohnes den Ges) ern; 5 at J 
344 (. > Nes „Klein erſonnene,en Ddaig zwie⸗ 
— —— en. Zungen. Wnksn. Ser | ipalig wirkende, weil mandmal 
ſchuldigien, energiſch entgegen, aber eolft Fomiihe „Trabeitie auf 
man glaubte nicht, Daß ere e3 damit — Reit — 
- * 34 = l . 
Bee „PRO. een bielmebt | Man bat mit dent Äthetiichen 
inter feiner Verteidigung Fernan-⸗ — 
!'do5 bie Möficht, Diefen ficher zu ma=|%. ... ".. 
chen ——— De IR R künſtleriſcher Raumausmalung * 
— « — | wirtichaftlihen verbunden, 


nen 
Inamlid der Mert der Tichtechten 
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dieſe 
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S00 Ichmeideigemachte Anzüge für Männer und 
junge Männe— 530, 535 und 540 Werte 


v etwas Fanıı mur durd eine Bargeld Offerte bewirft werden. 


In 


11 
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Geld und Zeit geſpart 
N « 
In Wahrnehmung des Dorteils, den die „Station zu 
Station” -Sernfprech-Telephonrate bietet, fönnen die 
Aufrufe außerhalb der Stadt jchneller und zu geringe: 
ren Rojten erfolgen. 


— 
o 


’ 


D 


a0 


E 


teje Schneiderfiruma erlaubt uns nicht, ihren Namen zu benusen; 
aber Fonmt mit der Abjicht, zwei oder drei Diefer Anzüge zu Fanfen, 
denn e3 find Die größten Werte, wie Jhr jie jeit langer Zeit nicht‘ 
geichen habt. Doppel: und einfachbrüitige Moden für junge 


Männer, nnanffülligere für ältere Männer, alle Größen, 
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Die „Station zu Station” -Tagesrate it zum Beiipiel 
fiir eine drei Minuten währende Unterredung zwijchen 
Chicago und Lleveland $2.05. Die gleichen Aufrufe 
fönnen am Ilbend, 8:50 abends bis Mitternacht, für 
$1.05 bejorgt werden. Don Mitternacht bis 4:50 mor» 


— 
* 


gens betragen die Raten nur 55 Cents. 


für regulär, fchlanf und Forpnlent Gebante; in reinmolfe- 
nen Woriteds, Gafiimeres nnd Serges. Dieje Anzüge find 
von Hand geichneidert nnd gemadjt um für $30, $35 und 


S40 verfauft zu werden. Die Auswahl zu 


ELLE ExzE22z22E2Z2EBLZLE230LBENE 
Macht Eud) vertrant mit dent Geld- und Zeit erfparenden 
„Station zu Station”-Dienrft, erfläart anf Seite x der 
gegenwärtigen Ausgabe de3 Telephone Directory. 
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Frübjahrs-Stlei 
1° Kleide 

e Frühjahrs-Kleider 
Größta für damen und junge MRädthen 

Eine ſehr günſtige Gelegenheit, ſich eines der 

Modelle Frühjahrkleidern 

oleſalepreiſe zu ſichern. Die Kleider ſind aus 


ILLINOIS BELLYTELEPHONE COMPANY} 
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Räumen eine Ausitellung der fhön-! glauben Fpendet: dem jett in Wei- 
ſten deutſchen Modererzeugniſſe der | mar eingebürgertent beimatvertrie- 
Gegenwart zu zeige, die für mein! benen Elfäffer Friedrich Lienhard! 
Empfinden der Schwere der Zeit, — 
die einen großen Teil unſerer Be— 


neueſten in 
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Neue Waſchſtoffe 


Kleider-Ginghamg, Yiaid und 
eds, eitiarbia, cu ehe 


Gt ine role 
m Muller, 15 


Betin cher 


Auswahlr 
Sabrifreiter, id 
Ein Ankauf von echtem Als 
tair Percale in einer vor— 
züglichen Auswahl von bel 
lem und duntlem Grund mit 
fancy Streifen, Tupfen und 
Figuren; dauerhaft für Da 
men-Waiſts, Sch ürzen, 
Kleider uſw. — die 14 
N — —— ce 
Weiter Hemden - Windras 
lanac, gut ver ti j —— 
32 [ breit, 30c Sert, © er 


Y > 
‚Julio iiber; Ya 
u Tr, Ya 


Schwerer 
— 


der und 
sound — 
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l { zii 
die 

Kleider⸗Voiles, neuen 
1921 Drucke, hart gedrehtes 2 
faches rot ahl 


bon neueſten l en, d * 
49e 


Grund, früb 
morgen, Ward 
es Ghambrav, 


3230llig. einiad 
feine Dmalitüt i ( i er ruf 
Waiſts leider etc 1 Durend « 


+ ar 
morgen, 
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Bor] 


M anrar Ir? 
Monaln von 


Uches Dh 


Franz Treller. | 


(5. Fortſetzung.) 
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Am andern Moraen 
Ihwarze Fahne, welche 
Herrn anzeigt, bom 
ſtells d'Ornano, weit uerbot— 

Land vertündend. Bald 
nahten von allen Seiten Leute: 
Freunde des Hauſes, Beamte und 
Arbeiter in Dienſten der d'Ocrnanos, 
um zu erfahren, was und wie esg 
jchehen ei. Der alte Pietrt war in! 
Kaſiell d'Ornano anweſend, um Be— 
ſuche zu empfangen. Während einige 
vornehme Nachbarn bei ihm weilten, 
ſammelten ſich auf dem Hofe wohl 
mehr als zwanzig der Leute Ceſares. 

Unter ihnen fielen die maleriſchen 
Geſtalten der Hirten auf, welche, die 
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vortrefflicher Qualität Taffeta, Satin, Crepe 


de Chine und Georgette gemacht. 


4. KRapitel — 
ar verſchiedenſten 


Der von Marſeille kommende 


Dampfer brachte Eleonora und ihren 


Teerfarben an den 


Beiſpielen nachzuweiſen, und ferner 


Dom 
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eZolle breit — 


lin, valıc 
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dicht gewoben, 


Neinleinene Graih 
nfe 1 : veit 


Große erira ji 
NDceHanDdinde 


ES jind wundervolle Kleider, und zu eiment 
jo niedrigen Breife werden fie bald verkauft fein. 
erfauf gilt nuc für 


sy. 
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Dieſer 
morgen, und wir 
kaufen. Ihr werdet 
ſehen. 


nm "y* m Mi 
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Handtuch⸗ cine bart acdrebt: 
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morgen die 
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Huck Handtücher, mit erifar 
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nr einen sim 10 
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HEDHHERRREARSEBGSSNS ES RRE Rai NINE Telephonbeitellungen anf Spezialitäten. ppm 
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T afapsı ö 
Bie anderen au 


veſenden Dran 


f dem Hofe An— 


ſich um Len Red— 


mtr 


iKıı 


ner, auf allen Gefichtern Ina Schmerz | 
und trauervoller Ernſt. 


| 
entgegneie | 
ber | 
e | 
„daß 


der Herr dieſes 
den 


„Die Fahne bedeutet,“ 
der Angeredete in einem Ton, 
ſeine innere Erregung verriet 
Ceſare d'Ornano, 
Hauſes, 
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Ynterm 
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gegang 


mas! au 


hin zu 
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Ein tieſes Schweigen folgte dieſen 
Worten, man hörte nur die Atemzüge 
der Männer, welche regungslos um— 
herſtanden. Dann ergriff der greiſe 
Hirt wieder das Wort: „Willſt Du 
uns nicht Taaen, Anaelo Pietri, mie! 
Gefare feinen Iod gefunden hat?“ ! 

„Er it non Mörderfauft überfallen | 
worden und Dat unter einem Dolch: | 
itoß fein Leben geendet.“ 

„Ein dumpfer Laut aing durch bei | 
Haufen der Männer, eiiı Laut, ben! 


52.2 


Ihmicegiante D,ualı- 
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repe de Ghine, 
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Chine: ſpezie 
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einen Tag, 
taten Euch, bei Zeiten zu 
nur jelten Werte wie Dieje 


Neue 
Kleiderſtoffe 


12zölliger reinwoll. franzöſi. 


ſcher Serge — in allen Farben; 
ſpeziell, die Bard $1 39 
...... ® 


er 
Reinwollene feiner Suitings 
für Manner, 54 Zoll breit; 
* — — 
eines Jobbers Urberchnß 
von ollenjtofien — Toni 


* — * — 
lärer 535.00 Wert; 82 90 
— — — 

FF Ward .... » 
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5Ozölliges reiniwollenes Ghii- 


fon Finiſh Broadeloth, alle re 
aulären Farben; die 82 65 
... . 
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‚Sszöll. reimwollene Tinieltone 
Velour Coatings, regulärer $4 
vert; ſpeziell, die 4 
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|Doch die Polizei ift tätia, und mein 


Sohn Francesco und Beppo Gas 
ftrucet find Dort, wo die Int ge: 
Ihehen tit, um den Mörder zu ber= 
folgen.“ 

„Hm,“ ſagte Tommaſo wieder. 
„Beppo iſt dort, das iſt gut, er wird 
den Mörder ſuchen. Du ſiehſt uns 
traurig, Angelo Pietri, wir Alle lie— 
ker Ceſare und hätten unſer Leben 
für ihn gelaſſen.“ 

Die Männer nickten ſtumm. 

Pietri wußie, wie ſehr dieſe rau— 
hen, einfachen Leute Ceſare verehr— 
ten, und ihr ernſtes, trauervolles 
Schweigen, ihre Mienen, ſprachen 
ihm beredt von ihrem Schmerz. 

„Wie trägt es die junge Herrin 
von Kaſtell Fidardo?“ fragte Tom— 
maſo nochmals. 
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einen rein praktiſchen, in dieſen 


Bruder und mit ihnen die Leiche Ce— 
ſares in den Hafen von Ajaccio. za 

Be | — e ſi 3 
Pietri, davon untererichtet, reifte jei-| Schweigend bewegte ſich der Zug 
ner Tochter entgegen. 


Der alle nach dem Schloſſe. Dort erwarteten 
Mann erſchrak in der Tiefe der ihn alle männlichen Mitglieder der 
Seele, als er ſein ſo liebliches Kind Familien d’Ornano und BPietri, wie 
wieber erblidte. Aus dem mageren, |auc} zahlreiche Edelleute des Landes. 
bleichen Geficht ſtarrien ihm dunkel⸗ Der Sarg wurde in die große Halle, 
glühende Augen entgegen, die wie im welche würdig ausgeſchmückt war, ge— 
Wahnſinn leuchteten. Mit nur ge—- tragen, und dort niedergeſetzt. Am 
tinger Särtlichteit, fat mit Gleich- ‚anderen Tage follte bie Totenfeter 
ailtiafeit, begrüßte fie den fonjt fo vd das Begräbnis ftattfinden. Die 
fo inniq geliebten Vater, e$ war, als |braunen Hirten der Berge üdernab- 
ob der Tote Alles, was fie an Liebe mer nad alter Sitte die Leichen: 
befaß, mit fich ins Grab genommen | wadk. 

habe. Um zehn Uhr am folgenden Tage 

Al3 er dann mit feinem Sohne ; füllte fich die Halle mit deir Trauer: 
allein war, fragte er: „ITt fie immer jgäften; die Nachbarır, die yamilien- 
fo?“ ‚angehörigen, alle Leute der d'Or 
nano waren verfammelt. Zum 
Schluß erichien die Witwe in der ftil 
(en, fast apathifchen Haltuna, die Tie 
ſeit Tagen gezeigt hatte. 

Der Brieiter mit jetren Chor: 
fuaben war bereit, die firchliche Etit- 
fegnung vorzunehmen, al3 am Ein— 

Igcııg, bon einigen feiner Leute im 
feine | Seffel getragen, der alte Pesca er= 
brieflihen Mitteilungen. Iroß aller /fchien. Ein dumpfes, drohendes 
Unfirengunaen der Polizei war aud)  Murmeln lief durch die Schar ber 
nicht eine Spur von dem Mörbeg | Bauern und Hirten, als fie ihn er- 
entdeckt worden. Caſtruzzi war mit= | blidten. Angelo und Francesco Pietri 
getommen, er hatte Meib und Kind gingen raſch auf Pesca zu, begrük- 
in Marfeille unter der Obhut feines ten ihn achtungsvoll und ließen ſei— 

nfels gelaffen, um Cefare zu Grabe nen Stuhl vortragen. Eleonora Tchiei 
zu geleiten und die Pflichten des Ra ihn micht zu bemerfen. WIE der 
chers zu erfüllen. \Briefier eben von Neuem beainmen 

Nach, kurzem Aufenthalt in Nac-|twollte, eniftand einiger Lärm am 
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„Leider,“ entaegnete Francesco 
raurig, „Tie bat nur einen Gedan- 
en: Ceſare.“ 

Des Vater: Herz litt unfäglich, 
als er jeinen Liebling jo ivieder er= 
idte und die Zeritörung fah, welche 
elenleid in dem zarten Körper her= 
borgerufen hatte. 

Francesco berbollfiändigte 
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Icio bemweate fich der Irauerzug den | Eingang, N N 
|Beraen zu. ine geringe Strede ausfehendes Weib verſuchte ſich 
tonnte die Eiſenbahn benuht werden, durchzudrängen, — ihr die 
dann mußte der Sarg einem Wagen Diener des Hauſes den Eintritt ver— 
anvertraut und endlich getragen wer⸗ wehrten. e Hirten aber ſchoben 
den. Zu dieſem Zwede hatten ſich die Diener zur Seite und verſchafften 
.-* ” ... * * — x { 71 
dreißig fräftige Vergarbeiter der d'- der Frau Raum. 
| Ornanos eingefunden. 


* 
Familie näherte, erwarteten ihn an * * ———— 
der Grenze die Bauern und Hirten. - an ber Leiche Cefares. 

Angelo Pietri, Francesco, Beppo be! Das Weib, das troß der ärmlichen, 


aleiteten zu Pferde den Sarg; und |zerriffenen Kleidung eine Erjcheis| Trama erwärmen zu Fönnen, 


Eleonore, auf einem Maultier nung war, welche feifeln mußte durch 


| Ropf den genuefilchen, fchmar; 
Inen Mazzaro aefchlungen, der fo naa- |nungzlos graue Haar 

leriſch der Frauen Haupt einhüllt, ſtand bereitS vor der Bahre, 
verließ ihn nicht einen Augenblick. | (Fortietung folgt.) 


| 


—— 


Frauen als „Beilage“ 


So iſt denn dieſe Ausſtellung 
aller 


Richter David ungehalten. 


völkerung aufs ſtärkſte bedrückt, 
nicht im mindeſten entſpricht. 


644 Norih Ave.* 


JGeſchworene im Prozeſſe gegen Ben 
CHICAGO, ILL, 


Smith misadten jeine Belehrungen. 
Gine leberraihung bereiteten 
die Gejchworenen in dem Prozeſſe 
gegen den Neger Ben Smith, der 
eines ſchweren Verbrechens gegen 


So anerkennenswert das Stre— 
ben der deutſchen Modeinduſtrie iſt, 
ſich auch in dieſen Zeiten des Man— 
gels in Ehren zu behaupten, ſo 
hätte man doch in der Darſtellung 
von Tand und Prunk zurückhalten- die Sittlichkeit bezichtigt iſt, dem 
der ſein ſollen, und außerdem Richter David. Sie gaben einen 
erſcheint die Kunſt gar zu ſehr in auf ſchuldig lautenden Wahrſpruch 
der Abhängigkeit von Nutzzwecken. ab, obwohl der Richter ihnen er— 


( 
Das gebt foweit, dat jelbit amer-| flärt hatte, das 


unzulangli md der Angeflagte 
aus dieſem Grunde freizuſprechen. 


Arthur Kampf, Emil Orlik, Leo von 
König, ſich dazu hergegeben haben, 
zu Modell— 
bitten und Koſtümen großer Fir— 


MM der Richter, „einen auf nicht Schul» 
men zu malen, ch fan darin nur 


\ k mau | dig lautenden Wahripruch abzuage:- 
cite ganz auferordentliche Herab⸗ ben, aber das vorgebrachte Beweis—⸗ 
fegung der Stunit, die legten Endes) material ſteht auf ſo ſchwachen 
ſtets Selbitziwed fern Foll, a il Süben, dal; ih Ihren Wahriprud) 
denn die bei umſtoßen würde, ſollten Sie den 

r Seltſamkeit doch auch recht Angeklagten für ſchuldig erklären“. 
problematiſch. = es Die Geſchworenen zogen ſich zur 
Im Bühnenleben machen ſich die Beratung zurück, und, als ſie ſich 


| bar. 


I 


ſich unter der Leitung von 
Eber 
neben einem Stück des kürzlich ver— 


j 


| 


I 
| 
I 


l 
I 
! 


| 


| fpürbar, fo glaubt 


bedeutenden 


! 


„Sturm md Drang-Bübne“, 


Bruders von Gerhart Sauptmamı, 
| ein intereſſantes Stück von Göthes 
Jugendfreund, 
Wagner, 
ner Apotheoſe“, mit grimmig anti— 
franzöſiſchen 


| geben 


und ein altes, bettelhaft 4 ort 


„Dater!” flüfterte Francesco, al | Rabindranath Tagore 
Als der Zug fich dem Gebiete der ET fie erblidte, „da it Caveria, die umd führte deifen miytiich-unfine | 
| Voceratrice; bitte, verhindere bei Uns | liches Diafogjtüd dom „Sstönig 


figend, im Irauergevand, um ben da® magere, fcharfaezeichnete, durch: | dem Ausländiſchen, 
zfeide= | geiftiate Geficht, um melcdhes ord- |; den Weithergeholten, das bei aller 
flatterte, | Innern Schönheit den deutichen Her 
zen doch nichts Tegtlidh Berriedigen 
| des zır geben vermag. Gib 
lin Deutichland gar 


Ter ehrliche Verſuch 
Die] jeinen Gerichtödiener, fich zu erfun- 
| T rib) digen, ob noch 
im Lyzeum-Klub auftat und} zielt worden jet. 

Gleich darauf betraten die Ge 
ſchworenen den Gerichtsſaal und 
überreichten dem Gerichtsſchreiber 
ihren Wahrſpruch, der alſo lautete: 
Heinrich Leopold Wir, die Geſchworenen, finden 
Voltaire am Abend NEl- | Ben Smith des angeflagten Ver: 
brechens ſchuldig.“ 


Fr 
+\ 


> 


jtorbenen Harl Sauptmann, des 


120 


Tendenzen heraus— 
brachte, iſt raſch an dem Nichtmit 
und Nichtmitwollen 
Teils der Berliner Preſſe 


aunen, blickte 


Sprachlos vor 
(F Dammer an 


mit⸗ Richter David die am 
eines und ſprang dann, ſichtlich erregt, 
geſchei- von feinem Site auf. „Ich werde 
a a Zn a a a dafiir fosgen, dab etwas Terarti- 
Bar bier, zwar cimas würles,| ges nicht wieder vorkommt”, jagte 
aber chrliches öramatiiches Wollen | er. „Der Rahripruch iit hiermit 
—— nubt, die Reinhardt- für null und nichtig ertlärt. Cie, 
bühne ſich zu ziemlich ausſichtsloſen meine Herren Geihmworenen, alatı 
Erperimenten mit dem als Syrifer | 
bengaliſchen Lichter | beiler Tennen als der Richter.“ 
——— „Ja, das glauben wir“, antwor— 
tete der Obmann der Geſchworenen. 
Der Kläger in dem Falle war 


* 
* 
7 

Ä 


+ 
4 
D 
] 


I-11 
lau 


in 
der dunkeln Kammer“ auf, ohne 


8 N * ER dieſe J * * er er } 
damit daS Bublifum für diefe Art Raile angehöriger Knabe. Smith 


wird einen zweiten Prozeß zu be— 


Warum immer Dielen Zug nad. 
arum immer dieſen Zug N stehen haben. 


dent Fernen, 


Unglück und vom Tenfel 
verfolgt. 


t es denn — 
| ch alaube nicht, dap Jemand 


feine Sträfte| 


A 
mA) 


mehr und fein Vertrauen zu eige=| 
nem Stönnen? Nun, e3 gibt wohl) 
Kräfte, aber die Menjchen wollen 
nicht3 davon hören. Die haben 
einfach den Glauben verloren. Ind 


Sclüfjelbein bei einem Eijenbahn- 
Unfall. Dann befam ic) Lungenent- 
— nt zündung. Nach meiner Wiederher- 
folange er nicht wach tt, wird umd felhung jagte mich, als ich einen 


fann c8 auch nicht bejier werden. MWeidepla freuzte, ein Bulle, fchleu- 


ca a ee vorliegende Be. 
fanııte Maler, wie Louis Corinth, weismaterial ſei ſeiner Anſicht nach 


Ich kann Sie nicht anweiſen“, ſagte 


einer det hatten, beauftragte der Richter 


ine Einigung er— 


ben offenbar, daß Sie das Geſetz 


ein 16 Jahre alter, der kaukaſiſchen 


von mehr Unglück und Krankheit ge- 


plagt wurde, wie ich. 1905 brach ich 
zwei Rippen, einen Arm und das 


Telepbon Lincom sdo. 
I Offen jeden Abend bis 8 Ubr, ESonn⸗ 
| togs und Feiertags bi 12 mittagß, 


HB Ocifentlihrer Notar, 


Geldjendungen nah allen 
Teilen der Welt, 
ver Zoit ober ver Kabel, 


| Schiffslkarten von und nach al⸗ 

len Häfen in Europa. Vertretung 

I der größten SchiffahrtsGeſell⸗ 
chaften. 

| Geſuche für Reiſepäſſe von und 

| nad) der alten Heimat werben 

| fhnellitens erledigt. 

Habt Ahr Werwandte tn der alten 
Heimat und wünfist Shr diefelben her, 
kber zu bringen, fonımt au uns, toir 

Jelten Ku gerne 
Vollmachten und Affidavits 
verden zu w. Belt bon und ausge 
ertigt, 


J 


ſpaſalont 


ni® 


Blinder Einbrecher erwifcht. 

Cold Spring Sarbor, N. 9., 30. 
ı März. Im hieſigen Polizeigewahr- 
ſam befindet ſich ein Blinder, der 
verſchiedene Einbruchsdiebſtähle zu— 
geſtanden hat. Seine Feſtnahme 
erfolgte auf Grund einer ganz ei 

I gentiimlich geformten Fußſpur, die 
lin der Wohnumg von William T, 
Lockwood in Huntington nach ei 

nem Einbruchsdiebſtahl entdeckt 
worden war. Der Verhaftete, 
George Hawrhurſt mit Namen, der 
von Geburt an blind iſt, hat nicht 
nur zugeſtanden den Einbruch bei 
Lodwood verübt u haben, wo er 
einen Wecker und mehrere Flaſchen 
Traubenſaft mitgehen ließ, ſondern 
auch noch einen weiteren, von ihm 
verübten Einbruchsdiebſtahl zugege— 
| beit, mit dem Bemerken, daß ihm 
die Einbrüche amngelicht3 des ber 
ibm jehr itarf entwidelten Taſt 

| iinng durchaus nicht Ächtwer aefallen 
ſeien. 


| 
| 
| 


— Fünf Banditen verübten einen 
; Neberfall auf die City Bant in ©t. 
Paul, Minn., und erbeuteten $21,: 
1000 in bar fowie $30,000 in Wert- 
| papieren, 

| — In Ballı Wale, Wafh., tit 
im Alter von 77 Jahren der pormao: 
lige Bunbesfjenator für Waihingion, 
Levi Ankeny geſtorben. Er war aus 
St. Joſeph, Mo., gebürtig, jedoch be: 
reits als Kind mit ſeinen Eltern 
nach dem fernen Weſten gekommen. 


| — In Cincinnati hat der Stabt- 
rat mit 24 gegen 2 Stimmen eine 
| Drdinanz angenommen, durch welche 
in Cincinnati der VBerfauf und das 
Fortſchenken der von Henry Ford 


y 


2 
4 


> J. Ich will mein Reiſebündel ſchnü— — ie Einfriedi —9 
U mn |derte mich über bie Ginfriebigung  perausgegebenen Aeitung „Dearborn 
Iren und nad vielen, vielen Kabren! und ich brach mein rechtes Bein. Im!£ gegebenen Heilung „VentboX 
der Een Een 0 22 „und ıch brach mein rechtes Bein. Im Indevbendent“, wegen ihrer antifemi- 
I wieder einmal die heimatliche Luft Jahre 1910 hatte ich Iyphus=Trieber, | 2 


FOR 33 — tiſ I vird. 
ift ein Heilmittel von anerfanntem Werte. 3 ijt ganz verjchieden von des ſtillen Weimar atmen. An den ſeitdem ſchwere Magen- und Reber. | len —— wird 
allen anderen Medizinen. Es mag ſeine Nachahmungen habeun, aber nichts Stätten unſerer Größten will ich jeiden, welchen keine Medizin oder — In San Francisco hat ſich ein 
Tann feine Stelle einnehmen, mir neue Kraft und neuen Mut zum|Yrzt beitommen konnten, bis ich vor Mann, der nad) an ihm gefundenen 
G3 verbeflert das Blut 63 fördert die Verdauung Reiterfäampfen holen. Denn das 
3 wirft auf die Leber 


zwei ahren eine Flafche Mayr’s | Briefihaften %. Elton Moran von 
63 reguliert den Magen ift heute bitter not. Sowohl ma-| Wonderful Remedy, welche ſich als Nr. 3414 Sheridan Road, Chicago, 
€3 wirkt auf die Nieren 63 beruhigt da3 Nerveniyitem teriell wie ideal, Deutichland 


der erite Lichtitrahl im dreizehn Jah: | zu fein fcheint, erſchoſſen, als er ver: 


Ueberraldung und Zorn erpreßten. halten. Wie mein armes Kind es 
 „Eetare tt unter dem Giilet ges |trägt — ich wei e& nicht. Der Stof; 
fallen? Hatte er im Lande der Te= hat fie mitgetroffen,“ fagte bemeat 
beächi einen ITodfeind?“ fragte Toms |der alte Herr. 

maſo. Tommaſo nickte, dann reichte er 

8 u 1 J 

Das Verbrechen iſt in Dunkel ge⸗ Pietti die braune tauhe a 
but, Männer; niemand weiß biß | mand hätte gebadht, daß fo bald wi 


undermeiddihe Flinte auf Dem 
„Rüden trageıd, von den Beraen her: 
„abgefommen waren. Ueber Allen 
log ein trüber Ernit, und nur leife 
„anterbielten jich einige der Männer. | 

Endlich fuhren und ritten die hii= 


2 


imeg, welche im Haufe aeweilt hatten, 
bon dem alten Pietri bis in den Hof 
geleitet. 

"la er fi zurücdwaibte, ging ein 
graubärtiger Ziegenhirt auf ihn zu, 
Hahn den Hut ab, und fagte: „Au- 
gelo Pietri, jage uns, 
achiwarze Fahne auf dem Turme be 
deutet.” 


4 
ie 


e 


was die 


jetzt, wer den Dolch geführt hat. der die Trauerfahne über Kaſtell d 

— Ornano wehen würde; ſobald Du 

CASTO * IA uns brauchſt, Angelo Pietri, rufe 

uns, wir ſind Alle da. — Kommt,“ 

kür Säu und Kinder —* er zu den anderen Hirten, „das 

iſt ein Tag des Kummers für das 

— —— 
Unterschrift merben wir mehr hören!“ 


von Die Hirten fangen fih auf 


z 


E3 nährt, ftärft und belebt 
Kurz nefagt, e3 Hit ein Heilmittel im beften Sinne de3 Wortes, und 
i follte in jedem Haushalt vorhanden fein. 
i Gö wird wid; tducch Apotheker verkauft, fendern dem Bublitum Direkt geliefert von h 
Dr. Peter Sabrney & Sons Eo. 


2501:17 Waſhington Blovd. Chicago, Ill. 
Thing (Soltfrei in Ganada geliefert) 0, 


| 


' 
' 


h wv 
‚Im 


die e3 von innen nem bejeelen und|Fache, harmlofe Präparation, welche 
nen erheben aus jeinem tiefen Tall. den fätarrhaliichen Schleim aus den 
So will id) in der jtillen Smitadt! Darmtanälen befeitigt und die Ent- 
Swicipradhe pilegen mit den Toten, zündung entfernt, welche alle Ma- 
aber auch nut den Lebenden undjgen-, Leber- und Darmleiden, ein: 
namentlich mit einem treuen Mann, |fchließlih Appendicitis, verurfact. 
der wie ein einfamer Leuchtturm in Eine Dofis wird Euch überzeugen 
dem trüben Dunkel wacht und feg-|oder Gelp zurüd. An allen Apothe- 
nend Licht von feinem Lichtland-|ten, Ungeige 


» 


| braucht heute mehr denn je Kräfte, ren erivies, nahm.” E8 ift eine ein- | haftet werben follte, weil er verfucht 


|hatte, mit vorgehaltenem Revolver 
von R. U. Erothers, dem Herausge: 
ber de3 „San Francisco Bulletin”, 
35000 zu erpreiien. 

— — —— 


*Wer ſein Grundeigentum ver⸗ 
zul ni Te len feinen 
Zweck durd eine Kleine ige in 
der Abendpoſt.“ er 





— - 


nad) Europa enthalten 
faſt ausſchließlich 


| — — — 


aus linjere Liebesgaben-PBatete —— 
E oIIC 


Die bekanntlich für die Ernährung. Stärkung und Kräftigung des menſchlichen Körpers 


ovn maßgebender Bedeutung ſiud. 


Sie ſind verpackt in einer Blechhülle, dicht verſiegelt 


in einer Holzliſte mit Eiſenbändern. Pruttogewicht elf Pfund. 


Paket Nr. 1 — $2.75 
Euthält 824 Pfund unterſuchtes 
Schmalz. 

Vaket Nr. 2 — $3.50 
Enthält 616 Pfund Speck, 
134 Pfund Schmalz. 

Vaket Nr. 


Patet Nr. 3 — 84.25 
Enthält 634 Pfund geräucherte Butté. 
134 Pfund Schmalz. 

Paket Nr. 4 — 85.00 
Enthält 6 Pfund Sommerwurſt, 
214 Pfund Schmalz. 

8 — 52.50 


Enthält 5 Biund gefocdhtes Gorned Beef. 


Bir offorieren ebenfalld fpeaiclle Palete 


die in Muslin und Burlap eingemwidelt find, 


zum Berfand nah Europa, 


Paket ir. 5 — $2.75 
Enthält 10 Rund Spred. 
Rafcıt Nr. 7 — $5.00 
Enthält 10 Fund Salamt. 


Paket Nr. 6 — $4.00 
Enthält 10 Pfund Schinken. 

Paket Nr. 9 — 82.75 
Enthält 10 Pfund Picnic Ham. 


Paket Nr. 10 — 85.00 
Enthält 10 Pfund Sommerwurſt. 


Zu den obigen Preiſen müffen Pakewoſt-Porto von 8182, Regiſtrierungstoſten von 
toe und 15c Verfiberungstoften beigefügt werden, wenn wir die Belorgung der Uebermitt- 


lung des Raletes übernehmen follen. 


GOSCAR MAYER & CO. 


Telephon? 
Euperivor 8500, 


one 


Hamburg American Li 


New York—liamburg cirekt 


Abfahrt 
von 
New York | 


Tonnerdtag, ben 7. April, nadım, 2 Uhr, 


Hierauf 
Mit S.— 
„ut SG 


.&. „Hania” 


©. ©. „Mount 


„Bayern“ (neu) 


etten auf allen diefen Dampfern. 


( amenz 
— ——— 
Paoſſogierer 

* 


Bür 


S. S. „Mount Clay“ 


Tonnerdtan, ben 31, März, nadım, 2 Ahr, 


S. S. „Mount Carroll“ 


regelmäßige wödentlide 


1241—53 Sedgwid Str., Chicago. 


1022fonmi* | 


Kürzeſte Verbindungen nadı 
allen Teiten Zentral-Enropas, 


| 


Abfahrten 


Vom 
Bier 7, 
North River 


(frühere Victoria Luife) 


Clinton“ (neıt) 
e. ©. „Württemberg“ (neu) 
Belondere Epeifesimmer, 


nzimmer und alle Promenaden⸗Decks ſtehen 
t der 3. Klaffe zur Verfügung. 
eferbterungen fKreibt an irgend einen autorifierten Agenten, oder 


156 N.LASALLE STR. Chicago, Ill. 


tan lymtion? 


nad 


ZZIAMBURG- 


von Rcw Hort 
Große moderne Doppcelihrauben: Dampfer 


Manchuria, 14. April—Mongolia, 28. April 


Minnekahda 


Rürzcite und beuuemfte Monte, 
giere der dritten Klaffe werben in dem arob 
ihre Mahlzeiten ſerbieren. — Geſchloſſene 


GOTHLAN 


Nur 


Neuer Dreiſchraubendampfer 


Erſte und dritte Klaffe Pafſagiere befördert. 


Doppelſchrauben⸗ 


12. Mai 


dritte Klaſſe, 


alla 


en Speifefaal bedient, während die Stemard3 


Räume für Frauen und inder referviert, 


4. April 


Dampfer 


Befördert nur Paſſagiere dritter Alaſſe. 


AYnffeng Immt 
wid jiile 


gimm 


Br 


tllette na und bon Bodenbach, Ber 


en 
u | 


eifefaal — Promenade⸗Deck. 


eniihen, Polen, Libau etc. Megen melterer 


sufpregen in der Office ber Gefellfaft, 


14 N. Scnrborn Etr., Chicago, oder Loka 


Sechs Tote ſoweit. 


Tortiebuma bon Ceite 1. 
(sortiekung von Eeite 1.) 


en 


p 


‚oder ob der 


Galle aerade ei 
torpedos“ abliefert 
delphia am 26. März ar 
Schaffer & 
den war, e 
lie fallen I 
laren laiien, denn 
Feuerwerksfabrik und 
Tod den Mund geſchlo 
wehranwalt High he 
gegen die meninhab 
Singer, Nr. 3638 Douglas B 


—* 


> 
— 
ap mt ber Spreng 


bat fi nicht auf 


974 x Ar 
uk vyı ik 


1 


EB, 
Ron 


n Leuten in De 
\ells hat der 


* 


— 


A 


) 
1 
Ott 


artberehle 
904163 
William 


Kedzie Ave., erlaſſen. 


{ 3* 
Beide ver— 
chwanden kurz 


rz nach der Kataſtrophe. 
Singerẽ x Singer, ein 
1, Taate im Ber: 
jtetö bier 


a 


nach dem Geichät 
dern ihre 
heiten mit [rbeit 
Hotel Sherman uni 
teld im Hauptaei 


lediaen pfl 


ot 
ur 


t 


„tan 


Lil, 
Hätte noch Schlimmer fein Fönnen. 
Am Montag noch waren, mie Ge 

heimprlizeiferaeant MD: 

mittelte, 

aus 

und 

an Kunden ! en. Hilfs 

Feuerwehrchef tel mutmaßt, 

daß dort auch andere Sprenaför 

bergeitellt worden feien, u 

daß die Firma ſich fer l 


8* 
dem 


MeDouy 
au Jill 
nrt 
ori per 
en Ilnyt 
wii, ertlart, 


„a 
‚U 


or sr r 
»Felierit 
J 


Cprengitoifen 


4554 
J —18 


48 Kiſten 


waren. 
‚ wie der Beamte ſpäter 
after aebörigen ! 


En 
mL 


Straße ae: 


auf nochmaliae 


aebinder | 

fonnte, namentlich 

Sagen bes 2 bervort 
diefer um den Betrieb muhte und bi 
Sreueriwehr jederzeit Yutritt hatte u 
nachforſchen konnte, 

Mener Freitenitein, 1438 
Spaulding Ave., ein früherer Ange: 
fteliter der Firma, ſagte aus, daß 
viele häufio genug Sprengftoffe in 


samton 
eamien 


ba 
ii 


inger abaejandt wor-⸗ 


| 


Reypr- 
Feuet⸗ 


Eid 


[.9 


1:2 


Igenten. 


frmi 


I 


ſprengen. 


LeichenbeſchauerHoffman hat heute 
durch Geſchworene eine Unter— 
ſuchung begonnen, ein Stadtratsaus— 
ſchuß. das Bundesburear für 
Sprengſtoffe, das Feuerverſicherungs— 
amt und der Staatsanwalt beſchäf— 
tigen ſich ebenfalls mit dem Vorfall. 
Der St 
der Inſpektoren 
rungsdienſtes, 
Was das nutzen 


des Feuerverſiche⸗ 
jetzt SD, 
ſoll, 
einer Sprenaitoif: 
brif willen und doch nichts tun, ijt 
ı allerdings nicht erfichtlich, 
| Die Koronersunterfuchung. 
| Der Koroner hat ala Gefchino: 
rene ſechs hervorragende Ingenieure 
ausgewählt, in der Hoffnung, ſo 


en vom Betrieb 


fa 


mn 


iu 
\jtrophe beiler auf den Grund kom. 
men zu können. Es ſind dieſes: 
James C. Greims, der Präſident der 
James C. Greims Co. Nr. 111 W. 


Waſhington Str., P. E. Green, deſ⸗ 


Bureau ſich Nr. 17 N. La Salle 
räſident der Cheſter Johnſon 
ic Co., Nr. 26 N. Jefferſon 
3 U. T Auitin, Oberingenieur 
Aetna Powder Co., und George 
tt, Yeiter der Beaber Elec- 
tion Co., Nr. 560 W. 


enen begaben ſich 
in We 

mehrerer Ber= 
Ver⸗ 


Korporations— 


valtſchaft, 
tors und anderer ſtädtiſcher Beamten 
nach der Unglücksſtätte, um dieſe ei— 
ner genauen Beſichtigung zu unter— 
ziehen und fuhren dann nach den ver— 
ſchiedenen Beſtattungsgeſchäften, um 
die zerſtückelten Leichen in Augen— 
ichein zu nehmen. Sie t 


totort mit der Unterjudung begin: 


nen. 

Rettungs- und Räumungsarbeiten. 
Die ganze Naht hindurch und 
ute feßte Die Feuerwehr die Arbeit 
Durhluhuna der Trümmern 


Ah TA 


co 


) 


— — 
I 


> 
— 


21 


a 


ichen aefunden, 
te Stadt die Straßen und Bürger 
teige bon den Unmengen Glagicher- 
ven reinigen, mäbrend über hundert 
Glaſer beſchäftigt find, die geborfte- 
nen FFeniterfcheiben Durch neue zu er= 


> 
{a} 


zu u 


IB ‚Segen. Der Schaden an Feniterichei- 


beır wird allein auf $50,000 veran- 
Ihlaat, und nur jebr wenige der Ge- 
ſchädigten beſitzen Glasverſicherüng. 
Die Familien, welche die baufällig 
gewordenen Häuſer an der Barber 
Straße räumen mußten, fanden in 
der Garfielbfchule, 14. Straße und 


| ihrem Geichäft gelagert hatte, um ein 


idtratsausſchuß will Die Zahl | 


bermehren, | 
wenn bie Beam: | 


der Urſache der fürchterlichen Kata= | 


iße befindet; Cheiter Xohnion, | 


ben Brandinipel: | 


perden danıt | 


t, hat aber bislana feine meiteren | 
Gleichzeitig laßt 


Mer Zant jeft vorüber. 


Unglüdlihe Ehe führte zu Mord 
und Selbitmord, 


nn 


Eiferſucht die Urſache. 


em 


Gcorge ©. Lindbloom erichon feine Frau 
und machte dann aud "em eigenen 
Talein ein Ende. — Hatten friedliche 
Trennung geplant. 


Ein verpfufchtes Eheleben fand ge: 
ftern in einem Mord und Gelbitmord 
feinen Abjchluß. An der gemein 
fhaftlihen Wohnung, Nr. 1428 W. 

Ban Buren Etr., wurden bie Leichen 
des Verkäufers George Glenn Lind— 
bloom und ſeiner 24jährigen Gattin 
Lillian aufgefunden. Wie der Augen— 
ſchein lehrte und hinterlaſſene Auf— 
zeichnungen des Mannes beſtätigten, 
hatte Lindbloom zunächſt die Gattin 


erſchoſſen und dann mit einer wohl- 


gezielten Kugel ſich ſelbſt gerichtet. 

Nach Angabe des Stiefvaters der 
jungen Frau, des Nr. 1236 W. Jack⸗ 
ſon Boulevard wohnhaften Jack La— 
bodie, welcher geſtern abend das Paar 
beſuchen wollte und dabei die Ent— 
deckung von der grauſigen Bluttat 
machen mußie, führte Lindbloom 
grundloſe Eiferſucht zu der Tragö— 
die. Seit etwa vier Jahren waren die 
beiden verheiratet und ſelten verging 
ein Tag, an dem ſie nicht aus gering— 
fügiger Urſache mit einander in 
Streit gerieten, doch immer noch war 
es den Verwandten gelungen, die 
Sache wieder einzurenken. 


Am Montag abend waren 
nach 


8 
= 


nun 
einer arünblihen Ausiprache 
Lindbloom und feine Gattin überein: 
aefommen, bem unbaltbaren Ber: 
bältnis ein Ende zu machen und ji 
‚in aller Freundichaft zu trennen. 
| Umfomehr da fie feine Kinder hat- 
\ten, glaubten fie, e& jet beiler, im 
Guten auseinander zu aehen, ala fi 
ıgegenjeitig das Leben jchwer zu ma= 


| 
I 
I 
| 
! 


mit einverjtanden zu fein und beru=- 
higt ging die Mutter der jungen 
Frau nad) Haufe, wohin die Tochter 
ihr geitern folgen follte. Als fie nicht 
Ifam, auch nicht3 von fich hören ließ, 
Ifchicte fie ihren Mann hin;  biefer 
fand die Zür verfchloflen und, al3 
er fie gemaltfam erbrach, bie beiden 
| Leihen. Die der jungen Frau laq 
auf dem Bett, die de Mannes auf 
|dem Fußboden davor. Von Lind: 
bloom hinterlaſſene Aufzeichnungen, 
in welchen er gleichzeitig über die Be— 
\erdbigung und die Verwendung der 
| Hinterlaffenfchaft Anordnungen traf, 
| Iaffen es flar erfennen, daß er ben 
| Gedanten an die beporjtehende Iren- 
inung nicht ertragen lonnte und nad 
reiflicher Ueberlegung erst die ah- 
Inungslo3 fchlummernde Gattin und 
je ſich ſelbſt erſchoß. 


— —— — 


| 


' 


| * Mer fein Grundeigentum vers 
ifaufen mill, erreicht Tchnell feinen 
| med *urc eine Klein: Anzeige in 
der „Abentpoit“. 


ganzes Häufergepiert in die Luft zu, 


'Neroberrh Avenue, während der Nacht 
Obdach, erhielten auch Speiſe und 
Itant. Die Echule war furz nad) 
dem linalüd bereits als Verband? 
itelle eingerichtet, und 200 Kranken— 
pflegerinnen dort und auf vemSchau- 
laß de3 Unglüds tätig. Yumetjt ma= 
ren eö finder, denen fie ihre Tätig- 
feit widmen mußten. Da2 find, das 


geſchleudert wurde, 
ſchen der Frau Joe 
Epſtein hatte die 
und ſofort in Behandlung genom— 
men; ſie hat eine böſe Kopfwunde 
davongetragen, wird aber geneſen. 
Ein anderes kleines Kind, das der 
Frau Marta Fitzmartin, 728 14. Pl., 
wurde mit den Kiſſen, auf denen es 
lag, aus dem Wohnzimmer durch die 
| zufammenstürgenbe Zwiſchenwand in 
|die Küche geichleubert, blieb aber un« 
verlegt. 

| in der Garfielbfehule Hatten die 
| Rinder in der Aula unter dem Dad 
leiner Wandelbilderdarſtellung beige: 
wohnt und waren faum zur Baule 
| Heruntergegangen, als die Erplofion 
'eintrat und da Dach über der Aula 
\cußeinanderriß und auf den Boden 
des Saales eine Mafje Dedenverpug 
und Glasicherben herabftürzte X 


„as! 


mar ein Töchter: 
Schulmann, Dr. 


aleituna eines | der FFofterichuie, 770 D’Brien Str.,| 


wurden ulle feniter zertrümmert; bie 
| 1100 Kinder zcoen in ruhiger Orb- 
Inung ing freie. 
Fyrau Kate Burinäfi babete in ih: 
rer Wohnung über Novidis Wirt: 
Ifchaft, 724 14, Place, gerade ihr 
fünf Monate cites Kind, als - die 
'Erplofion eintrat. Snftinftiv riß fie 
‚vas Kleine in tie Arme und rettete 
es jo vor fehmerer Verlegung durch) 
die einftürgende Mauer; der Luft: 
(drud jchleuderte fie mit dem Kind 
durch das Zimmer, Die Trrau wurde 
tehr jchmer verlegt; das Kind ift im 
Booth =» Siebelunashaufe in auter 
‚Obhut. Der Gatte der Frau wird 
| bermißt. 

jrau Minna Fiicher, Nr. 715 
Barber Straße, beugte fih, als die 
Erplofion eintrat und die Wände der 
MWohnuna einftärzten, über bie 
‚Wiege, in welcher ihr Säugling lag, 
und rettete e& vor großen Glasjcher- 
| ben, von denen db fie jelbit ver- 
letzt wurde. 

Ihomas Habel, 
Lincoln Une, Fuhrmann für of. 
Weil & Son?, mar in deren Ge- 
Ichäft, neben ber Unglüdsflätte, und 
wurde unter ber Trümmermaffe be- 
graben, freut fi aber, daß er noch 
am Leben ift und nur verlegt murbe, 


s 


ar 
Kati 


chen. Lindbloom fehien aänzlih da= | 


merican : Red Star Lines) 


aus einem Fenjter der Elternwohnung | 
im zteeiten Stodiwert bes Haufes 726 | 
Barber Strafe, mie jchon berichtet, | 


Kleine aufgeleien 


Nr. 1942 Nord | 


Abendpoſt, Chtcago, rıttwo 


Bevorftehende Vergnügungen, 


Der Ebicago Northweitern 
Unterſtützungsverein feiert 
am kommenden Eamstag in der Wider | 
Bart Halle, 2040 W. North Ave., fein 
diegjähriges Frühlinasfelt, zu dem er 
alle jeine Freunde und Gönner freund: 
Ichit einladet. Der rührige Feitauss 
Ichuß wird fich bemühen, ihnen außer» 
ordentliche Genülfe zur verichaffen. Er 
bar fiir ausgezeichnete Tanamufif, mans 
cherlet Meberrajchyungen, Unterhaltung | 


laller Art und tadelloje Epeifen und Gez= ! 


tiänfe gelorgt. Anfang 8 Uhr abends. ı 
Eintrittsfarten einſchließlich Kriegs— 
teuer im Vorverkauf 35e, an der Najie 
d0c. Garderobe 1Ddc. 

Der Kärntner Alub „Kos 
Idhat“ veranjtaltet am fommenden | 
Samstag in Der Mozart Halle, 1536 | 
Clybourn Uve., feine zmeite große os 
Ibaterinnerunasfeier, verbunden mit 
Stonzert und Zall, und ladet zu Diejer 
sseitlichkeit alle feine Feunde und Göns 
ver freumdlichjt ein. Ser au den Her» ; 
ren Fr. Schmeltiſch, J. Schwartz, Ignaz 
Millonig, G. Luſſing und Ph. Schoyer 
beſtehende Feſtausſchuß wird ſich be— 
mühen, ihnen wirklich auserleſene Ge— 
nüſſe zu verſchaffen. Er hat ein der 
Gelegenheit würdiges, hochintereſſantes 
Programm aufgeſtellt und zur Mitwir—⸗ 
kung das berühmte Koſchat-Quartett, be⸗ 
ſtehend aus den Damen M. Millonig, L. 
Schwars, F. Millonig und L. Pogliiſch, 
ſowie den Sänger Rud. Habernal, der 
Mitglied des Alpenländer Männerchors 
iſt, gewonnen. Eintrittskarten im Vor⸗ 
verlauf 35c, an der Kaſſe 50c. 

Ser Eolumbia Damenper» 
ern beranitaltet am kommenden 
Zzamstag in den unteren Näumen der 
Lincoln Turnhalle a Siverjey Bar: 
wayh und Sheffield Ane. eine mit Tang—⸗ 
lränzchen verbundene Abendunterhal— 
tung, zu der er alle Freunde und Gön— 
ner freundlichſt einladet. Der unter 
der Leitung der beliebten Bräfidentin | 
|Marie Wetierling jiehende *sergnüs 
gungsausichuß wird ſich — — 
ihnen den Aufenthalt ſo angenehm wie 
möglich zu machen. Es iſt ihm ges | 
|TIumgen, zur Abmidelung des mit fein | 
ſtem Geſchmack aufgeſtellten Pro— 
graͤmms einige hervorragende Krafte 
zu gewinnen. Außerdem hat er für 
ausgezeichnete Muſit und erſtklaſſige 
Erfriſchungen geſorgt. Anfang 8 Uhr 
ROHR: Eintritt Sc, 
| Ter unter Ed. Holls facdhtundiger Leis 
tung ſtehende Schwäbiſche Sän— 
gerbund gibt am kommenden Sonn— 
‚tan in der Lincoln Turnhalle an Dis 
verich Parkivay und Eheffield Ave. ein 
Konze 
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Sn 
ON verbunden mit Ball und Humos 
Iriitiicher Aujführung, zu dem er feine 


4 
r 
ti, 


Freunde und Gönner freundlichit cite 
‚ladet. Teer Vergnügungsausſchuß wird 
ſich bemühen, ihnen Genüſſe auserleje— 
ner Art zu bereiten. Die vortrefilich 
geſchulte Sängerſchar, die über prächti— 
ıge3 Etimmaterial verfügt, ftcht mit 
Imeßreren ihrer Glanznummern, twie eis 
‚nem Auszug au den von Mar Bruch 
bertonten Krithjofsizenen: „Sonne fo 
don“ und der herrlichen „Liebesweihe” 
bon M. dv, Weinzierl auf dem Pros 
gramm. Die Herren Wm. Ziegler und 
Ltto Schilling werden ein Duͤetit ſingen, 
Herr Alfons Uttenweiler aber wird die 
Gäſte mit einem wundervollen Tenor—⸗ 
Itolo erfreuen. Al „Schlager“ dürfte 
ſich die hum che Szene: „Der Eifers 
ſüchtige“ erweiſen. Ein flotter Ball 
ird den Abſchluß der hohen Genuß ver—⸗— 
rechenden Feſtlichkeit bilden. Daß 
auch für tadelloſe Speiſen und Getränke 
geſorgt worden ilt, verfteht fich von felbit. 
Anfang 7 Uhr abends, Eintrittöfarten 
einſchli 

3be, an der Kaſſe b0c. 

Der Gegenfeitige Nierftükungss 
Verein Deutihbe Macht veranitals 
tet amt fommenden Sonniag, 3 Uhr 
—— eine Bunco⸗Parih, 
bunden mit Tanz, in Fleiners Halle, 
11638 N. Halſted Sir., zu der er alle 
Freunde und Gönner freundlichſt ein— 
ladet. Der, Vegnügungs-Ausſchuß 
wird ſich bemühen, ihnen einige genuß— 
reiche Stunden zu bereiten. Er hat für 
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Heilte feine 
Hämorrhoiden 


wi 
Jetzt 88 Jahre alt, arbeitet aber im 
Schmiedegeſchäf? und fühlt 
jünger, jeit die Hümorr- 
hoiden verſchwunden. 
Der ältefte tätige Chmied ın Midi 
| noch immer auf feinen 


DO 


gan ſchlãgt 
Umboß im Cräbtchen 
mer — Dan} meiner inneren WNethode der 


Mar * Fr . — Ans 
Tchandlung von Sümorrboiden, 


| 
| 
| 
| 
| 


BE er 


* —9 ? 2 
Herr Jacob Lyon, Homer, Mich. 
Ich wünſchte, Ihr könntet ihn ſprechen hören 
über feine vielen Grfabrungen mit 
bungSmitteln, Ealben, Dilatorö ufw,, ebe er 
meine Wiethode berfuchte. Hier iit ein Yrief, 
| den wir gerade ben ihm empfingen: 
| Herr E. MR. Kane, Marlbail, Mid, 
Serr! J h i 


I 
' 
} 


t 
t 
Bee 
Sebandlungen, er fein 
ih Ihre Vebandlung ſuchte. 
ich vollſtändig geheilt, Ich bin 88 Jab 


U \ 
und der ältefte tätige Ehmied in Mihinan. Ih 


u 


füble jünger an Babren feit meine Hämorrhois | 


den jind, Ach werde Are Lies 
li allen denen emipfeblen, von 

das fie auf die gleihe Meile 
önnen "rief jeden 
h boffe, er 


4 k 
dieſes wundervolle 


den verſchr 
2 


tör bon 
j beliebigen bdrauch n 4 


| Schadiend: f 
| J. L. Lvon. 
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> gibt taulende an Hämor 
ſonen, welche 
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nee 
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or 


3 meiner 
cn Sämorrh 
Sana 9 
erſt lüral 
I lich auftriit oder dauernd 


| 


“7% 


eiden, 


it — Ihr folltet nad | 

diefer freien Brobebebandlun en. | 
Sanz glei vo Nor lebt, waS Euer Alter | 
Eur ta it — wenn br don 
feid, wird Eu& meine | 

bo omy tbon befreien, | 
Diefes liberale Unerbieten einer treten es | 
I handlung ift au michtin für Euch, ald daß Ihr! 
e3 nur einen ‚igen Zan unbeadtet laßt. | 
Schreibt jest. fein Geld. Edidt ein.) 


ar 
oder 


m 


endet 


! fa den Koubon — doch tut ed jet — beute, 


ei 
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Freies Hamorrhoiden-Heilmittel. 

EeR Lage 

662 B Rage Plde., Marfhall, Mid. 
Bitte fenden Eie eine freie Probe Khrer 

Meib- an: 


..............nunnn.nneeteeeer ⸗·- 


.. 
80m⸗ 


und den 


Unna Keſſing und Muck beſ J us | — rn | 
mite ein großes Vergnügen in Ausfiicht. gung des MacHlurrayichen Beihlußs | Iey, ein Ictte des Bundestenators | 


eBlich Siriegsiteuer im Vorverkauf | 


bers | 


Einreise | 


re alt, 


boiden leibend: | 
noch nie die etitzia bvernünß | 
ndlung diefer verfudt baben. | 


leid ob Euer Fell ein veralteter oder | 
ih entmwidelter ift — ob er gelegent« | 


Io 
I 


dj, den 50. März 1921. 


Retails 
Wert 


’55 $150.00 


Kein Profit für Fabritanten, Wholefaler 
oder Retailer. 
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Diefed Modell ift 46 ZoN hoch. 

Hunderte don anderen prädtigen, groben 
Kabinett: Znitrumenten gu denfelben bedeus 
tenden Herabfegunnen. Wlled neue 1921 
Modelle, acmadt und garantiert bon einem 
der größten ertlufiven Yabrilanten von feie 
nen Phonographen in Amerila. 

Um unſere Organiſation aufrecht und 
unſere Fabrik in Gang zu balten, verfaus 


fon wir direft an „ad Publilum, aber nur 
für furze Zeit, 


Naht Eure Auswahl jekt in unf. großen 
.. ) x > 
Tabrik: 827 3. Wood Str. 
Itfen tügli bon 8 morgens 613 9 abenb3, 
Eonntag3 10 vorm. bis 4 nadın, 
Ueberzeuat Euch, dab e8 feine fchöneren 
Initrumente mit befferen muſilaliſchen 
Eigenſchaften aibt. 
Leihte Bedingungen, 


Die Preife werden nie niedrigen, fogar 
wenn Shr Jahre wartet, Glaubt Anderen 
nicht. 


Perkins Plonograph (Co. 


Fabrit: 827 N. Wood Etr. Chicago, 
Offen tänlih bon 8 morgens bis 0 abends, 
Sonntags 10 vorm. bis 4 nachm. 


berzügliche Mufit, mancherlei Neberras 
fdungen, fomwie für gute3 Eifen und 
gute Getränfe geſorgt. Auch werden an 
diefem Qage Herren und Tamen im 
Alter von 18 bi3 55 Sahren unentgelts 
[ich in den Berein aufgenommen. Ser 
finanziell jeher gutitchende Verein bes 
zahlt 5 Tollar Stranfngeld die Woche 
fiir die Tauer von 8 Wochen, fotnıe 250 
Dollar Eterbegeld. Gintrittäfarten im 
Verberfauf von Mitgliedern für 3de 
zu beziehen. Un der Safie koiten fie 50c. 

Eima3 ganz Neues auf dem Gebiete 
refelliger Unterhaltung wird der beites 
fannie #idelta Unterftüße 
ung5berern Nr. 1 feinen Miiglie» 
dern und Freunden am fommtenden 


f 
eri 


Halited Etr., bieten. Verraten werden 
darf nur, daß die Unterhaltung al3 
„Eberrn Tree Party“ angekündigt wird. 
Mer begierig tit zu erfahren, mas fich 
hinter diefem Namen verbirgt, der bes 
furche da3 Feit. Au, alle Fälle jtellt 
da3 au MW, Anippenberg, PBräfident, 

Damen Marh Leinmeber, 
Franziska Echühler, Martha Bester, 
ende Sios 


f 
tel) 


Verbunden hiermit mird da3 viertel» 
jährliche Kaffeekränzchen mit koſten⸗ 
freiem Mokta und feinem Suchen. 
Freunde FZönnen al3 Gäjte eingeführt 
iverden. 
angefangen. 


'Geigngberein am kommen— 
den Sonntag in der Sozialen 
Turnhalle ſein mit Geſangvorträgen 
und Tanz verbundenes 4. Stiftungsfeſt. 
An dieſem ſeinen Ehrentage hofft der 
beliebte Verein ſeine ſämtlichen 
Freunde und Gönner begrüßen zu dür— 
|ten. Denn der unter der Leitung der 
bewährten Präſidentin Ida Hugh 
j rührige Feſtausſchuß wird ſich 
e größte Mühe geben, ihnen den 
Aufenthalt ſo angenehm als möglich zu 
geſtalten. Er hat ein hochintereſſantes 
Programm auigeſtellt, deſſen Abwik— 
lelung bekann Kräften anvertraut 
und für vorzügliche Muſik und ausge— 
zeichnete Speiſen und Getränke geſorgt. 
Anfang vunkt 4 Uhr nachmittags. Ein— 
trittskarten einſchließzlich Kriegsſteuer 
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Der Oeſierreichiſche Krankenunterſtütz— 
ungsverein „Stock im Eiſen“ hat 
ſein Verſammlungslokal verlegt und 
ſeine nächſte Verſammlung findet ſtatt 
am Dienstag, dem 5. April, in der Lin— 
ſcoln Turnhalle. Ferner feiert dieſer 
Verein ſein Silberjubiläum am Sams— 
tag. dem 1. Mai, in der Nordſeite Turn— 
halle. Bei dieſem Feſte werden bedeu— 
tende Künſtler, Soliſten und Ballmanns 
vollſtändiges Orcheſter mitwirken. Der 

Feſtausſchuß wird ſich bemühen, dieſes 


Feſt zu einem glänzenden Erfolg zu ges | 


Ittalten. Der mirtlihe Geburtstag des 
|Bereind tt am 8. April und wird an 
dDiefem Tage, 7 Ubr abend3, durch ein 
Vantert im geichloitenen Streife, nur für 
Mitglieder, 


der Lincoln Tu 


mi 


rnballe gefeiert werden. 
— 4. — —— 


Sndepeident Boters Affociation, 


Sat eine Reihe von Stadtrats- und Rich— 
terkandidaten indoſſiert. 


In einer in Wilkens Halle ab— 
gehaltenen Verſammlung der „In— 
dependent Voters' Aſſociation“ wur— 
den die folgenden Stadtratskandi— 
daten indoſſiert: 

24. Ward: Leo M. Brieske. 

26. Ward: John J. Hoellen. 

29. Ward: Mich. J. O'Donnell. 

Als Kandidaten für die im 
Juni ſtattzufindende Kreisrichter— 
wahl wurden empfohlen: Richter 
Brentano, Richter Kerſten und der 
frühere Stadtrichter Michael 
Girten. 

Bürgermeiſter Thompſon wurde 
erſucht, mindeſtens ein Mitglied 
deutſcher Abſtammung für den 


— 


U. 


n, Werft fein Geis] Schulrat zu ernennen. 

nnüg . Einreibemittel Zilas | 

ſw. ſondern ſchidt heute nad einer freien | 
Dietbode der Heilung | 


=—- 1:9 — 
Bauerlaubnisicheine, 
Ahtundswansie Barerlaubniäfheine wurden 
ncttern ausgeitellt, Darunter: 


3206 Hallted Etr., 2itöd. Badftein Laden» 
und slatgebäude, 3. Leppa; $10,000, 


| 1665 Winong Wbde., 2itöd. Baditein Flatge— 


A: 

Tripp 
Reich 
viırid), 


baude, 
325 N. 
baus, N. 


Sioli, $11,000, 
Ape., 1ftöd, 


Backſteinwohn⸗ 
$10,000. 


9510-16-22 Ihroop Str., drei Gftöd. Padftein: | 


wohnbäufer, A. & L. Horvath und J. Palo⸗ 
bits, je $6,500, 

208 KClarffon Ct., 1Ntöf. Daditein-Chop, Ehi« 
cago Blow Ripe Go., $25,000,. 

5752-58 Rihmond Cir., drei 11zftödige 
tadlteinwohnhäufer, R. Bolf, je $5500, 
4657-69 Benfacola Ave., Atöd. Badfteinwohns 

bau?, 9. E. Senfen, $11,000, 


z 


740-748 Mddifon Str., Sitöd. Badltein Apart: 


mentgebäube, Flotfe & Grosbh, $150,000, 


Kefet die 
Sonntagpoft” 


in den Klubräumlichkeiten | 


— — — 


Fand keinen Gegner 


e 


dem Hausausſchuß. 


— —ñ 


Merriams Anſichten. 


— — 


Mac Murrays Antrag auf Unterſuchung 

| ber Chicagoer Finanzverhältniſſe ab» 
getan. — Für die Erhöhung der 
Schulſteuerrate. 


— 


Springfield, ZI, 30. März, — 
Bei ber geftrigen Verhandlung über 
ı Mayor Zhompjons Straßenbahn: 
‚vorlage — Berftabtlihung und 
‚ Jahrpreis bon 5 Gent3 — por dem 
‚Hausausfhuß für öffentliche Nupan- 
ſtalten fand ſich nicht ein einziger 
Gegner der Vorlage ein. Jeder Red— 
ner ſprach für den Plan, obwohl ei— 
nige kleine Verbeſſerungen vorge— 
ſchlagen wurden, die, wie der Mahor 
ſelbſt kürzlich ſchon erllärt hat, dem 
Mayor annehmbar ſind. Der frühere 
Alderman Charles E. Merriam und 
der Sekretär der Handelskammer 
von Cicero, William Sales Wake, 
gehörten zu den Sprechern. Merriam 
vertrat den Standpunkt, daß der 
Sadlerſche Verfaſſungszuſatz und der 
Thompſonplan nicht gleichzeitig bei 
der Wahl im nächſten Jahre der 
Wählerſchaft zur Abſtimmung unter— 
breitet werden ſollten, ſondern 1922 
nur die Sadlervorlage und im April 
1923 die Thompſonvorlage bei der 
Mayorswahl. Wenn die erſtere, 
meint Merriam, angenommen wird, 
was wahrſcheinlich iſt, ſo könnten 
dann die Wähler von Chicago ihre 


Wahl treffen zwiſchen direktem Be— 


trieb der Straßenbahnen durch die 
Stadt und dem Transportbezirk oder 
ſie könnten ſogar Beides mit einan— 
der verbinden. Wird das Sadler— 
Amendment abgelehnt, ſo käme nur 
noch der Bezirksplan in Frage. 
Ritard W. Wolf, der Präfident der 
Coot County Grundeigentumsbörie, 
Ted M. Clark und Anwalt Xames 
M. Stinner fpracen gleichfalls zu 
Gunsten der Vorlage. 
Wird nit unterjucht. 
| 


Im Senat wurde der Beihlupan: 
|trag, die Finanzen Chicagos, ber Ab- 


Scnniag in Echuliens Halle, 1800 N. |mafferbehörde, Coot Countys und al⸗ lizeichef Fitzmorris befürwortet die 


ler 


ſteuererhebenden Behörden in 
Coot County durch einen Legislatur— 
ausſchuß unterſuchen zu laſſen, mit 
einer Stimmenmehrheit abgelehnt, 
und zwar mit Hilfe von fünf Chica— 
goer Demokraten, welche der Small— 
Thompſon-Organiſation zu Hilfe 
tamen. Für die ſofortige Erwä— 
antrages ſtimmten 2 Senatoren, un— 
ter ihnen ein Demokrat, dagegen 21, 
unter ihnen fünf Demokraten. 


Um 2 Uhr nachmittags wird Ebenfalls mit 22 gegen 21 Stimmen | gen 
mwurbe dann Senator MacMurran: | 
Teer Hermanfhmeitern-/Antrag, den Bericht des Steueraus: | Nolie, Ir 


ichuffes, der den MacMurrayfchen 


Beihlubantrag verwarf, nicht anzus | 


nehmen, abgelehnt, und damit war 
jener Antrag abaetaı. Es war dies 
die erite Araftprobe zmifihen den 
Streitfräften der Verwaltung und 
ihren Gegnern. 

Stenervorlagen. 

Die Steuerausihülie vom Senat 
und Haus berieten über bie Steuer: 
vorlagen, durch melde alle jteuer: 
lerhebenden Behörden Chicagos ihre 
| Einnahmen zu erhöhen hoffen, in ae- 
meinjfamer Sibung, ohne eine A - 


< 


ftimmung borzunef,men. Ueber 60, 


ſolcher Bills lagen vor. 
| Vertreter von Cook Countn, von 
| Orten im Staate und von allen 
Schulbezirfen jebten sich für die 
Rorlagen ein. 
Abordnung aus Cook Kounty ftan- 
|den Präfident Daniel Nyan und die 
Countykommiſſäre Wheatan, Mil— 
ler, Buſſe und Goodnow, County 
kämmerer William J. Graham 
Koroner Peter M. Hoffman 
Auguſt W. Miller, 
ſteher des Kreisgerichts. 
Schulſuperintendent Mortenſon 
non Chicago fprad) für den Antrag 
$2 von je $100 Steuerwert den 
Schulen vorzubehalten, da die Chi- 
cagoer Schulen fonjt im nadjten 
Frühjahr ihre Türen würden 
ſchliehen müſſen. Chicago, erklärte 
er, müfle die $2 - Rate haben. Der 
 Schulrat würde dann im nädhjiten 


Kanzleiv 


or⸗ 


J 


Jahre $34,940,000 einziehen fün«| 


nen, im laufenden Sahre beliefen 
die Ausgaben fih auf $33,600,000. 
William T. MeCoy, Vertreter von 
20 Ehicagoer Kchrerorganifationen, 
fagte u. a, da die veränderten 
häuslichen Verhältniiie, der Drang 
der Hausfrauen nah Betätigung 
außerhalb des Haufes, die Be 
laftung der Schulen jtarf vermehrt 
hätten. 

Auch die Bewilligungsausſchüſſe 
beider Häuſer hielten eine gemein- 


| 


den zugumiten der Pewilligung von 
jährlich $5,000,000 für die Ilniver- 
iitat von Illinois an. 
Der Landitrakenban, 

Senator Bud erreichte im Senat 
|die Annahme feines Antrags auf 
|Tofortige Unterfuhung der Land— 
ſtraßenbauverhältniſſe. Der Unter— 
ſuchungsausſchuß ſoll aus je fünf 
Mitgliedern beider Häuſer zuſam— 
mengeſetzt werden. Governor Small 
| lieh durd; Senator Meent5 die Vor- 
lage quiheiben, die jegt au eine 
Unterfuhung der Kojten von Kies, 


Zement und allen anderen Etra-| 


Benbaumaterial3 einschließt. Die 
jegigen Berife follen mit denen von 
1917 und von 1918, der Zeit der 
Bollsabitimmung über die $60,- 
000,000 Bondvorlage, verglichen 
werden. 

Nac) Tängerer Debatte nahm der 


An der Spike der| 


und! 


fame Situng ab und hörten Res‘ 


Reinenitoffe Tauft 


Gripart Ihr einen Gent an Seife umd ver 
ſchwendet einen Dollar, 


KIRK’S 


AMERIC? | 


FAMILY 
SOAP 


Sit die billigite Seife für den Gebrand, weil fie 
End; Dollars eripart, für die Jhr ſonſt Wäſche kauft. 


Billiger gute Seife zu faufen 
al3 neue Wäſche 


James S. Kirk & Company, Chicago 


| 


Zenat die Vorlage der American 
Leaton, welche den 11. November, 


Ruftenitillitandstaq, zu einem ge 
0 


teglich etertage madt os Asehkar 
: a 


genteilige Stimme au. 
Am Gerdhät ver 1000 


Das Haus nabın eine der Bald» 
755 W. NORTH AVENUE, 


iwinvorlagen betreffend das Tragen 
tötlicher ffen an. Die andere 
Südoſtecke Halſted Ste., zweiter Stoct 
Telephon: Lincoln 6161. 


wurde vorläufig zurückgezogen. Po 
iM 


Dentichland .......8160.00 
Sciterreihh .2200...B 28.00 
—— — 


Ungarn 

Inavjlavia ....2...5 75.00 
Tſchechoſſowakei ....*137.50 
Polen.....81 
Rumänien ......9140.00 
Rreije find Uenderungen unters 
worfen. 


1 
| Hente bis 8 Ihr abends. 


oır 


(I oyNe ge 


90 
W a 


| 
| 


| Borlagen, 


— — 8 4o — — 


| 

| 

| 

| 

| 
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| Berichungen führten Tod herbei. | 
Rechtsanwalt Frank A. Lesſsley geſtern 

geſtorben. 

JIm Lake View Hoſpital erlag ar | 
® * ** F 
ſtern Rechtsanwalt Frank A 


9* 
eo 


Borah aus Idaho, den Verletzur 
gen, 
tag 


te | 
die er, wie berichtet, a Somn-| 
dabontrug, al5 jein Kraitwa- 
an Winthrop und Ihorndale 
einem bon Fräulein Louije|f 
5925 Magnolia Ave., 
gelenften to angerammt und ac-| 
gen ein drittes Gerahrt geicleu- | 
dert wurde, in weldem fi Gene: | 
ralanwalt Cdward X Brundage if 
| 


| 
'B 


bon 


mn. 

Schiffskarten 
nach und von Hamburg, Bre— 
x men, Antwerpen, Rotterdam, 
nebſt Familie befand. Die übrigen Danzig, Havre und Trieſt. 
Inſaſſen der drei an dem ceigenar- | 
tigen Unfall beteiligten Srraitwagen | 
werden vorausfichtlich mit 
ber dabonfonmmen. 
J An coln und S 
wurde der ſechsjährige Harry Ster— 
ing, Ar. 2648 Magnolia Ave., von 
einem Straitwagen überfahren und 
fo fchwer verlegt, day er itarb, che| 
ärztliche Silfe zur Stelle war. Ter 
Lentker des Gefährts, J. 
|sir. 3550 Seminary Ave., 
lin Saft genommen, 
I 


| 


Neilepaiie, Stener- nnd 
Gepäd - Angelegenheiten. 


an (er 
dem „6? 


42 12 


Keldlendungen 


nah Beutihland, Dentid-Defterreih, Czecho 
itovatct, Iugoilavien, Ungarn, Polen, 
Rumänien und Stalicu, 


Schiffsfarten 


Agentur und Notarlatd-Kanslet, 


J.V. ZINNER & (0. 


(Im Gefhätt fett 1908.) 
GI M. North Ave. Tel. Tiverfey 8287, 
5107 €, Alhlaud Ave. Tel, Blnd, 6570. 
Dlien 9—8. Sonntags 9—18, 


Cry Zenmnarn pe 
sl Liltlikelli . . 


| 
| 
| 
| 


— — 


De 
Arms 
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Vom Grundeigentumsmarkt. 


| 


Zinshäuſer in Rogers Park trotz der 
hohen Preiſe gebaut. 

An der Hermitage Ave., etwas 
nördlich von der Jonquil Terrace, 
Rogers Park, wird der Architekt 
Paul F. Olſon auf einem zu nicht 
aenanntem Preife von ©. I. Cunz| 
derfon erworbenen Grundfiüd, 132 
ächite Woche den Bau | 
leines 48 Wohnungen bon je bei 
|Zimmern enthaltenden Gebäude: 
deſſen Koſten 8250,000 fein werben, | 
in Angriff nahmen und furz berauf 
\ben eines anderen, 36 Wohnungs 
Ipon zwei und drei Zimmern enthei= 
tenden auf der Liegenfhaft Nr. 6540 
ıbi8_ 6550 N. Alhland ze, zur 
| Breife von $200,000. Tyerner iftjsrant Haufer zu Schiedsrichtern in 
auf der Liegenihaft Nr. 1627 bis!der Stragenbahnangelegenheit, Die. 
11639 Columbia Xoe., alfo ebenfalls ie follen ein drittes Mitglied in die 
lin Rogers Park, der Bau eines | Nommiljion erwählen, Die Stra 
zwanzig tleine Wohnungen ent al⸗ ßenbahngeſellſchaft ignoriert die 
lenden Gebäudes zum Koſtenpreiſe Sache vollſtändig. 
von 3100,000 ſeitens John Littles Louis Nagel iſt im Alter von 46 
lim Gange. Der erwähnte Architekt Jahren in Walcott geſtorben. Fer—⸗ 
Olſen hat das benachbarte Zinshaus ner iſt Frau Katharine Stern, 74 
Nr 1615 bis 1625 Columbdia Abe., Jahre alt, in Geneſeo, Ill. verſchie— 
welches 48 Wohnungen von zwei und den. Sie ſtammte aus Deutſchland 
drei Zimmern enthält und mit Herr Mar Scheffler tritt am 
1$164,000 belaftet ift, zu $200,000) Zamstag eine Reife nad Deutjd- 
an den Anwalt Wlbert N. Gaftman |[and an, um ſeine Familie zurückzu— 

| 


Btanz* 


\ 


(Br bie „Ubenbpoft”,.) 


Zagesnenigleiten 


aus 


davnyort und Umgegend. 
wre 
Davenport, 
Governor Kenda 


Herren E. R. und Dr. N. 


I 


| bei 125 Fuß, ı 
hs 


ra 


j 


| 


28, März 1921. 
I[ ernannte die 
Funk 


34 


| 
| 
| 
| 
| 


? 
J 


mn 
mm 


| übertragen im Taufch für das Wohn- —— — Nic) feit Tegtem Sahr 
haus Nr. 5513 Winthrop Ave, dort auf Beſuch aufhält, 
Grund 50 bei 150 Fuß, und ein] En 
Winterheim in Mobile, Ala. | Abgewigelt. 
Stadtrichter James C. Dooley Cin Bruder der Haupierbe b 
hat bon Alvin W. Mumford dad] Bringles — — 
mit $13,000 belaftete Sechäfamitien-| 5, gagtak von Robert Pränl 
|haus Nr. 4506 und 4508 Magnolia |deffen FMert auf 83.000 000 va — 
Avbe., nebft Grund, zu $31,000 er- deſſen Wert auf 88000900 geſchäß 
nn wird, ‚st geitern abagemwidelt morben, 
| ge — Herr Pringle ſtarb hier . Yes 
|, Die Home Builder?’ Lumber a Als ae = 
hat zu nominellem Breife bon ihrem | fanate er zu Anfehen und Reichtum 
| Bräfidenten, %. 9. Burnaby, diejm., 3 e , 
| Rienenfchaf der Sübmer |Noc ehe er das 30. Lebensjahr er- 
|Xiegenihaft an der Sübmeftede ber |. smsIt: ; 
Arber und Kolmer Ave, Nr. 265 bei reicht hatte, waren Millionen bon ihm 
* nz 2, rt, 00 DER) erworben, verloren und wieber zurüd- 
975 Fuß, erfianden und wird bort|Iangt torden. Gr mar Mike 
einen Bauhof betreiben, glied ber Firma Pringle, Filch & 
Rankin, die furz vor feinem Tode 
aufgelöft murbe. James Pringle, 
feinem einzigen Vruber, bem Leiter 
der Milwaufee Castet Eo,, fallt der 


größte Zeil des Naclaffes zu 


® Mer fein Grundeigentum ver- 
faufen will, erreicht fchnell feinen 
Hmedl durch eine Kleine Anzeige in 
der „Abendpoft”, 
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Abendpost, 


Eriein täglig, andgenemmen Eonntand, 


tretung und des Proieftorati. Von jenen 
Nationen jedoch, die in eriter Reihe nationale 
Interejfen verfolgen md deren internationale 
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Das Mandatiyiten. 
” Sie Wahrheit will an den Tag und Fommt 
an den Tag und Lanjings Bud — dazu bei, 
ſie an den Tag zu bringen. Zwaren icht hinficht- 
ch der Schuldirage, von deren 
ihliehlid dag Urteil über die ganze striegs amd | 
Sriedensfrage abhängt — denn in der Frage 
ſteht Lanſing anſcheinend noch ganz auf 
Standpunkte der Entente: 
iſt für den Krieg v 


+ 


Dentihland allein 
erantwortlich, Mber in ande- 
ren Fragen bringt $ doch die W sahrheit 
an den Tag. Co in der Mandatfrage, über di 
ſoweit noch ſo wenig geſagt wurde. Und auf dies 
Stück Wahrheit ſoll zunächſt hingewieſen 
werden. 

In dem (XIII.) Kapitel ſein iches, 
titelt „The Syſtem of Mandates“ erzählt Yan 
fing zunädit, dat er jebr Starte Yweifel begte an 
der Moral und Gefeklichfeit des Mandatiniteng 
und den PBrälidenten be 
ftellung macıte, weil er ala ubte, durdy dieje Ein- 
drud machen zu Tonnen: dah er fid 
täuſcht ſah, als der Praſider nt alfe feine jtarfen 
Gründe abiwies mit dent Pennerfen, das  feien | 
nur Rortflaubereien (tehnicaliti cs) und er dann 
ſeinen Widerſtand aufgab, da er ſich überzeugt 
hielt, andere Gründe würden eben owenig De. 
rüdfihtigung finden und den Präftdenten höch— 

tens no in feinem Entihluh beitärfen. Dann 
aber gibt er Aufzeichnungen wieder, die er „la n⸗ 
ger Gewohnheit entſprechend“ von Zeit zu Zeit 
machte und in dieſen findet ſich eine klare Dar— 
legung des Falles, aus der hervorgeht, daß 
vom völkerrechtlichen Standpunkte aus das 
Mandatſyſtem völlig ohne Recht und Berechti 1 
| 
I 


es Bu 


1 
Lil 


gung it, Dah die Liea durd die Mandatver 
teilung fid) ein Recht — das ſie nicht hat 
und etwas weggab, das ſie nicht beſaß. Daß ſie 
niemals die Sout beränität iiber die deutichen 
Kolonien beiejfen hatte amd dieie auch nicht von 
den fiegreihen Mächten hatte bef ommen fönnen, 
da au) fie diejelben nicht beſaßen. 

Das find die Einwände, die 
dent Wilſon al „Wortflaubereien“ 
wurden, und dem Laien mögen fie in Pig: Tat 
als joldhe eriheinen. Mas aber Sanfing dann 


te 


mul 


des Weiteren anführt, da8 wird jeder Laie ber. 
tchen Fönnen und von Niemanden ala Mort: | 
-Taubereien bezeichnet 1md fchmerlich entfräftet 
werden Fönnen, 
» 
„Die Befürworter 
he Mandatfyitens beob bichtiaten durdy Seine 
Binführung den Eind * zu vermeiden als näh. 
men ſie feindliches Gebiet als K re teg&beute, 
jo war da3 eine Terhüllung, die iemanben | 
taufchen Konnte, cs war don J Anfang an 
klar, daß dieſelben Mächte, dien mter dem alten 
Brauch die Souveränität durch Erol berung cr- 
langt haben würden auch die M candate erha 
würden.... Die nahezu unenirinnbare Schluf- | 
tolgerung it, dab die Befürworter der (Mandat-) | 
Theorie En ein Mitter fahen,der Völfer 
einem Schein von Nütlichfeit zu ver cheffen als 
tet fie der Bormm 3 für unziviliiterte amd | 
halbzibilifierte Völker —* — über die 
Freiheit des Handels und die induſtrielle Ent. 
wickelung der Mand —— zu wachen. | 
„E3 mag überraihend fce: 
großen Mädte jih mit folder Beihränf ung | 
ihrer Kontrolle über erobertes Gebiet fr | 
sufriedengeben wollen md nicht auf Zuerkern 
voller Sherhoheit beitanden. brau 
lange zu fuchen nah einem genignenden un 
ſehr praktiſchen Grund: J 
beſitzungen Deutſchlands unter dem 
oberungs·) Syſtem unter die ſiegre 
verteilt und von er land direft 
getreten werden wären, dann hätte Deutihland 
mit Recht verlangen nn daf der Wert foldher 
Abtretungen in Mn gebracht 
müſſe gegenüber irgendwelchen Schadenerſatz⸗ 
forderungen, zu d Mächte berechtigt 
wären.... t 


denen die 
So verlor Mandatin 
Deutichland feinen eſitz, 
dung gegenüber den Anerlen ganz beder 
verringert haben würde, während dieſe die 
ſchen Kolonien erhielten, ohne ein vas 
Schadenerſatzforderungen aufzug 
Mit anderen Worten, das 
ſyſtem wurde ausgedacht 
dazu, den ohnmächtig gewordenen Gegn 
den beiten Teil ſeines, zur Bezahlung v 
den zur Verfügung ſtehenden Beſitze 
ſchwindeln! Man griff zu: m dı m 
del, um Deutichland derartig ausplinder 
zu föngen, wie man bei! 
in der Zeit des höchſten Triumg es 
gier offen zu tun nicht w 


„Wenn“, ſagt Lar 
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rliga au 
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Wenn Nolonial. 
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ichen Mächte 


an dieie ab- 
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rechnung werden 
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Land 


der Seine Nericdul- | 
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* > * 
Wie Amerika zur ſelben Zeit, 
des Mandatſyſtems von den teuern 
und zu deren Wohl und Beſien hir 
und zum Narren pe Tadeiel gem 
jollte, daS erhellt aus dem, was 
hin jagt: 
„sn einem Talle je 
initem einen beitimmien und 
zu haben.... 


„sul 2 


mul 


doch ſchier 


‚pr 
i 


tung und nidt jelbiterhaltend, noch acnün 
jtar war, jeine Grenzen gegen anarii 
Gegner zu hüten, 

nügend aufgeflärt iv 
fo dab e3 cine 


‚ Tich-jelbit zur regie 
Duelle fortgeiegter Mu 


vViLll 


rei, 


1504 9— 
1294 aben 


werden mußte, ſtatt der Macht, welche als ſein ebenſo wenig, wie man 
Seſchützer und Erzieher, ſein hoher Herr (“over— darf, er ſolle 


‚ Iord”), werden würde, Vorteil zu bringen. 


Unter jolden Umitänden mar mehr Bahrichein- | eine Zenſi ſierung der Breiie vor 


Ihteit vorhanden, dat e3 gelingen wiirde, eine 
von menſchenfreundlichen und ſelbſtloſen Motiven 
geleitete Macht im allgemeinen Intereſſe und 


zum allgemeinen Wohl zur Uebernahme der|den Staat das Recht der Klage zu. 


| 


zunehmen, dab fie in joldben alle für Feines 
der beiden Spiteme zu haben fein würden. 
„Diele Wahrheit wurde jeher augenfallig 
in Baris.... Die großen europätichen Mächte 
zeigten ji mwillens, ja beaierig, Mandate an- 
zunehmen über ‘Gebiete nit natürlicen Silis- 
quellen, die mit Vorteil enttwidelt werden könn— 
ten; zeigten filj aber nicht bereit, Mandate 
über Gebiete anzunehmen, die Teinen minera- 
liichen oder landwirtichaftlichen Reichtum BR 
zuweiſen hatten und vorausfictlid, here De 
loitungen jtatt wertvoller Belig fein würden. 


M 


„Vom Anfang aller Beſprechungen der 
Mandate und ihrer Ver teilung an bis zum Ende 
der Erörterungen wurde immer und immer wie— 
der erklärt, daß die — — Staaten an dem 

allgemeinen Plan für den Aufbau neuer Staaten 
unter dem Mandatſyſtem teilnehmen ſollten; zu 


keiner Zeit aber wurde, außer von Bewohnern 


zu übernehm 
Beantwortung — 


dem 


ihn Ic 
|die 
| dauernde finanzielle Belaitung jein miirden, 


ezüglich de r letzteren dar. | 


Ih bitter ent- | 


\und Miche darum trauern Tönnte, 
haupt geboren 


| änfig gibt es 


| CS, 
friedenhei 


Mitmenſchen beei 


relig iöſe oder politi ſche Lehre, die 


aufpaßt, 


im Netze 


I oı [€ 


logi ſche Fo lge des 


| (sen 


i tr 


r aftiic ſchen Bert) ſchaft ein — gewicht ge 
Dann und da, wo ſich's um ein griffe i hrer Regie run 
Gebiet handelte, weldhes ohne nationale Regie- heit“ nicht in „Ungebundenheit“ ausarten. 
enügend | dageg gen ihügen die beiteh 


t3luitige | 
ildcıı 


und deiien Wolf nicht ae-| 


des in Frage Stehenden Gebiets, den Vereinigten 
Staaten vorgeichlagen, die Mandate für Eprien 
oder die altatiihe Kite des Negäiichen Meeres 
Dieie Gebiete waren reich 
ja n ‚na türlidden Hilfsquellen, und ihre wirtichaft- 
Bi tlunft würde ſich unter einer feſten Re— 
ng ſehr gut geſtalten. Etwaige für ihre 
Enttice Jung gemachte Musgaben witrden der 
Mandetmaht reihe Sinjen bringen. Muıf der 
anderen Seite zeigte ji} eine fortgeiete Bropa- 
ganda — micht3 anderes al3 Propaganda war 
e3 — zugunften der Webernahme jeitens der 
Ber, Staaten der Mandate über Vrmenien 
und den Stadtbezirk von Konjtantinopel — zwei 
| Sebi —* — unter der Be egrenzung, die man 
3 geben wollte, für die Macıt, welche 

übernehmen würde, eine fort- 


ar 
Lil 


A 2 


dama 
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während Arınenien tm Bejonderen einer Bo 
lagung bon rund 50,000 Mann bedürfen würde, 
zum Schutße gegen die Angriffe der Triegeriidhen 
Nahbarıı und zur Aufrechterhaltung de3 inneren 
sstieden3 und der Grenzen, 

„Es heist nicht zu Streng urteilen, wenn g6- 
jagt wird, dat jene Bropaganda den Ze und 
das Biel hatte, die Sclbitlofigfeit de3 amerifa- 
niichen Volkes auszunuben und den Vereinigten 
aufzuhalien, 
Gebiete aber 
zuwenden.“ 


diejenigen 


den mh Mächten 


zu 


Allerlei Zenfur. 


Seit Miltons Zeit werden Redefreiheit und 
zreßfreiheit als grundſätzliche Rechte des fı eien 
Bürgers angeſehen und durch das Geick gewähr- 
leiſtet. Aus dem engliſchen »Common law” 
wurden dieſe Rechte in die amerikaniſche Bundes—- 
verfaſſung und in die Konſtitutionen der Einzel— 
ſtaaten der Union übernommen. Man ſollte an— 
nehmen, daß der Schutz durch die Verfaſſung 

ausreichend ſei, die Wahrung dieſer Grundrechte 
freien Bürgertums für alle Zeiten zu verbürgen. 
deider iſt das Irrtümliche dieier Auffaffung 
ängit ermiejen, und zivar nicht erit, ſeitdem 
Herr Palmer als Generalanwalt die Bürger- 
haft ınit dem Knüppel einzuſchüchtern verſucht 
hat. Wir leben heute in einer Zeit krankhafter 
Reformbe ——— n. Reaktionäre drängen darauf 
hin, der Maſſe d r Bürger ihre engherzigen Ans 
ſchauun gen auf — Ginge es nach ihrem 
Willen, ſo wurde die Welt ein unglaublich lang« 
werliges Lofal werden, in dem jedermann in Sad 
dab er iiber» 

iſt. 

Ganz ſoweit iſt es heute noch nicht. 
noch immer Leute, die 
Anſicht ſind, Leben ſei an ſich nichts 
ſonde n der Menſch habe ein Recht au auf Bus 
E Süd und Frohlinn, vor allen aber 
auch das Redit, f ein Zeben jo zu geitalten, wie 
es ıbm gefällt, vorausgeiegt nur, daß er in der 
Ausübung feines Rechts nicht die Rechte ſein 
inträchtigt. Vorläufig ſind, wie 
— ſolche Menſchen noch en ind 
zwar in ſo großer Zahl, daß die gegneriſch en 
bitter, die eine Art Kirchhofsruhe auf 
herbeiwünſchen, eigentlich ohne * Ein⸗ 
ih * die Entwicklung der Geſellſchaft bleiben 
ſollten. In der Menſch iſt ein feltiomes | 
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Licht die Moiten. 
daß es nicht Anhäne 


Es gibt nichts ſo Verrücktes, 
ger fände, keine philoſophiſche, 
nicht Jün ger 
Um einiger „Cranks“ willen, deren fixe 
e es iſt, die Welt werde aus den Fugen gehen, 
denn die Menſchheit nicht ihrem etentum 
G — leiſte, erleben wir beute daS cer-| 
ich daß die perſönlichen Rechte 
on jener fih fir beionders 
Minderheit nah allen mög- 
bin beihranft werden. 
ngsbr: hibiti on it in kleiner 
f dieſem Wege, der erſte vi elle icht, der | 
twas ſtutzig ger * bat. Mt 
Schritte befinden fich ereit3 i 
ınd wenn „die ic“ mi 
io wird sie jich eines 
der jozialen Reaftio 
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ng 
Aber 
en Geicke zur Ge- 
‚sur bösmwillige Berleumdungen und jitten- 
Gebahren fonnen die Zeitungen — 
gerichtlich zur Veran twortung gezogen werden, 
gerade ſo wie auch die einzelnen rger. order 
n dem Bürger borköreiben 
das, was er zu jagen hat, vorher 
|einer amtlidien Zenjur vo rlegen, fo wenig iit 
t der Drudlegung 
tatthaft. Schreibt ein Platt etwas, wodurch 
es ſich ſtrafbar macht, ſo ſteht dem Geſchädigten, 
oder wenn ein öffentliches Intereſſe vorliegt, 
Auch der 
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end 
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- Raiten unter dem Mandatiyften zu bewegen, |Radifalite der Radikalen Tann in einem ge- 
als unter, der alten Art’ und zieh der Ab⸗ ordneten Staatöwejen nur für das zur Ber. 


zu⸗ den Prozeß gegen den | 
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3 Zonderbare zieht ihn an wie das|- 


Abendyoit, Chicago, Mittwoch, den 30. März 1921. 


antivortung gezogen werden, was er gefagt hat, 
nicht für das, was er vielleicht hat fagen wollen, 

Und wie vorherige Zenjur der Brejje vom 
Uebel ijt, fo jteht e8 aud) mit der Silmzenfur. 
Die beite Zenfur auf dent Gebicte des Lichtbild- 
weſens iſt die öffdntlicde Meinung. Cie wird 
ſich ergebende Mißſtände bald korrigieren. Dem 
Filmgeſchäft aber den Zwang auferlegen, die 
von ihm angefertigten Lichtbilder vor ihrer Ver— 
öf ffentlichung auf der Leinwand einer amtlichen 
Zenſur zu unterwerfen, heißt ein Ausnahme— 
geſetz ſchaffen, das mit dem Begriff der Freiheit 
der Kunſt ſchwer vereinbar wäre. Dann müßte 
man ſich wenigſtens auf allen Gebieten treu 
bleiben und auch die Bilder der Maler der 
Zenſur unterſtellen; denn auch dieſe verletzen 
bisweilen Anſtand und gute Sitte, zum Minde— 
ſten in den Augen eines Teiles des Publikums. 
Die vorhandenen Geſetze genügen indeſſen voll— 
ſtändig zur Fernhaltung unſittlicher Bilder von 
der Leinwand. Man führe ſie nur durch und 
ziehe ſolche Unternehmer, die ſie vorführen, un— 
nachſichtlich zur Verantwortung. Ein paar Ver— 
urteilungen, und die Filmgeſellſchaften werden 
ſich hüten, ihr gutes Geld für nichts und wieder 
nichts aus dem Fenſter zu werfen. Denn ihre 
Abſicht iſt es, Geld zu machen, nicht zu verlieren. 
Aber die Sucht eines Teils der Menſchheit, den 
anderen zu bevormunden und am Gängelbande 
zu führen, iſt heutzutage zu ſtark, als daß man 
nicht immer wieder aufs Neue verſuchen ſollte, 
die Freiheit zu knebeln, auch wenn dieſe Ver— 
ſuche dem Seife der Verfaſſung widerjtreben. 
Abraham Lincoln erklärte im Sabre 1859 in 
einer Nede zu Cincinnati: „Das Volk diefer 
Vereinigten Staaten ijt der rechtmäßige Herr 
iher.... nidt, um die Verfaſſung umzuſtoßen, 
jondern um die Menicdhen zu ftürzen, welche die 
Berfaflung verdrehen.” Mbraham Lincoln wird 
als der größte Sohn der amerifaniichen Nation 
gefeiert. Mber feine Lehren beherzigt man nicht 
mehr. 

a: 


Anerifuniihe Br Brefieftimmen 


Bräfibent Harding nnd der Fall Debs. 


Tas feitens des Präſidenten Harding an 


Staaten die lältigen und — Mandgte |den Generalanwalt Daugherty gerichtete An— 
iber wünſchens werte 


ſuchen um Uebermittelung eines Berichts 

Sozialiſtenführer Cugene 
V. Debs, welcher bekanntlich mit einer Verurtei— 
lung des bejahrten Angeklagten zu langjähriger 
Zuchthausſtrafe endete, iſt eine ſchöne Tat, die 
der neuen Regierung nur zum Lobe gereicht. 
Wir hoffen, daß der Entſchluß, den Fall Debs 


einer Reviſion zu unterziehen, das gute Reſultat 
zeitigen wird, den Sozialiſtenveteran der Freiheit 
zurückzugeben; denn wenn es nicht die Abſicht 


über 


des Präſidenten Harding wäre, Debs eventuell) 


zu begnadigen, ſo wäre ſein Schritt in dieſer 
Sache kaum verſtändlich. Wir glauben deshalb, 
daß dieſe Maßregel als einleitender San für 
die endlide Yreilaffung von Eugene V. Debs 
zu betradten it. 

Sn der Tat iit Tebs’ Einferferung eine 
der Ihlimmiten Erinnerungen an die Wilion- 
Adminiſtration, und die SHartnädigfeit des 
früheren Brälidenten einem Manne gegenüber, 
deiien ganze Schuld darin beitand, daj er eine 
eigene Meinung beiaß, welche er offen zum Au@- |d 
drud bradte, ijt 5bi3 zum heutigen Tage gın- 
er£lärlich geblieben. E3 fommt hinzu, daß diefer 
Mann, welder, wie bereits erwähnt, alt und von 
ſchwankender Geiundheit iit, ein Idealiſt vom 
reiniten Wafier it, an deiien abfoluter Ehren- 
haftigfeit nicht geziweifelt werden fanıı, und man 
wird Willons Haltung noch weniger veritehen 
können. 

Selbſt zugegeben, daß Debs keinen legalen 
Grund für eine — — hat, weil er 
ein beſtehendes Geſetz verlegte und deshalb von 
einer Nurh verurteilt wurde, jo iit dies jebt fein 
(Srund mehr, melder feine weitere Gefangen |, 
haltung rechtfertigen fünnte. E3 gibt Zeiten, 
in welden das Geieh an ſich mangelhaft it, 
namlich wenn die Moral eines Falles mit dem |‘ 
geichriebenen Koder des Gejegbudyes im Wider- 
Iprudh jtcht. Dak der Fall Debs ein folder itt, 
bevarf feiner mweiteren Erläuterung. 

Die Hardingihe Regierung follte vor ben 
Augen des amerifaniihen Bolfes das firiegs- 
fonto mit allen feinen HZolgen und Wirkungen ! 
ſchnell md gründlid Liquidieren und 
allen Nebeneriheinungen aufraumen, welde die 

Striegsveriode gezeitigt hat; fie waren ſicher 
nicht immer erfreulicher Art, Die E 
bon Debs und die 
|Berfonen moditen zu einer Zeit, 
—— für eine Sonderjuſtiz 
waren, teilweiſe geredhtiertic gt erſcheinen. 
— dieſe Vorausſetzungen, melde | 
Zeit zu Er Verurteilung ausreichend J 
nicht mehr, und Präſident Harding würde 
| zum fbvofaten einer guten Sahe ma sen, 

r Diejen Nadwudhs aus der Permwaltungs- 

ertode jeines Vorgängers bald ausrotten würde, 
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Die Aſtronomen von Greenwich ſehen di 
Jahr einen Zuſammenſtoß zwiſchen der Er 
ind dem neuen Kometen von Vonns 
raus. Das Zuſammentreffen wird 2* bor- 
usſichtlich keine ſchlimmen Folgen haben, da 

omit und ſein Schweif aus einer leichter n Mai 
— engeſetzt In der Nacht des 26. J 


zu find. 
die Staaten der nördlichen Erdhöl 
T des Zuſammenſtoßes beobach 
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Für Deutſchlandbeſucher. Der Bund 
Auslanddeutſichen E. Abt. Amerila, * 
C. 2, Burgſtraße 30, teilt mit, daß ein 
‚Empfa ngsdieniy“ für Amerifa - Deutiche, 
im Saufe des Nahres die Seimat beiuchen, c 
gerichtet bat. Er stellt allen feinen Mitglie— 
dern Toltenlos, Nichtmitgliedern gegen Eriiat- 
tung der Unkoſten, ſach- und ſprachkundige Füh— 
rer zur Verfügung, die es für ihre Aufgabe an— 
ſehen werden, ihnen während ihres Aufenthal— 
tes in Deutſchland Aufklärung über die heuti— 
gen wirtſchaftlichen Verhältniſſe, über Sehens— 


4 

mwürdigfeiten etc. zuteil werden zu lafien, bei 
dem PBerfehr mit deutichen Behörden, bei der 
Anbahnung geihäftliher Verbindungen behilf- 
Ih zu fein, und in jeder anderen möglichen 
Weife ihnen den Aufenthalt angenehm zu geital- 
ten, Auf Wunfch werben die Neifenden bereit3 
am Dampfer erwartet, 
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icht- und Schallenbildet aus bewegter Zeit. : 
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Freund in der Not, will nicht viel heiten, 
Hilfreich möchte fi Mandjer erweiien; 
Dad) die neidlns ein Glük Dir 
gönnen, 
Die darjit Du wahrhaft Freunde nennen! 
Paul Heyſe. 
Ein Großhandelshaus in 
Schwämmen hat in New dort fal= 
liert. — Da waren jedenfall3 Schwäm— 
me und Mtien nicht genug gemwäflert, 
* 


— Ein Neiv Norker Prediger hatie 
ſich für ſeine letzte Sonntagpredigt den 
Text gewählt: W enn Moſes im 
Weißen Haus wärel!“ — Mit 
dem Moſes meinte er jedenfalls den 
Bryanl 

* 

— Ein Paſtor in Joliet hat ein Mit— 
tel gegen die überhandnehmenden Ehe— 
ſcheidungen gefunden: „Ein Küßchen 
jeden Tag, manche Scheidung verhüten 
mag!“ — Alſo homoeopatiſches Gegen— 
mittel. — Wären zwei nicht noch beſſer, 
Herr Paſtor? 


— Eine junge Frau der Zukunft hat 
es wieder um elwas ſchwieriger. Ihr 
Gemahl wird ihr des Oefieren vor: 
ſchwärmen vom Heimbräu, das 
die Mutter machte, 
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Ten 


iroſe 
de 


Senator 
Milderung 
geſetzes — und zwar 
Grieche und Kleine, 
* 


teripricht eine 
3 Einfommeniteuer: 
dieſes Mal für 


— Damit wir hier in Illinois aus 
Freude darüber nicht übermütig werden, 
follen die Steuern in Stadt und Land 
um 50 Prozent erhöht werden, 
— 's iſt rührend, wie ſie für una for- 
gen! 

. 
- Nähiten Monat requlare Tele: 
ae Dung mit Havana, Quba. 
) Chemänne er, Die fid) dort „zur Erho= | 


ng“ aufhalten, tverden dann de3 Oef- ſchleſier, ſowie das Plebiszitkommiſ- 


teren liebevoll und mahnend von Gattin 


und Schwiegermutter angeklingelt wer— 
den. 

Aus einer R 
ticniſten iley vo 
„National Preß A 
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— ede 

or 2 talie dern 
oc! tation“ 

„&8 leben 110,000,000 Berionen in ben Ver— 

einigten Staaten. Renigitens 100,000,000 wer 


ben nad) biefer neuciten, ben Bier ninitigen | Beftimmungen 
tra es. 


Entideidung plöslic zu der Unticht aclangen, 
dat Bier jür ihr Wohlbeiinden notwendig ift. 


| Alle zwei Wonen werben jie am ihrem Ar; 1 find für die Beförderung, Untertunft | 


eifen und ihre Arznei verlangen.” 


— Ubgeichen davon, dab diefer Ne: 
former auch die Stinder in dicie Berech- 
nung einichlient, jrimmt das Verhältnis 
— 10 M tilfionen fanatische Narren fons 
ieren die Lebensweiſe von 100 Mils 


troll 
lionen freien Amerikanern. 
Not guilty! 
Nach einem Ber 
amtsdirektors Wim. 
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Lewis be— 

für Verſchöne— 
Lande im letzten 
lar3 und er bemerft | 
das; | 


icht des Schatz⸗ 
Mather 
trugen die Ausgaben 
rungsmiti el in dieſem 
Jahre 750,000 Dol 
dazu, dieſer vetrag alle 
wir die „be ci we 
Nation der Erde“ 


ein beiveiie, 


feien. — 
Mittel zuum jerer®Xe 
ben tote noch fein Geld a 
da eben abfolut nichts 
| ware. 
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zu verbeſſern 


„Recht iſt hüben, Recht iſt drüben, 
Immer mußt darauf du achten, 
Eigne Rechte mild zu üben, 
Andrer Rechte ſtreng zu achten.“ 
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n da3 Giien fait zu Ende 
v J er von der Mutter wegen ſeines 
nun tadelloſen Venehmens gelobt und 
dadurch ermuntert, fragt er, ob er nun 
wied 
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Tarauf die verblüffende Mı 
Ich Frhr « fan Sf 
„sc wollt Eud nur Jagen, dar 
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Dom Stopf nac 
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ſehr wenig ibe 


1: VentHält. 
it fügt ilt noch ein 


\ Den | aen ab! 
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Einer nach dem Andern. 


Viriani naht beran! 

Sag’, was will der ſchlaue Mann? 
Was hat er jctzt auf der Pfanne? 
Ach! So Manches wünſcht Marianne. 
Biviani ſpricht ſich aus 

„„Nur Beſuch im Weißen Haus.“ 

[anb auch Brüfiels Bürgermeiiter, 


|Maxr — io meldet man uns — heist er, | 


Kommt — o welch' ein Hochgenuß — 
|Uns zu bringen Alberts Graf. — — 
Hinter Grügen und Beindien 

Iſt wohl Manches noch zu ſuchen, 
Freundſchaft. Liga, Gelderborgen, 
Scholdennachlaß, viele Sorgen. 

— vBiviani denk' daran: 

Heute ſitzt ein an drer Mann 
Dort in jenem Weißen Haus! 

Nicht mehr gebt dort ein und aus 
Wilſon, iener Vielgeliebte, 

Der ſo ſehr das „Geben“ übte. 
Franzmann! Belgier! Bleibt zu Haus! 
Mit dem Pumpen ift 8 — aus. 
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Nachſtehender Bericht iſt leider ſehr 
verſpätet eingetrofſen. Die Schriftlei— 
tung des Blaättes glaubt jedoch, daß er, 
obwohl die Abſtimmung in Oberſchleſien 
ſchon vor zehn Tagen erfolgt iſt, auch 
jetzt noch das Intereſſe der Leſer erwel 
fen wird, da fein Inhalt den Beweis 
dafür liefert, da dentihe Tüchtigteit, 
deutſche Gründlichkeit und denutſches Or— 
guniſationstalent noch nicht der Vergan— 
genheit angehören. 


Ab nach Oberſchleſien! 
Breslau, 3. März 1921. 
Pre) Die berühmte 
4 „German Prepa⸗ 
J redneß“ hat es fer⸗ 
tig gebracht, daß 
vom 10. bis zum! 
20. März 250,000 | 
Menichen zur Ab: | 
ftimmung aus al: 
fen Gauen des 


— 


»>v 
** 


Reiches nach Ober⸗ 


— ſchleſien gebracht 
werden können, daß in einem Lande, 
in dem Mangel an Stohlen, Lokomo— 
tiven und Xebensmitteln herricht, 
| dennoch alles Lappt, und was bie; 
Hauptſache iſt, daß 
vorhanden iſt, daß auch 996 aller 
Abitimmungsberechtigten nach Ober=! 
Ichlefien zur Abitimmung fahren 
werden. 

Die Oberleitung der techniſchen! 
Vorbereitungen für dieſen großen 
— ber Oberſchleſier nach ihrer 
Heimat provinz lag dem Deutſchen 

chutzbund für die Grenz⸗ und Aus 
landsdeutſchen ob, dem die Vereinia- 
ten Berbände heimatstreuer ber: 


’ 


fariat für Oberfchlefien, jomeit ihre: 
Tätigkeit die tehnifchen Vorbereitun- | 
gen betrafen, angegliedert 
darf 


der | fein ‘Pfennig für di: Einbringung der | 


Abftimmler nad Oberichlejien aus: 
gegeben werden, das widerfpräche den, 
de; DVerfailler Ber: 
Ueber 50 Millionen Mart 
der Abftimmler aus jreiwilli- 

gen Mitteln  zujammengebradt 
worden. Tauſende von Menichen 
find in allen Teilen bes Reiches be- 

ot gemweien, um mit Wort und | 
S orift den polniſchen Machenſchaf— 
ten ein wirkſames Paroli bieten zu) 
können. GS ijt nicht übertrieben, 
wenn ich fage, daß Die Welt noch nie: 


mals ein 6 großartig angeleates | 


Merk der Oraanifation aefehen bat, 
iwie ed deuticher Bürgerfinn zur Ers| 
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derloren gegangene Arme und Beine 
‚aber in ftraffejter Disziplin haben fie 
ihier wiederum eine Organiſation ge 
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echt deutſcher Fürſorge nicht nur an 
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Kommiſſion verordnet, dah fein 
Deutſch-Uniformierter das Abſtim— 
mungs *— betreten darf, ange 
nommen nun, ein badiſcher Forſtbe— 
amter oder rheiniſcher Briefträger 
ſahren zur Abſtimmung in ihr 
Dienjtuniform nah Oberfchlejten, | 
werden ihnen in der der Barade un 

gegliederten Schneiderwerkſtätte flugg 


er 


ı die Wetallfnöpfe ihrer Uniform über: 
9) Ahnibo | ....7 ER ‚ Rn I 
An ber Site | näht oder fie * aus den ſich 
ebenfalls dort 


Brenz⸗ und Auslandsdeutſche ſtehen ſagern vollſtändig meue Anzüge, dit 


befindlichen Kleider— 


ihnen leihweiſe überlaſſen werden 
oder die ſie für einen verhältnismä— 
Preis erſtehen können, 
Daß die ſanitären Einrichtungen di 

ſer Baracken nichts zu wünſchen übrig 
laſſen, dafür bürgt die oft beſpöttelte 


| beutjche Gründlichkeit. Von jeher hi 


der Deutliche Fiir andere Nationeı 
die taftanien aus dem Feuer hole: 
müffen, und jo müllen es fi aud 
hier wieder die Deutfchen gefallen 
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Börfennotierungen. 
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geſtellter Fleiſchablieferer, von zwei 


Männern überfallen und mit vorge 


Drohungen mit Einſchüchterrng 
von Wohnungſuchenden verboten? — 
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liam R. MeCanley, gefunden. Seine Die Yellow Cab Co. verteilte ge— 
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männliche und meibliche Kriegateil- | femen, hatten mehr als 85 Prozent 
nehmer” erhalten, und bie Legieſatur feinen Unfall während bes vergange- 


| Qu i6* Sp. 
wird erfucht werden, einen geeigneten |NT janeeh zu bergeiänen. Die Ge. 


t. nen geeigneten Kioich ei Fa 
| Ort zu beitimmen und die nötigen |Te1 tt fett täglich einen Preis bar 


!$20 aus, der dem höflichiten ihrer 
Kraftwagenführer zugeſprochen wird. 


GVGeſſsee 2 


Gelder zu bewilligen. 

„Für dieſe Männer und Frauen a ie 
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jollen alle erdenflihe Pflege und; "N 
arziliche Behandlung erhalten, auch | —— 
ſoll ihnen jede Gelegenheit gebbten. Waſhington, 


unterwegs 
befindliche Marineilugzeuge in Pir- 


20. Marz. 


17% 


Von bisher nicht ermittelten Bur= | 
ichen wurde geftern abend der Ber- | 
fu gemacht, Ralph DOrrico in feinem | 


zu erichießen. | 
Sie fuhren in einem Kraftivagen vor, | 
gaben jehs3 Schüffe ab und jagten | 
Glüdlicherweife murbe | 
niemand bon den Stugelm getroffen. | 
De Drrico eng mit Ald. Powers be= | 


s 7 8 ieder | i 
freunbet iſt, glaubt man es wieder fen Hat, End der Annehmlichkeiten de3 Lebens zum erfreuen; wenn Ihr jened Geräht vollftän- 


Der 21 Jahre alte Fred Crapman, 
Menarb Straße, | 


feines Kabinets befannt gab.) Bonus für Sraftwagenjührer. 
Der Plan hat die völlige VBilligung | 


Die! 


7 


Seid Ihr ein Opfer 
von Krankheiten, welche die Geſundheit zerſtören? 


Wenn dem fo kit, fo ſchuldet Ihr es Euch ſelhſt, Curer 
und Eurem künftigen Glüf, fofort einen auverläffigen Gpegtaltiten 
zu Eonfulfleren, Vernadläffteung Ift gefährliger al3 Mranfheit, CS 
mag eine einfade Hufgabe fein, Euch jeht u helfen, aber wenn Ihr 
Eud felbft bernadgläffigt und Eu nicht jegt vihtig behandeln laht, 
tat Euer Qeiden unbeilbar werden und Ihr mögt Euer ganzes Üürk 
0ed chen ruinteren, 

x Seit mehr ala 20 Jahren Habe Id die Arstiide Prazis Im ehren 
after Weife ausgeübt und Niemand Lebt, ber mahrheitigemäß agent 
"fann, dab id je ein Verſprechen gab, da3 ih nicht Biel. Da iS 
BD direkte DBchandlungsmweile anmwende, gelangt meine Wranei dire 
um Site der Krantheit, obne in den Diagen gu Iommen und bie 
Berbanung au ftören. 
98 veribrede feine unmöglihen Kuren, I® derwende etnfad Die burd jahrelange Erfad 
rung erlangten Renniniffe In e&ren- und gemiffenbafier Metie. 
Denn Ihr erihöpit nad efend feld, wenn Ener Kräftezuftand GM ohne Die Energie gelak 


| 


amtlie 


| diger Miedergefchlagenheit habt, die Cum dad Leben al3 fanm febensmwert ericheinen IAht 
ganz gleich, was Guren Zuitand verichuldes bat, Zommt and iprerht barüber mit miz, 


Konsultation jederreit frel. 


| 34 Pehandie Bint-, Hant-, nervöfe und Hrontide Arankheiten, Kramptadern, Wallerdräte, 
| Sarıı- nnd proftaiiiche Störungen, Blafen-, Nieren. und Leberleiden, Tpesifiihen Katarıh, Hä- 
| norrhoiben und Sitte. IM habe eine der feiniten X-Strahlen Maidhinen im Chicago. Zur 

iolftet eine forgfältige X-Strahlen Unterfudiung mit Euch vornehmen laffen, Lait Euer Bint 
ebenfolls von mir unteriucdhen. Koninltation frei, 


Dr. GILL, Spezialist, 


a 9 W. Randolph Str. ae en. 


wioor sen State © 
Eyreäfiunden: 9 vorm. 613 8 abends; Sonntags und Felertags von 10 been, Biä 1 nam, 
prechſ as 


| 


Ebbe in der Kaffe. ESta 


F 


4 
Y14N. LA SALLE STRASSE. PARTERRE 
Telephon: 5% Franklin. 


Offen heute bis 8 Uhr. 


| 
| 


Int D 


ie Uriache, weshalb Arbeit an drei) 
| Brüden eingejtellt wurde, | 
| Wegen Geldmangel3 mußte die, 
Arbeit an drei Brüden und bem | 
| Pindutt an Woojevelt Road zeit-| _ 
Iweilig eingeftellt werden. Die Anz | 
ſordnung wurde vom ftabträtlichen' g 
Finanzausihuß getroffen, obwohl 
Ider Stadtrat innerhalb der lebten! 
drei Wochen ebenjo viele Beichlußan: !R 
träge angenommen hatte, in denen! 
empfohlen wurde, fämtliche öffent: | ff 
lichen Arbeiten weiterzuführen, um) 
1 Beichäftiqunaslofen Gelegenheit zu R 
| geben, ihren Lebensunterhalt zu ver- 
dienen. 


>29 
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Wir viferieren freibleibend von 
unſeren Beſtänden, ſofort liefer- 
bar: 

Deutſche Städte⸗ 
Anleihen Mari 


Bremen 48 0.1534 
Bremen 4198 „oo..00....161% 
Berlin 48 ar — 
Stennig ....19M 
| OR 
. * a 1/ 
| Zielten ſchlecht Löln 4s .*44 1636 
| er ME Darmitadt 48 .oeenean 15 
Zwei Verbrecher ſchoſſen auf einen Po- IJ Dresden 48 ............. 1554 
liztiten, fiten in Saft. Im Düflelbarf 48 „.....00.0.36 
i a 
Groß Berlin 48 ........ 1436 
D 
Hamburg 4148 ........ 160 
Heidelberg 48 .......... 15 
Leipzig 48 — — 


Ar 1 
1 


ni 


Ber 
1000 


| “ m 8 2 
Alerander Dfjtromäti, Nr. 555 WR ee 
13. Straße, und Adam Kraich, Nr. 
1454 ©, Union Vve., fiten im Ge: 
fängnis, weil ſie verſuchten, de 


r, DI 
Ray V 


| 
( 
| 
| 
| 


ie 
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n Po⸗ 


n J 
J 
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BE . vide m an 13 Martteenrh3 | zaiſte yır I k N D r De3: | 4 

— > 8 werden zur Fachausbildung beiden Flugzeuge des Marinecorps, liziſten ı DOple bon ber Des: 5 

: er —* lowski aufgefunden. Ein Brenner a en a nis fi0 Virain Islands ines Str.Wache durch | 

tein Recht hätten, auch nicht durch lowst ebi. Die Polizei neigt „Die allgemeine Leitung der An- | De ſich nach den Virgin Islands plaines Str. Wache durch Revolver— 

a gm er Selbftmord | Halt ioirb dom Departement für öfz unterwegs befinden, landeten ge-| Teuer zu töten, 

jder AUnficht zu, day cr Tell | fentliche Wohlfahrt im Verein mit der |Nterun nadmittag in Richmond, Ba., fie ihn nicht, Ste und ein dritter, | 
jagen in einem | 


pn} - eick $ ind für bis— — 
beging, obgleich ein Grund dafür bis Bundesbehörde für Fachausbildung und werden heute ihren Flug nach der entlommen ii 


——— 
Mannheim 48 ern en...16 
Münden 48 „.oonsonnn «et 
Münden 53 ————— 
Nürnberg 48 RER: 


c 


| Reden oder Blafate, jemand in feinen 
Eigentumsrechten zu ſchädigen; ſie 
dürften niemand hindern, mit dem 


J 
"vn 
Zum Glüd trafen! BR 


rt 


Ä .... 
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Die nachſtehenden Notierungen 
‚New Yorker Börfe in den widtigiten 
Attien ſind heute: 


C r für Brocc 5 
Geflügel uud lei 
Gehlügel (lebend. ) 

ing Serien & Wurmann, 2 
ater Eirui | Baltimore 
v fur jünt Xattenfilten | Methleben 

» Xatienfiiicn 42 bis —88 
und hoher.) 


nachm. 
an u Go nn 298 


ran 


gehter 
907 


her.) Am 


v 
lid J 
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. 861, "1 
... vb, . ı 
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can T 
nde 
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ı von 6 it 


Salo Locomotib 
& 
St 


0. 


. 0.40 


' 
Heute nam. Club 


Hausbeſitzer Abmachungen hinſichtlich 


seit 


| 


|tönne, 


1% 
n 
: 
4 
höchſten gerichtlichen Snjtanz ſchon 


die Abjicht, etinas derartioes zu tun, | Praumdivinfeln 
worüber der Kläger Bejchwerde führe, 


792 
ıı» 


Eigentuins zu treffen. Auf den! 
Einwand, dab Taylor fie verklagen | 
wenn er wirklich Schaden | 
hweiſen könne, entgeanete derRich- | 


eo 
x 


Hausbefiger vor ſolchem Schaden 


ſchützen ſolle, denn dieſem nütze eine 
der 


Schadenerfaßfloge nichts, wenn der) 
Berflagte nichts bejike, 


Schon die böſe Abſicht verboten. 


Taylors Anwalt Frank Hall Ste— 


phens, führte nun aus, daß unter 


5 


D 


em Gejeb und laut Entfcheibung der 


|sder wenn jemand auf dem Recht be= 


ss | ftebe, 


>; Anderen jich einzumifchen, over Die 


R J ui 
Nottla für 
iſchige Tiere 


"verfi uflich.) 
Geflügel (zugerichtet.) 


d 0, 


turik + 
find bier 


as Blui 


Hatte den Wirt M 


mmarkt war flau. K 


u. Kein 
echſel in der Geſchäfts— 


Y 
ii 
! 


-Die Banmwmollebörie. 


der umwollbörſe 


Sinbalisverfa 


| Jren zu 
Die Berbandfurg it noch nicht 
geſchloſſen. 

Dr. Klinetop muß zahlen. 


rechtfertigen. 
86 
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endel Simon totgeiah 
von; Samilie erhält $3500. 
Obrenarzt 
. stiinetop hatte auf der Heim 


Der Augen- und 


C. W 


fahrt von ſeinem Sprechzimmer an 
der State Straße eines Abends um 
8 Uhr an der Ecke der State und 
Kinzie Straße den in der Nachbar: | 
ſchaft anſäſſigen Wirt Mendel Si— 


mon überfahren und ſo ſchwer ver— 
‚legt, daß der Mann kurz darauf ae 


— — —— — — 
Das Ede nahe. 


smirz By. 
„all., Yharı. 


W. Coney, 
jarı perfloifenen Freitaq in der Nähe 
von Cromville, La. abſtürzte, dürfte 
noch Laufe des heutigen Tages 
dem Rückgratbruch erliegen, den er bei 
Abſturz erlitt. So erklärtke der 
ehandelnde Arzt. Coneny befand ſich, 
erunglückte, auf dem Rückflug 
rida nach California. 
— —— 
der „W 
e Gharle?, 2a. 
Farbige Joe 8 


er 

M prozeſiert wu 
ei 

11 


Friſches Obſt. Naichez, 30. 
su 320 — 
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| ‚ireaerjeun amt Er. 
Beeren. 

dbeere 


Friſch 


J 2.25 


s Gemüſe. 
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Sero 
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Beterſtlie, da 

stieifer, Die suite 


‚ Düs 


Ter Gipfel 
Rhabarber, 20 Piund 1 
Niote Nüben, der © errn, 


der bier wegen 
rde, 
ls der Pro— 
rde von den 
einer Beratung 


— € 
ten ſchuldig be 


Mordes N 
während des arökten I 
zeßverh vi 


(Selchh 


nn! 


andluna. Er! 
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Ayonpn 
odreenen 
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2.26 
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« Qimn 


Lilli 


id 


— 
ges, Frantreich, ſtarb 
—3.00 


Getreide, Mehblund Sem hrhundert die feinen Na 


(Barpreife.) men tragende Porzellanfabrik et 
hu. Er war ein Des 


half 2 
halben sul 

— 
gJeleit 


Wei zen Nachkomme 


uritigtfeit.“ 


n => en 1 
30, Marz. Der | 


ſchlief 


‚ der jeit nahezu einem ! II * a ö 
‚Stieflohn find im Couningefängnis | i 
den angeblich | 
Art er=| 


INtorbein war. Die Witwe und die drei | 


Kinder des Werunglüdten erwirkten 
heute von Geſchworenen in Kreisrich 


‚ter Zemans Gerichtshof einen Scha— 


denerſatzzuſpruch von 83500. 

Roy Bürmann, ein Knabe und 
Sohn von Auguſt Bürmann, war 
Iam 27. 
lich dem Hund des Nachdarıı 
Spind Lollesgard, der vom Befiber 
auf ihn aehegt worden fein foll, in 
Die Haare und andere edle Körher— 
teile gebiſſen und von Lollesgard bös 
durchgeprügelt worden, laut 
Klage auf 55000 Schadenerſatz, wel 
che Herr Bürmann heute für ſeinen 
Sohn gegen den Nachbar im Kreis— 
gericht angeſtrengt hat. — 


von 
wit 


— 0 —— 
Der Nahlai des Ermordeten, 
Richter Corfell wurde im Naclaf- 
aerıcht heute Zeitament bon 
Youts Waterman unterbreitet: da= 


iS 


Sn 
ii 


ni 


nach befieht der Nachlaß aus $15,000 | 
in 


in Grundeigentum 
Fahrhabe. 


und 83000 
Watermans Witwe und 


unter der Anklage, 


wüſſten Geſellen mit einer 


Amerikaners Theodore Haviland, der ſchlagen zu haben. 


vor langen Jahren die Fabrik grün 


No+p 
dere. 


| - dem jährlichen Weitrudern 
zwiſchen Mannſchaften der engliſchen 


Univerſitäten Combridge und Ox 
ford auf der Themſe, ſiegte heute die 
Mannſchaft von Cambridge. 

7 Die Leiche des aus Cincinnati 
gebürtigten Bildhauers Sir Moſes 


Weilzen, u... 
Berſchiffung 

Weizen... i 
Safer— 

Re] 


Geritc— 
salz 


worden. 


a > Weeks. Wuperem bielten der italte 
niſch Botſchafter Ricci 
Robert E. Lee, als Vertreter der Ve— 
teranen der lonföderierten Armee, in 
deren Reihn Sir Moſes Ezekiel den 
Bürgerkrieg mitgemacht hatte, 
ſprachen. 


MieiHt— - 
Breubjahr, Stan 
ssinier, barl ..... ° 

BE onnenonsr nr Bi 

Noggenmehl 

Aleie, per Tonne 

Heu. (Berlauf auf den Geleiten) — 

Zimotyb, Dir. 1 .....24.00 

BEE, Beine nnsnennr OO 


— 
—3.50 
—5.10 
-10.00 
23.00 


-26,00 
-21,00 


und Oberit | 


— —— — 


Jagdgeſchichten. 


Sonntagsjäger, Zufallsjäger, Jä 


an der Zahl, ſtanden heute unter der 


Anklage, die Wild- und Vogelſchutz⸗ 
geſetze übertreten zu haben, vor Rich: | 


‚ter Landis. Die meiſten bekannten 


| Ezefiel, der im Jahre 1917 in Rom ſich ſchuldig und wurden zu je 8225 
Be we 42 ſtarb, iſt auf dem Wrlington Natio- | Gelditrafe verurteilt. 
HE ee 4, ‚nalfriedhof in Wafhinaton beiaeiegt |zum Teil den reichen Gefellfchaftz- |von nichts Abhängige, aufer 

Die Hauptrede aeleaentlich | tlaifen 
der Berlegunag hielt Krieasietrtär | body, $. ©. Parker, N. Landon Hont 


Sie aehörten 


u 
oO. 


n 
il, 


wie Auauftus Pea⸗ 
und andere. Die übrigen waren meiſt 
beſcheidene Leute. Bei der Verhand— 
lung kam es zu ergötzlichen Zwie— 
geſprächen zwiſchen dem Richter und 
einzelnen Angeklagten. Einer be— 


Anz | fannte 3. ®., daß er einen Robin mit 


einer Ente vermechfelt hätte, 


| 


| 
| 


Dr. 


N ayıır oh+s N .aR nah 
„sung legten Jahres anaeb: | 


einer 


ber nich“ ermittelt werden konnte. 
— —— — 


Lächeln und Lachen. 
on Albrecht Schaeffer. 
er Humor Withelm Buſchs. 
Humor iſt Lächeln und die Sehnſucht 

nach Lächeln; Lachen iſt Humor nicht, 

und er ir vielmehr das Weinen all 
derer, die nicht zum Lächeln kommen. 

Er kann ſich dann ganz in das Bittere 

verkehren und wird Satire. Zum La— 

chen gelangt es ſich leicht 

Lächein, Perlenkrone der Mühſal! — 

der jchalite Wit genügt, der plumpeitc 

Hinweis auf das zähnefletichend Yip- 

jurde einer Infongruenz, amd  jchen 

rublit dir die Hafen, Die an deinen 
zerren zum Gelächter, 
um Lächeln. Lächeln bauit nänt- 


nicht 


| fich nicht im Winfel des Mıimdes tie 
in die Angelegenheiten eines | 


* 


D 


jedem 


18 


ıı Bettler, ie Nlappe nach 
Dreier hinzuhalten, ſondern es iſt d 


r 


Ba 2 INtmpbe des Brummen, der Geil De 
‚Erklarung, daß er vorhabe, einen An= | 
‚dern zu Schädigen, genüne, um ein! 


t 
Tiefe in den Scelenfcen der Thılgen 
Doch was iit Lächeln? Ach, wie ein- 
| Fach! Lächeln tit Heiterkeit. Yächelr tt 
| die reine Nebereinitimmung, tt Die 
ı Wahrnehmung eine3 unberhofft Tchim- 
| mernden Einflanges aus tr Wollen: 
' zerrifienheit unjerer Welt, da ich auf 
i die 
Küfte Verſöhnung, das Paradies 
aller heiligen Urſprünge. — Und wer 
kanu lächeln, Ach, einfach! Jedes Kind 
kann lächeln. ſonſt n? 


de 


je. 


kann lacheln? 
Weiter fa e3 niemand. — Die Blume 
Iitebt im Yacheln aefleidet, der Falter 
it ein Ichantelndes Lächeln; Lächeln tit 
Schweben, Yächeln it Tau, Yäacheln tt 
der Wahrheit ins Antlitz ſehen 


Mor 
Wer 


Beladenen, der ihn in einem Augen— 
blick zu Geſtirnen ſchwingt und in einem 
Augenbliek wieder zu Boden läßt. Le— 
naus Fluch war. nie lächeln zu 
Inen: an dem NWichtlächelnfönnen 
der junge Naldreurb. 
llebergang zwiſchen 
er erite zer 
es Sterbenden leizter. Unſer 
as Kind. 
Lachen iſt außen, 
| Geki iit laut nach außen, Humor 
iſt leiſe im Innern. Lächeln iſt hinein— 
gewandt nach innen, Humor hatte nie 
etwas mit Witzen zu tun. Witz iſt Blitz, 
iſt Entladung; Lächeln iſt der zarte 
der die innerſt 


Lächeln iſt der 
zwei Schmerzen, 
I? Seuf der Gebärenden und 


* 
\ 
D ı 
N 
L 


sfıtpr 
achter 


Iropfen Der Warme, 
Verhärtung ſucht amd findet und auf 
tut. Witz iſt dad chwert, das den 
Knoten zerhaut, Lächeln die zarte weib— 
live Hand, die ihn auflöt behutſam. 
Lachen iſt Geſellſchaft, Lächeln iſt Ein 
ſamfteii. Wer für ſich allein lachen muß 
über etwas, der ſchämt ſich; wer ein 
lächeln kann, der iſt glücklich. Wer ſich 
ja Spiegel lachen Tiebt, den entieht die 
ı Verzerrung; wer jich im Spiegel Tä- 
| cbeln jab, dem war's ivie ein Wunder: 
ſolche „Süßigkeit aus dem Starken“? 
Lachen ſchmeckt bitter, nur Lächeln iſt 
ı yıım. 


> 
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ramı 


wir Heutigen haben alle unferen 
Humor verloren! Nabhrzebnten 
Iebon begann er ein nden, beimlos 
geworden in einer den Urſprüngen zu 
Kriegsjahre haben ihn 
langſam erdroſſelt. Revolutionstage ha 
ben ihn guillotiniert; nun ſind wir 
dürre geworden wie Reiſig und praſſeln 


— 
ul 
Sch 


zul 


fernen Welt. 


in den lammıen. Sich deine Dichter an, 
Nolfl Ziche dein legtes Lächeln auf den 
Stirnen der Toten: Seller, Storm, 
| Raabe, Morgenjiern. Sie, die Toten, 
Ibaben es num. Loder lebte e3 doch? 
Hauptmann, der Ugulängliche, hatte es 
[in den jüngeren Bezirken; die Dirrre 
I 

erdroffelten Feuchte. Heinrich 
| gar nicht, — außer efnigemal im „Gänfe 
männchen“ blitzte etwas wie ein Tau: 
ſtrahl am trockenen Auge. Thomas 
Mann hat ihn „und deshalb, meine ich, 
wird es ſich einmal zeigen, wer von den 
| feindlichen Brüdern der dauerhaftere 
it. Sit auch jener der Talentvollere: im 
|Yacheln tt das Genie — das iit das 
bon 
Ihomas in 


\ Gnade —, md alio, wenn 
| bitteriter Feindjeligfeit von dem brü— 
derlichen herzerhebenden „Tremolo“ 
ſpricht, jo iſt in ſolcher Satiere Humor. 
MB. Satiere, ein Wort, das nicht vom 
Sathr ſich ableitet, ſondern von lanx 
ſatura, die Fruchtſchale.) Humor und 
das Lächeln, Spenderin der Erquickung 
mitten in der Wüſte der Zwietracht, 
ri die ift groß, ernit, unendlich übers 
egen, a ER Er 


| be 


| 


l 
( di 
ad, Dil; ment zur 


und | 
nicht iveinen, Lächeln iſt der Flügel des 


kön⸗ 
ſtarb 


Lachein ut 


Lächeln tir innen. | 


der Tpäteren bört man feuchen nach der ! 
Mann | 


a 3 ı bat feinen Dumer, Wafjermann bat ib 
(fer aus Leidenfchaft und andere, 36 | 


forgt werben.“ 
Kommandeur MeGanlen erklärte 


ti), der Gouverneur habe mit ihm 
die Pläne der Legion in diefer Hin- 
ficht weit überholt, da er fomwohl die 
jofortige al3 auch die zukünftige Für- 
ſorge umfaſſe. 

C. H. Jenkins, Direktor des De— 
partements füe öffentliche Nutzein— 
richtungen, ſagte, daß das Departe— 
Ausführung des Planes be— 
reit ſei. Die Pläne zum Bau von 
Cottages in Elgin und Jackſonville 
ſeien ſchon fertig, und man hoffe ſie 
ſchon in den nächſten Wochen ausfüh— 


ren zu können. Die Pläne zum Bau die von Waſhington kommend, nach überfallen. 


des dauernden Heims und der Bau 
ſelbſt würden in Angriff genommen 
— ſobald die Legislatur die 
Möglichkeit dazu gegeben habe. 

| Die Staatskonſtabler. 

|_ Ser Hausausſchuß für Leiſtungs— 
fähigkeit hat die Caſtleſche Staals— 
wer beuie gutgeheißen; 
um Senat it eine gleichlautende de3 
Zenators Dunlab zur dritten 
—— vorgerückt. 

den vor den Steuerausſchüſſen bei— 
der Zweige Verhandlungen über die 
vielen Geiſuche von Verwaltungs— 
törvern in Chicago und anderen 
ı Stüdten um Erhöhung der Steuer- 
‚Nabe ımd andere finanzielle Silfe 
ſtatt. Viele Geſchäftsleute befür— 
worteten vor den Ausſchüſſen auch 
die Erhöhung des 


> 
Ddie 


Le⸗ 


Gleichzeitig fin— 


Staatsuniverſität: 
der Staatsbehörde für die öffentliche 
Wohlfahrt ſind vorgeladen worden, 
um ſich hinſichtlich des Planes zu 
äußern, im Chicago ee Anitalt 
zur Unterbringung von Schwadjin- 
nigen zum Stoftenpreife bon zwei 
Millionen Dollars zu baren. Eine 
jolde Anftalt it, wie Vorjiger Son- 
nemann bom zultandigen Sausaus- 
ſchuß zugibt, zu einer dringenden 
Notwendigkeit geworden, da 
Heilanſtalten des Staats in gräß— 
licher Weiſe überfült ſind und in 
Chicago allein 400 Kranke verg— 
bens auf Aufnehme warten. 
Waldvart Bonds. 

Der zuſtändige Senatsausſchuß hat 
die Vorlage, wonach über weitere 
Bondsausgaben der Waldparkbehörde 
des County Cook abgeſtimmt werden 
muß, ungünſtig einberichtet, nachdem 
die Mitglieder urſprünglich deren 
Annahme empfohlen hatten. Dieſer 
Meinungswechſel war die Folge von 
Vorſtellungen des Anwalts der Be— 
hörde, Adolph Weiner, und des 
Countykommiſſärs Miller, daß die 
Behörde in dem Ankauf der noch am 
Waldparknetz fehlenden elftauſend 
Acres nicht verhindert werden ſollte, 
da das Land von Jahr zu Jahr wert— 
woller werde.. 

Der Senat hat einſtimmig einen 
Nachtrag von 544,500 für die Chi— 
ſcagoer Amtsſtelle des Generalanwalts 
Brundage bewilligt. 

Das Haus ſetzte einen Fünferaus— 
ſchuß zur Unterſuchung der Koſten 
des Baus von Landſtraßen ein. 


— ti —8 > .. 
Wichtig für Männer. 
Wenn Uerxgte od, Urzneien Euch nicht helſen 
oerſucht uulere erprobten Sellmittel die ſeiten 
| tebilhlagen bet folgenden geheimen Kranider 
| En: Sormulare Wr, 1 m. 2 beilen die meifter 
| neh fo hartnäckigen Fälle non geheimen Atrant. 
be‘*on und Urinieiden mie Satarıh-MıSroürte 
‚und Cat ım Urin, Preis $1.00 die Flafdhe. - 
Duttor Tugers WlunEpecific süe ülurderpife 
tung in allen Etadien, PRreiß $2.00 die friafche 
— rot. Dr. Vois Erärtimasnaftillen für Rän. 
neriämide Ichlaflofe Yıächte, Nerbofität, Me 
anche und nicht «ntriedenftellenbea@heleten 
Preis 81.90 die Saachtel. 8 für $2.50, Bir 
obigen Seilmittes flı.d nur bei und au Paten 


Behlfes Deutiche Apotheke, 


+ 


Fayetteville, N. C., fortſetzen, wie geſtohlenen Auto und verfuchten au- 
ge⸗ßerdem 
|den Plan für erfchöpfend und praf- | meldet wurde. Es war dieſes die Poliziſten George Sanders 


| heute dem Marinedepartement 


erite Hunde, die von den Flugzen- | Louis Taplan, über den Haufen zu 
eingetrof: | fahren, 


gen ſeit ihrem Aufſtieg 
fen war. 
| Die Landung in Richmond er 
|jolgte gegen balb fünf he aeitern 
nachmittag und es müſſen ſich un— 
terwegs Schwierigkeiten eingeſiellt 
haben, deren in der Depeſche keine 
Erwähnung getan wird, da die 
Flugzeuge zu der Stunde bereits 
in Fayetteville hätten ſein ſollen. 
Richmond, Va., 30. März. Die 
beiden Flugzeuge des Marinecorps, 


\den Virgin Islands unterwegs 
ſind und geſtern nachmittag bier 
landeten, haben heute vormittaa 
Iaum balb zehn Uhr ihren Flug nad) 
Fayetteville, N. C., fortgeſetzt, wo 


progranımgemäß jte bereits geitern 


abend fallig waren. 

| Die politifhen Gefangenen. 
Maßnahmen hezitglih ihres Schidials 

im Grwägung. 

| MWafhtnaton, 30. März. General: 
\anmwalt Daugberty z0q heute Map 
nahmen bezüglich des Schidials de 
Gefangenen in Erwägung, Die wegen 
Vergehens gegen Kriegsgeſetze ſich 
hinter den Gefängnismauern befin— 
den. Die Senatoren Sterling und 
King, ſowie andere Mitglieder des 


1* ne F 
’ uch | Senat3-Juftizausichuffes haben den 
tenerfaßes TUT | Generalanialt erfucht, mit ihnen iM | bedenklichem Zuſtonde. Der Man 
Mitglieder }per Angelegenheit Rüdiprache zu neb- | fa gejterit abend 


men und er gab befannt, vaf, bereits 
eine auf diefe Angelegenheit bezügliche 
Vorlage im Entwurf fertig ilt. 

| Die von hier aus verbreitete Nach- 


richt, da Eugene W. Debs die Begna= | 
digung verſprochen worden ſei, falls 


jer fich verpflichten. würde, bon jed 
—— ferneren bolſchewiſtiſchen Pro— 


Raubmord. 


Nachtwächter in Bank in Stuart, Jowa, 
von Räubern erſchoſſen, die nur zehn 


Dollars erbeuteten. 


DS 
.YD, 


Des Moin Sa... 30. 
‚der Bank der jirdweitlich bon bier 
gelegenen Ortihart Stuart, wurde 
Igeitern Nacht von Fünf Vanditen, 
Iivelhe die Yanf berauben wollten, 
niedergefnallt und it infolge von 
|Merblutung geitorben. Die Raub- 
geſellen flüchteten ſich in einem 
Automobil nach Des Moines und 
ließen den Kraftwagen bier im 
Stich. Laut hier eingetroffenen 
Meldungen erbeuteten ſie nur 8310. 
Kupferbergwerkt ſtellt Betrieb ein 

Butte, Mont. 30. März. In 
den Kupferbergwerken der Ana— 
conda Copper Mining Company 
wird am 1. April der Betrieb ein— 
geſtellt werden, wie heute vom Prä— 
ſidenten der Geſellſchaft, C. F. Kel— 
ley, angekündigt wurde. Von der 
Betriebseinſtellung werden über 
7000 Bergleute betroffen. 

Flieger verlegt. 

203 Angeles, Calif., 30. März. 
Interleutnant 8. 3. Sullivan und 
acht Soldaten, die zur Fliegerichule 
in Arcadia abfommandiert find, er- 
litten fchwere Brandiwunden, als ein 
Ballon furz nad der in der Nähe 
von Zos Angeles erfolgten Yandung 
erplodierte, 


* Wer fein Grundeigentum ver- 
faufen will, erreicht fchnell feinen 
Zweck durch eine Kleine Anzeige in 
der „Abendpoft.” — 


| 


paganda Abftand zu nehmen, wurde | 
vom Generalanwalt für eine glatte | 
alle | Erfindung erklärt. 


Marz. | 
IN. 8. Viyers, der Nachtwächter in 


| Wiesbaden 48 ...........16 
* IEvbenſo haben wir viele f 
n Dytes Kameraden, die J Ebe —2* BREUER 


Va Be . : 
—1 Lieferung in drei Tagen. 


— 


und 4 


Deutſche Induſtrie-Bonds. 
Deutſche Allg. Eleltr. 4148. 1816 
Siemens u. Halske 4168 ... 16146 
Deutſche Gasgeſellſch. 42158. 18124 
Goih, Grundfred.-Banf 43.18 
Hamburg Hypothefenh’t 48.1813 
Hoeſch Eiſenwerke 48 ......1834 
Dieining. Hypothelenb’t 43.1815 
Preuß. Gentr.Bsdenfred, 48.1814 
Rhein. Beftf. Bodenfred, 43.1814 
Schudert ı. 60, 48 ........1814 
Badiiche Anilin 4188 .....191% 


Weiblicher Bandit. 


War aber nad viel erregter als ſein 
Opfer. 

In der Nähe ſeiner Wohnung, Nr. 
1714 Park Avenue, wurde heute zu) 
früher Morgenjtunde Harry Baum: 
ein von einem Frauenzimmer, el | 
ches einen Revolver in der Hand halte, 
|und einem in ihrer Begleitung befind- | Ki 
lichen Mann in räuberifcher Abſicht J 
Als Baumſtein merkte, | 
daß die beiden anſcheinend noch Neu— 
linge in der Zunft und aufgeregter If 
al? er felbit waren, fah er eine gute | 
ı Gelegenheit zu entfommen. Er fchlug N 
‚dem weiblichen Banditen die Waffe | 
aus der Hand und tandte jich dann | ff 
lau ylucht. Glüdlichermeife gelang e3|& 
ihm̃, zu entkommen und dadurch ſeine 5 
goldene Uhr und eine größere Geld— 
ſumme, die er in der Taſche hatte, zu 
retten. 


f 
ſt 


Oeſterreich-Ungariſche und andere 
Etädte-Bond3 
Wien 58 ...$3.25 per 1000 Kr; 
Pilfen, 4148. .$13 per 1000 fir, 
Belgrad 58..329 per 1000 Din, 
rag 43.....813 per 1000 Kr. 
Karlsbad 48. .Si13 per 1000 Ar. 
Budapeit 63 S3.50 per 1000 fir, 
Zirknlar mit genauer Veichrei- 
bung der Anleihen frei 
zugeſandt. 


—X 


— in — 


amerikaniſchem Gelde 
in Oeſterreich, Deutſchland, Un— 
garn,. Tſchechoſlowakei, Jugo— 
ſlavia, Danzig, Warſchau und 
Libau unter Garantie beſtellt. 


Markzertifikate ausgeſtellt. 


tee 
| Klingt ſeltſam. 

| Schwerverwundeter will hinterriſcks an 
geſchoſſen worden ſein. 

| sm Sefferfon Bart Hojpital liegt 
jder „Staliener Vingeno Mantano, 
1959 Bernen Barf M., in der 19, 
IWard, mit zwer Schukwunden fi 


L 


ir verlonien au Wertpapiere auf 
Ratenzahluggen. 

Schiffskarten auf allen Linien. 

Dokumente beſorgt. — Erbſchaften. — 
Rlle Paßangelegenheiten erledigt. 

Alle Preiſe freibleibend 

i ‚berftanden, 

Anfragen über nile Geld» und 
Neifeiachen prompt erledigt. 


l 


| 
| 
| 
| 
ij 
| 
| 
| 
| 


1 
ı 
zu Dr. Eugene | F 
Ghesnow, 925 Pine Island Mve., iR 
md jagte, er fühle jich jehr Franf. 
| Dann verlor das Bewußtſein. 
Der Arzt ſchickte ihn ſchleunigſt in 
das Hoſpital, wo ſich herausſtellte, 
daß er Schußwunden in Hals und 
Arm hatte. Der Polizei, welche be— 
nachrichtigt wurde, erzählte Man— 
tano, er ſei geſtern abend an Con— 
greß und Peoria Str. von einem 
unbekannten Angreifer hinterrücks 
angeſchoſſen worden. Er dann 
nach Hauſe gegangen. Der Polizei 
kommt die Geſchichte unglaubhaft! 
or; ſie unterſucht den Fall. | 
9 
| 


RITTER TREE TE WERE 


er 


WIE ® 


Geld zu verleihen 


auf ®rundeigertum au den günftigften 
Bedingungen. 


Borzüglide exrfle Hypotheken - 


su 59% und 6% Binfen fteid zu und, $ .' 


A.Holinger&Co.(Iec.) 


Yumber Erhanne Vida. 11 &, Ya Salle Str, 
Zelevhon: Randolpb 1191, otöimiialon* 


lei 


9 


Den Mancn Gibbonst 

wiger Andrang beim letzten Requiem 
vor der miprgen stattfindenden Rei: 
cheufeier. 


Baltimore, 30. März. Gelegent— 


a 
Enyndifaliften unter ji. 
Barcelona, Spanien, 30. Mär;. 
Mitglieder feindlicher Synbitaliften- 
gruppen gerieten hier aneinanber mit {ich des heutigen, für die Zaienmwelt 
dein Ergebnis, daß ein Dann getötet bejtimmten Kequims, dem lekten vor 
wurde, während zwei Wunden davon⸗ dem offigiellen, morgen ftattfindenden 
I trugen, laser |Teauerfeierlichkeit für den verftorbe- 
| Aus Rache für einen früheren Anz | non Karbinal — 
griff, gaben eine Anzahl Mitglieder hedrale bis auf dag Ichte Plähchen 
der Mataro Gruppe in der Borftadt | pefeht Der Pe —— 
Badalora etwa 60 Schüſſe auf EINE | neralvitar ber Diüaeie Bifhof D. 2. 
Anzahl freie Synditaliſten ab, als Gorrigan, dem andere hiefige Prieſter 
dieſe aus einem Klub heraustamen. | offiftierten < 
| Einer = . en Nach dem Amt befilierten die An- 
vadore Nauilar, blieb auf der Stelle. x;: . eo — 
ſtot und zwei Mann wurden verwun— dächtigen an dem Sarge vorbei und 


ihnen ſchloß ſich eine gewaltige Men— 
o — » % | e 8* . . . 
a = | Ichenmenge an, die fich inziwifchen por 
| echt NEE dem Gotteshauſe verſammelt hatte. 
| OR. „m Laufe des geitrigen Tages paj- 
ae m m * ſierten an dem Sarge etwa 30,000 
Wichlig fir Ränner! 
| ß Heute abend findet in der Kathe— 
en, verſucht unſere erprobten Hei tel, die i jeſi iſtli 
ſelten fehlſchlagen bei geheimen Krantdeiten: wird bon der hiefigen Geiftlichteit 
Die, Sartnädigtten ‚Säle dom, UsinSeiden, und ben Seminar!ten vom Gt. 
ſenſchwäche, ſowie Katarrhö⸗Auswü 2 J 
Sag im Urin fönnen mit Sransonws Nieren | Jary3 Seminar gefungen werben, 
und VBlafen-Mittel geheilt werden. Governor Richie hat einen Aufruf 
Preis $1.00 bie Ehaditel, as Ye Ginmai 
Semrads Kräuter-Pillen für Berftopfung | I die Einwohner Narylands erlaf- 
umb eilerlet, Diagen» und Lever-Leiden, öoe | Jen, in welchem er fie auffordert mor= 
ie Schachtel. : 
Brof. Aa Mich  Ctärkimespaftitten ſur IE bormittag um zehn. Uhr, imenm 
| Münnerfäwäche, "slafioje — Merbärität die Trauerfeier für Kardinal Gib» 
ı Melandolia n 1 zufriebenftellend . 2 
J. B:ci8 s1.00 die —— _ 3|bons beginnt, alle Arbeit ruhen zu 
ür 82.50. Die obigen Heilmittel find nır dei ir ı Dabi 2 
bei und zu baben. Edireibt für freie Probe, laffen und ein Gebet für * * * 
geſchiedenen zu ſprechen. Die ſtädti 
ſchen Behörden von Baltimore haben 
für zehn Uhr morgen früh eine all⸗ 
gemeine Betriebseinſtellung die. 


F. Granzow’s,Deuticjeäpotöeke 
Dauer bon fünf Diinuten derfünt F 


v 


| 


517 W. Madison Str., Chicago, Ill, 
Gegenüber dem Mortöieflern Tabnbar, 





— 


En 1 ET 


Zu Zu Anlagesiveten empichien wie 2 


1% Erfie Enpolheken Gold Londs 


auf bebautes Chlcagoer Grunde igentum in borzügliher Lane. 
Bonds in Abfchnitten bon S100, 8500 und $1,000 borrütig. 
tion auf Verlangen, 

Viele Millionen Dollars folder te Neal Eltate Bonds auf Cbica 
noer Grundeigentum wurden bon uns terne cht, aind noch nie hat einer unſerer 
Kunden einen Cent daran verloren, oder auch nur einen Tag nuf de BZabiung von 
Rapital und Sinfen ar warten I mitlice Vonds wurden auf Heller und 
Pfennig pünkllich bezablt 


FE Wir oijcrieren former: ge 
Deutsche Bonds 


KReichsgnleihen, Staats⸗, Etädte- und Induftrielle Bonds, ebenio alfe anderen an? 
Mnbiihen Wertpapiere und beiorgr n prompt amd fonlant 


GELDSENDUNGFN 


nad Deutidhland, Sckterreich, Ungarn und anderen Ländern Europas per Scheck, Bent. 
auftrag, Kabel oder Radio. Eröffnung don zinstragenden Konten it Europa und fon 
ſtige europäiſche Geſchäfte dur ch unſere direlten Verbindungen mit Deuuche Dar t, 
Dresbner Panl, Didconto cf: lfcaft, Berlin, Wic rein, Wien, Vudape 
Prag, Agran, Ezernowiß md Warfhauer Disconto B | 

Man fende Banltratte*, , one Order“ oder 
Inſtruktionen. Umresnung erfolat aur Zane? srate bet alt und Erlediaun a am * 
ben Tage. — nfere Sirkulare, forwie Auslunft und Rat in Geldfadden teder Art gratis 
und france, Man wende fi au und brieflich oder perfü nich. 

Uniere —— Erfahrung im eurepäiſchen und amerikaniſchen Bankgeſchäft, 
unſere Kapitalskraft, vorzüglichen Verbindungen und großzen Umſätte ermöglichen befte 
Bedienung au niedrigiten Preifen. Wir find das älteſte deutſche Bankhaus in Chicago. 


WOLLENBERGER co 
U Bankgeschaeft 


105 LaSalle St, Ecke Monroe 
20 Jahre GEriahrung. Hebt dieie Anzeige auf. 


CHICAGO 
sh made alle Arten von Blatten 
Hartgummi-Rlatten, Gold- od. Watt's Metall-Platten, teilweiſe Platten. 


Wonder Biegſame 
Valve Gaumen- 
Suction Platten 


Fühlt ſich wie Sammet an. Haftet feſt wie Leim. 


MV NEW PLATE Bajien und Dauerhaitigfeit 
— — — garantiert. 
GWCCYHHEEEEE sine wilfenichaftlihe Löfung des 

u A/Z, Problems, eine Platte anzufertigen, 
OUTLETWALVE Die feiten Halt hat umd feit 
PRODUCES 500% MORE iitst in irgend einem 
a — 
SUCTION._ FAT.APALD FOR Flachen Mund. 
Ich garantiere für eine brauchbare untere Platte in allen Fällen. 
Ehe Ihr Platten machen laßt, hört meinen Rat und Preis. 
Unterſuchung frei — Spredhftunde 10 bis 6, A688, nadı Abmadjung. Gen. 6975 
Ih tue die Arbeit. Keine Aitistenten. Auszichen frei mit Rlatten. 


Dr. E. V. WILLIAMS, Spezialist 


Zimmer 402, 35 5. Tearborn Str, 


Wir haben ſolche 


Veſchrelbung mit Slluitra 


t 
Hirt Mm 


day. 
ied Check“ mit genar 


und 


Gegenüber der Firſt National Bant. 


| ftellt hat, 
‚Daß Die Verfuche, toie fie bisher im 2 
Rahmen des Lehrzieles der ZTechni= ı "2 
noch durchführbar “ 
erſchienen, nicht mehr genügen, 


Forſchungsſtellen 


miſche Srforfhung 


Forſchungsinſtitute in 
Reutlingen, Karlsruhe, Sorau, Mün 


deutſhlando Textilindufttie. 


Von Geh. Regierungsrai dipl. In— 
genieur Hugo Glafey, Berlin. 


IL, 
Die geivaltiaen Anforderungen, Die 
der Krieg an die Zertilinduftrie ac- ' 
haben befonders gezeigt, 


ſchen Hochſchule 


weiterer Ausbau der 
zwecks Durchfüh 
rung der nötigen Verſuche in plan— 
mäßiger großzügiger Weiſe 

ſonderen Forſchungsinſtituten 


vielmehr ein 


erfol— 


gen müſſe, die unabhängig von den 
Dies 


Hochſchulen zu betreiben ſind. 
war ſchon vor dem Kriege anerkannt; 
der Krieg ſelbſt aber hat dieſen Be 
ſtrebungen zum Erfolg verholfen. 
Acht Forſchungsinſtitute 
Tätigkeit aufgenommen. 
zuſammengefaßt von einem Reichs— 
luratorium zur 
Förderung der deutſchen Textilindu 


itrie, und diefem fteht ein Wifjen- 


ſchaftlicher Beirat zur Seite. 
Aus Mitteln des Reichs und Spen— 


den, die aus den Kreiſen der beteilig⸗ 
ten Induſtriezweige dem Verein zur 
Förderung eines Kaiſer Wilhelm In- 
ſtituts für Faſerſtoffchemie zur Ver-⸗ 


Ffügung geſtellt worden ſind, iſt das 


Kaiſer Wilhelm Inſtitut für Faſer- 
von der Kaiſer Wilhelm 


ſtoffchemie 
Geſellſchaft zur Förderung der Wiſ-⸗ 
ſenſchaſten in Berlin-Dahlem ge— 
gründet worden. Es ſoll als Stätte 
für die rein wiſſenſchaftliche Bioche— 
der Faſerſtoffe 
dienen. Zum Direktor iſt Profeſſor 
Dr. Herzog, früher ordentlicher Pro— 

feſſor an der Deutſchen Techniſchen 
Hochſchule in Prag, berufen worden. 

| Diefem Anftitut reihen Tich 


chen-Gladbach, Crefeld und Aachen. 
Sie alle find mit Unterſtützung der 
der Gemeinden, der 


8 elſta „ss 


Ein aten, 


Induſtrieen ins Leben gerufen wor— 


den. 


' 


‚inziviichen höher geitiegen iit, - 


„sport: tl-Erpori. er — jie vertauft bat, nun, dann | 


fert man jie eben nit. Dem — 


nn 


Sür die „Abendpoft*,) 


Non Adolf bolf Gelber. 
Wien, am 3. März 1921. 

in den. lebten zmei ehren haben 
wir hier in Mien zu dem Blod ver 
alten, erbgefeilenen Handelsfirmen 
einen neuen Iyp binzubefommen: 
„Import-Erport“, und die Sache 
mwächit ich zu einer wahren Kalamt 
tät aus. Auf jedem Plaß und in je 
der Straße bliden einer beim Cıhil- | 
dermaler friih und elegant herge- 
ftellten Gelchäftstafeln mit der/Mölfen zu heulen, und lebte Fidh ! 
Inſchrift: „Import-Export“ entge raſch in die Prattiken der neuen, 
gen, und das ———* will es, daß Fjungen Schule ein. Die anderen :: 
bei den Inhabern der meilten Diefer jaber nahmen den Kampf mit der | 
Gefhäfte die Geichäftzehre nicht ae= | Konkurrenz auf, jeboh leiter ohn? 
rade zum beiten aufgehoben ilt. Früs ‚Die Fäbigteit, mit den neuen Metho 
ter einmal hieß es: „Papierz,, Mes den Schritt zu haften. Es fehlt ih 
tallwaren-, arber nerport“, jept iſt nen die Rückſich tloſig ie it im Erwerb, 
die Branchenbezeichnung verſchwun- die Sirr 
den. „Import und Exvort“ ſagt 
alles, man kann ſich darunter den— 
ken, was man will. 


unſerer Gerichte unter der Laſt der 


da der „Ausvberkauf von Wien“ zu | 
Ende mar, und die fremden Käufer 
nicht mehr famen, handelte man mit 
Valuten und gab Gajtrollen auf ber! 
Bo örſe. | 

Und der legitime Handel der erb 
eingejejfenen alten, joliden Kauf: , 
mannichaft? Sa, das ift ein Kapitel | 
für fih. Angefichts des Erfolges | 
diefer Leute begann ein Teil mit den ! 


ıpellofiafeit, die vor nichts 
zurückſcheut, die Gewiſſenloſigkeit, 
die ſelbſt vor der gröblichſten Lüge 
Heute gibt es nicht zurückbebt, wenn es gilt, den 
bereits nichts weniger als an die anderen in Sicherheit einzulullen. 
1800-2000 ſolcher neukreierter ‚eo leben denn die Alten, die noch an 
Geihäfte und in erniten faufman- it den Wert eines guten Rufes alauben 
niſchen Kreiſen hört man immer und von ihrer Tradition, ihren ſeit 
bitterer über dieſe Nachkriegserſchei- Jahrzehnten eingeführten Uſancen 
nungen klagen, durch welche der nicht laſſen wollen, in der Sphäre 
ſeriöſe Handel in der Tat ſchwere einer ethiſchen Vergangenheit, die 
Schädigungen erfährt. Alle Stände eben weit hinter uns liegt, und ha 
und Schichten, manuelle und geiſti- ben das Rennen um den wirtſchaftli 
ge Arbeiter, Intelligenzler und ‚en Erfolg verloren. An ſich, meint 
Halbintelligenzler ſind unter den das Blatt, gäbe es ein Mittel, um 
neuen Geſchäftsherren vertreten; dem Treiben der „neuen Schule“ die 
und nur das eine jit den meiiten m. ‚nötigen Schranten zu jegen: 
ser ihnen gemeiniant, dal; fie feine ‚einen gründlichen Bonfott jeitens 
Ahnung haben von der Branchen, | Produzenten. ber imelche 
um die herum ihr Gewimmel kreiſt. wird ſich dazu verſtehen? 
Wie dieſer Stock bon ca, 2000 A) Wohl hält ein Teil der alten Pro— 
vort-Exportlern aufbli koönnte, duzenten die Vorkriegsbeziehungen zu 
das iſt klar. Als die ten dem Kaufmann als ihrem Abnehmer 
tommenbradyen, und die luft all aufrebi, wie es ja auch im Weiten 
der Jungen $ Leute zurüc gtehrte, die von Seite der Induſtriellen geſchieht 
fünf Jahre lang jedem Beruf ferne die wiſſen, daß in erſter Linie den 
gelebt, oder bisher überhaupt noch Produzenten die Produttion als fol- 
gar keinem angehört che obliegt, während der eigentliche 
ſich vor Kaufmann in den Handelszentren, 
Frage: Wovon leben? und Wie dem ſich für den Abſatz und ſeine Organi— 
Hunger entgehen? Da kam der ſation ungleich beſſer eignet. In den 
Strom der Fremden, die ſich mit ih- letzten Jahren haben ſich aber gar 
rer guten Valuta auf die infolge ih- manche induſtrielle Unternehmungen 
rer Wohlfeilheit doppelt anlocken- mehr kommerzielle Fähigkeiten zuge 
den öſterreichiſchen Induſtrieprodutte mutt, als ſie wirklich beſitzen, und 
ſtürzten; und damit war auch für bie jelbit den Hoc zu organifieren ver 
Zaufende beihäftigunaslofer Fri: ijuht. Doch eben in Untenntnis des 
itenzen die Rettung, die Vermittler- Imitandes, iwiepiel von der Wahl des 
tätigleit da: Smport-Erportt. Wenn | Hänblers, deffen fie jich bedienen wol 
ih Heute ein „Staltener nach Glas len, abhängt, haben fie zu dieien Xın- 
erfundigte, war man in dem Wrtitel | porteuren und Erporteuren aeariffen, ! 
Fachmann und verichaffte ihm —— die ihnen oft vorgaben, aus Honolulu 
Wenn morgen ein Rumäne Papier oder Turkeſtan, aus New Yortk oder 
verlangte, war man Fachmann in Buenos Aires zu ſein, und für jene 
Papier, und wenn übermorgen ir- Orte die Ware zu benötigen. So ver 
gendwo eine Anfrage nah Geichirr ſchafften ſich die „Jungen“ die Ware, 
für Kroatien, nach Schuhoberteilen welche ſie dann einfach, 
für Griechenland, nach Reis oder exportieren, a Kettenbandel 
Korinthen für weiß Gott men laut; dem Wiener 2 lag überließen. 
wurde, flugs tat man fo, al® wäre dadurd fam F aber aud, daß viele 
man in einem Drogenaefchäft, in! zabriten dann infolae der erhöhten 
einer Geihirrhandlung aufgewachien, Probuttionstojten ı und Röhne mit den 
und 20jäbrige, 22jährige boten sich, Preilen in die Höhe gehen mußten, 
zur Vermittlung in Abichlüffen an, während ber wirkliche Erporteur jich 
in Denen es um Hunderttaufende | die Ware im Kettenhandel 
ging. nn der von dem vielgenannten | beichaffen konnie, ala 
öfterreihiichen Publizijten rnit \jelbit. Welche Prognoie läht fich alfo 
Klebinder glänzend redigierten „Wie: | 


allen diefen Ericheinungen itelfen? 
ner Allgemeinen Zeitung“ wird mun ; Durch Verordnungen, Schließt der Ar 
biefe ganz heuartige 


Erfcheinung titel, laßt ſich Bier nicht viel helfen. 
einer Charalteriitit unterzogen, bie | Man bat an die Beichränfuna ber 
ebenfo zutreffend mie zeitgemäß ift. | Brotofollierung&möglichteit 
Man bietet Waren an, jagt Klebin- !aber auch das iit ein Uniinn. Am 
der, die man nicht hat. Man ver- | beiten jit e3, genenüber Krankkeiis:r- 
fauft jie in der Hoffnung, dah es ſcheinungen im Wirtſchaftsleben noch 
duch ein Wunder gelingen würde, immer geivejen, abzuwarten und ber 
fie biß8 zum Lieferungstermin auf Wirtjchaft jeibit bie Heilung ;u über- 
dem Markt noch zu einem billigeren | laſſen; von ſelbſt werden fich die ge⸗ 
Kurſe aufzuſtöbern; und wenn man Tunden Elemente Aauß allen bdieien 
ſich verfalfuliert Hat, und die. Ware! Impori- und Erpprtfirmm heraus: 

/ 


der 
Fabrik 


en 


to 


haben, erhob | 
jeden von ibnen die bittere 


in der Fabrik! 


: e B ltat. 
Lieferungsprogeife, und in der Zeit, trag bemillic 
——* * ſieben Inſtituten widmen ſich die drei 


Profeſſor Dr. 
der 


ſeinen 


Leitung 


tigs, aufnehmen können. 


nämlich Dr 


Chefchemiter des 
tiven 
tig). 


ſtand z 
Müller). 


verſchiedene Gelände 
nommen worden, 


Dr. 


anſtalt und ihre Mitarbeiter ſeitens 


den ſind. 


ſtatt ſie zu 
auf! 


‚ gemeinheit 
einheitliche, 


billiger | Drudlegung 


1920 


gedacht, | 


Muh die 
ideutiche Nationalveriommlung 


verfaſſungsgebende 
hat 


ſich in erfreulicher Weiſe der wiſſen⸗ 
ʒWaftlichen Förderung der deutſchen 


duſtrie angenommen und für 
ächzen auch förmlich die Attenichränte Zertilimn 
, * Aufwendu nagen einen namhaften Be: 


Yon den aenannten | 


lerftgenannten dem ganzen Gebiet der | 
Tertilinduftrie, mährend das For⸗ 
ſchungsinſtitut Sorau des Verbandes 
deutſcher Leineninduſtrieller 
Tobler) übe rwiegend 
Baſtfaſerinduſtrie, das For— 
—* ainititut Münden »Gladbach 

Leiter Profeſſor Brenger) über wie⸗ 
gend der Baum! Be Streihgarn: 
und Abfallinduftrie, das Forichung?= | 


infitut Crefeld (Leiter der vor furs | 4 


sem veritorbene Profeffor Dr. Lange) | 
überiviegen ber Seideninduitrie, und 


das Forſchungsinſtitut Aachen (Lei— 
ter Vrofeifor von Kanff) 


gend ver 


überwie⸗ 
Woll- und Halbwollindu— 
ſtrie dient. 

Das von dem im Jahre 1917 ge 
gründeten Verein für die Frrichtung 
eines deutſchen Forſchungsin ſtituts 
für Textilinduſt * in Dresden, m nit 
um die Tertilinduftrie hod= | 
berdienten KRommerzienrat Claviez in 
Adorf i. V. als Vorſitzenden errid;- | 
tete Forſchungsinſtitut Dresden hat 
ieine Urbeit im Frühjahr 1918 unter 
von Geh. Hofrat Prof. 
Müller, einem Schüler Har— 
Es gliedert 


Ernſt 


ſich in vier Abteilungen: 

1. Biologiſche Abteilung (Vorſtand 
Prof. Dr. A. Herzog, vordem in 
Sorau, und wiſenſchaftlicher Pref. 
Dr. A. Schwede). | 

2%, Ehemilch = phyfilaliiche Mbtet- 
lung (Borftand Zrof, Dr. %. Kreis, 
Analytiſch⸗präpara 
Loboratoriums Prof. D. Waen 
3. Technologiſche Abteilung (Vor— 
urzeit Geh. Hofrat Prof. Ernſt 


4. Literariiore Abteilung (Vorirand 
r U. 3. Kieler). 

Für die biologijhe Abteilung Jind 
in Kultur ge: | 
auch ein Gemäds- 
baus fteht zur Verfügung. Das deut: 
ſche Forſchungs sinftitut für Tertil- 
industrie in Reutlinaen (Leiter Prof. 
‘na. E. 9. Sohannfen) hat Tich ! 
cus den Anforderungen heraus ent=- 


'widelt, die feit mehr als jehs Jahr: 


sehnten an die alte Reutlinger Lehr: 


der praftifchen Jirbuftrie geitellt wor= | 
Das deutiche Forichungs- | 


inſtitut für Textilſtoffe in Karlsruhe 
(Ceiter Prof. Dr. Ubbelohde) hat ſich 


während des Krieges vorwiegend mit 


der Erforſchung der Erſatzſtoffe be⸗ 


ſchäftigt. 


Seitend der Forſchungsinſtitute 


Dresden, Reutlingen, Karlsruhe und 


E im dünchen-Gladbach werden zur Seit 


in zivanglojer Folge Forfchungshefte 
herausgegeben, in denen die Ergeb- 
nifie grnudlegender Arbeiten der All- 
zugeführt werben. Eine 
jedermanı zugängige 
diejer Arbeiten aller! 
—— iſt für die Zukunft geplant. 
Das Reichskuratorium zur wiſſen— 


»|Tchaftlichen Förderung der deutjchen | 


'Zertilinduftrie hat am 12, Yuni| 
feine Gründungsfigung in 
Dresden gehabt und iſt daraufhin mit 
dem Sitz in Dresden, im Mittel- 
punft des überwiegenden Teils der 


ſchälen. Heute iſt es eine Unmaſſe 
von Individuen, welche unter dieſer 
Firmenbezeichnung ihr Obdach gefun⸗ 
den haben. Es wird ſich aber in nicht 
allzuferner Zeit zeigen wer darunter 
ein —— — 


daß 


zu be— 


haben ihre 
Sie werden 


wiſſenſchaftlichen 


an die 4 
Dresden, 


(Leiter 1 


miniſteriums des Innern, 
ſiütten, 


der Regierung Preußens, 


Württembergs, Badens und Thürin— 


Vorſchlag gebrachten geſchäftsführen— 


für Herren 


Unſere Preiſe bezahlen nicht einmal für die Näharbeit 


Ausgezeichnete Anzüge für die Geſellſchaft oder das Geſchäft. Di 
Ganz gleich, wo Ihr wohnt, kommt und ſeht dieſe Bargains. 


Offen tags und abends und Sonntag vormittags 
für die näditen ziwei Wochen 


Diede Anzüge Find auf Beltellung gemaht—geichneidert nad) dem individirellen Mat; unferer Runden.  Neder 
Kumde hinterlegte eine Anzahlung, aber nad Fertigitellumng des Anzuges war ex auferitande, den Reit zu bezahlen — 
und naturgemäß blieben Diele Anzüge in ıamjeren Handen. zn der VBergangenbeit jeßten wir diefe Anzüge zweimal int 
Jahre an Kleiderläden und Department-Läden ab. Jetzt, zum erſten Male ſeit 30 Jahren, offerieren wir diefelbei di: 
rekt dem Publikum zu weniger als den bloßen Koſten der Herſtellung. 


Dieſes ſind Panik-Preiſe. Wir ſind gezwungen, dieſe Anzüge ſofort in Bar 
umzuſetzen. Wir offerieren dieſelben tatſächlich zu Eurem eigenen Preiſe. 


Hoſen *2.95 und 85.95 


Kommt und ſeht dieſe Bargains. 


ie ſenſationellſten Bargains in ganz Chicago. — 


Wundervolle Hoſen für die Arbeit oder das Geſchäft. 

tigten Kammgarnen hergeſtellt. Sind ſo ſtark wie aus Eiſen gemacht. 

Bringt Eure Freunde mit. Offen Tag und abends und Sonntag Morgen. 

3% & 5 * * * 2* BR 4 - * — - ” 20 
Mever & Company, die größztien Wholeſale⸗Schneider in Amerika. 

Alle die nicht abgeholten Heberſchuß-Anzüge von unſerem 310,000,000 Geſchäft jetzt zum Verkauf in 


3927 BELMONT AVENUE 


an Belmont Avenue, zwifhen Milwaufee und Crawford Avenıtes. 
Kehmt Milwaufee Avenue Car, Belmont Avenue Car oder Crawford Avenue Car bis 
und Belmont Avenues. 


Dres abends und Sonntag vormittags. 


Aus hart abaefer> 


zur Ede von Mihvaufee 


Zahlreiche Faſſons 
zur Auswahl, 
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Dieſe —— it aut für 51.00 in bar 


Dr nehmen diefen Noupon als $1 in Bar an für irgend einen Anzug oder Ueberzieher, jetzt zum Verkauf in 3927 Bel— 
mont Avenne. Wir ſind gezwungen, dieſes rieſige Lager von Anzügen ſofort in Bargeld umzuſetzen. Zum erſten Male ſeit 
30 Jahren offerieren wir dieſelben direkt an das Publikum für Bar, zu etwa der Hälfte Ber gegenwärtigen WHolefale-Breiie. 
Hanz gleich, wo Sur wohnt, es wird jich für Euch bezahlen, hierher zu Fommen ımd diefe Bargains zu befihtigen. ES werden 
Euch mie twieder auf Bejtellung gemachte Anzüge zu folch niedrigen Breiien offeriert werden. Bringt Eure Freunde mit. 
Dir jind gern bereit, Euch diefe Anzüge zu zeigen. Kommt jofort nah den großen Fabrifgebäude an 


3927 BELMONT AVENUE 


Nehmt Wilwanfee Avenue Car, Belmont Avenue Car oder Gramwford Avenne Gar bi 
mont Avente. 
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3 zur Ede von Milwanfcee und Bel- 
Unjer Gebäude ift an Velmont Avenne, zwiſchen Milwaukee und Crawford Avenues. 
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geſamten Textilinduſtrie Deutſch— 
lands, insbeſondere aber der gewal— 
tigen ſächſiſchen Textilinduſtrie, ins 
Leben getreten. Es beſteht aus fol⸗ 
genden, vom Reichswirtſchaſtsmini— 
ſierium ernannten mitgliedern: 


anrengende Zeptralſtelle die wiſſen— Soziatiſtiſche Arbeiterbuhne. 
ſchaftliche Erforſchung der bisher ver⸗ Am 24. Ahril wird das bayriſche Volts- 
wendeten in- und ausländiſchen Fa- ze — — 
re Se DD ft „Die Ziwiderwurzn“ zur | 
jeritoffe, die bei der Verarbeitung und Hartl ne 
Veredelung der Faleritoffe bisher zur SUITE 
Anwendung gelangten Hilisftoffe, die m Sonntag, dem 24. April, ver- 
1) dem Vorfikenden der Reiche- Auffindung und Nabbarmacjung enſtaltet die Soz. Arbeiterbühne 
telle für Iertilwirtfchaft (3. Zt. Er. | biäher nicht verarbeiteter einheimifcher | Finen Ihe: aterabend mit nachfolgen— 
Juſt. Wirtlicher Geheimer Rat, Faferſtoffe und die Erzeugung und! dem Ball. Zur | Aufführung gelangt | 
2) einem Vertreter des Reichswirt- Verbeſſerung künſtliche. Faſerſtoffe „Die Zwider wur zu“, ein beliebtes 
ſchaſts-Miniſteriums, und Hilfsſtoffe fördern und für dieſe bayriſches Volksſtück, welches ſeit vie- 
3) je einem Bertrete. des Yufgaben die ihm zur len Jahr Hier in Chicago nicht über | 
Ihag-Minifternums und des geitellten Mittel verwenden. die Bretter gegangen it. | 
Der Willenichaftliche Beirat hat „Die Zmidermurzn“ ift eines von] 
4) je einem Vertreter der Länder: die Aufgabe, bei Wahrung der vollen, den wendgen Volfsſtücken, die man 
Preußen, Boyern, Sachſen, Württem- wiſſenſchaftlichen Selbſtändigkeit und wieder und, immer wieder ſehen kann, 
berg und Baden, Unabhängigkeit der einzelnen For- und die niemals ihren Reiz verlie— 
5) je zwei Vertretern der auf dem ‚ichunasitätten den. Zufammenbang ren. Diejenigen, Die es noch nicht 
Iertilgebiet beitegenben Forihungs= der wifjenichaftlihen Organifationen | tennen, follten unbedingt diefe Gele: 
auf dem Tertilgebiet zu fördern, dag | geiheit benügen und am 24. April in 
'Reichsturatorium in wichtigen, bie ber Sozialen Turnhalle, Ede Bel: | 
bon denen drei VON Jortilforfchung betreffenden Fragen; mont‘ und u Straße, zugegen 


zwei DOM zu beraten und die Durchführung der | fein. Bet diefer Aufführung wird 
der Reaierung Saclen?, und je einer | | Jeber auf Seine Koiten kommen, 


Tipon ihm gegebenen Anregung zu bes 2 
bon den NRegierungen, Banern?, Jung und Alt, Groß und Klein. Es 


treiben. 
Der Vorſihende des Wiſſenſchaft— wird fich ein Stüd banrifchen Volf3- | 
lebens vor ihnen abibielen, jte mer: 


lichen Beirats iit 3. Zt. der Geh. Me- 3 bor ihnen ſi 
den im tiefſten Herzen ergriffen und 


dizinalrat Prof. Dr. Rubner, das ge— am s nd 
ſchäftsführende Geh. zu Tränen gerührt werden und im! 
nächſten Augenblick herzlich lachen 


Mitalied ber 
'Regierunggrat Dipl. Ing. Slafen, der | nad! Au ta 
Verfafier dieier Zeilen. ımüffen. Ein wohlbelannter Schub: gm 
— iplattler-Berein wird durch feine an= fi 
Vater made ihm Vorwürfe. mutigen Zänze das Progranın ver 
— 6 ſchönern. — 
hat B. E. Shubert deshalb Die Mitglieder der Arbeiterbühne 
Selbſtmord begangen. proben feißig unter der Leltung des J 
Im Erdgeſchoß eines leerſtehen- Herrn Zoder und werden unzweifel— 
und den Hauſes an Polk und Canal haft ausgezeichnetes leiſten. 
Str. wurde geitern Bernard €.) Gintrittsfarten find im Heim der 
Shubert an Gas erſtickt aufgefun- Sozialiſtiſchen Arbeiterbühne, Nr. 
den. Ob ein Unfall oder Selbſt-1824 Burling Str., in der Sozialen 
mord vorliegt, ließ ſich nicht genau Turnhalle, Belmont und Paulina 
ermitteln, doch die Polizei iſt ge- Str., bei Joe Braun, 1640 N. Hal-F 
‚neigt, anzunehmen, das Schubert) jted Str., bei Nid. Raulus, 17508 
und im Ungarifchen , J 


freiwillig au& dem Xeben hied. Clybourn Ave., 
Sie ſchließt dies aus einem Brief, Arbeiterheim, Nr. 1901 Larrabee 
der in ſeinem Rock gefunden wurde. Str., zu haben. 
Der Brief ſtammt von ſeinem in 
Richmond, Mo., wohnhaften Vater| — 
und beſagt, daß dieſer ſeinem Sohn! 


einen auf $10 Tautenden Ched 


Erſte vypothelen 
— sel 


bringen SI 


Reichs⸗ Verfügung | 


Reichs⸗ 


Sicherheit und keinen Schwankungen unterworfen bezüglich Kapital ſowohl 
wie Zinſen. Jeder Vond ein Teil einer Erjten Hhpotbe auf Einfonmen ers 
zeugendes Ehicagoer Grundeigentum. 


850 8100 $500 $1000 
K.R. BEAR & CD. 


Teilzahlungen, wenn gewünſcht 
106 N. Clark Str. Bank Floor, Ogden Bildg. Tel. Franklin 32}0 


Sie mir, ohne Verbindlichkeit meinerjett3,. weitere Ausfunft bes 
obigen. 


6) neun Arbeitgebern 
TIertilinduftrie, 


aus Der 
Senden 
treffs de 5 


* 
Name retten.» rn @e.. 


gen vorzuſchlagen ſind 
T) neun Wrbeitnehmern aus Der 
Tertilinduitrie bei denen bon den 
gleichen Neaterungen wie bet 6) das 
Borichlaasrecht vorkehalten iit und 
8) einem vom Vorfigenden in 


Adretie son, nedleneeenee „........... 
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€ Echickt Lebensmittel und 
Eure alten Sachen nach 
drüben. Selbſt der Aerm⸗ 
ſte ſollte dies tun. Wir 
laſſen von Haus abholen, 
unentgeltlich parken, ver: 
firhern und ſofort ver— 
Ichiffen. Groceries zum 
Beiparen vorrätig. 

Hinüber Reifende er: 
iparen Koſten und Wider— 
wärtigkeiten durch Vor— 
ausſchicken ihrer Koffer. 

Trausatlantie 

Gürtel mit Initial— Packet Co. Jue. 


181 N.L i . - 
ı jiberfandt hatte, welchen der Zohn| —— 8].00 — — | a Salle —— 4024 
trotz aller Bemühungen nicht in 1 es ———— N — 


bares Geld umſetzen konnte. Der R.M.S.P. nat Guropa — — 
Zahnärzte 


| _® Br * —— Kuga | Alle 14 Tag dur „D“ Dampier. 
Water machte feinem Spröß- | DER TEN 
Niedrigite Preife. 


ß ce York  esuinamgı 
Seinite € e Gürtel, chted3 „Harnch“”- erbourg — thampi 
ling wegen dieſer Unbeholfenheit a a ce jerbonrg outhampton. 
‚schwere Norwürfe, Man nimmt att, | 
Unterſuchung frei. 
Zchickt tcht einen Tollar mit Größe und 117 ®. Waibinnten Str., Chicags, Anſere Methoden find abſolut ſchmerzlos 
Initiale. Wir ſenden vortofrei. Guter Sanderſon & Son,. at — Tei. dearb i367. 


Nabt, ER innen 21. Rat — 2, Seft 
welde fih austrägt. Vrächtige Nickelſil⸗ Srovcfa . — Aum — 16. Jull | 
|pai, Shubert jih aus diejem |; | 
Grunde da3 Leben. nah. | 
Geld zuriid, wenn nicht aufricdengeitellt. EEE TEE. 'D R. T O pP p E L 
DIRECT MERCHANDIS:NG CO. | 1672 M. HALSTED STR 
Dept. B, 698 Broadway, | ° sin. 
5 . 
set bie „Songtagpon 


den Mitglied (3. Zt. Geh. Regie) 2 
rungerat Dr. Einert.) | Vielleicht 
| 
| 


Getdiendungen | 


nach Deutſchland, Oeſterreich, 
Czecho-Slowakei, Jugoſlavia, 
Ungarn, Rumänien ete. 


Notariats-Kanzlei. 
Schiffskarten. 


Einwanderungs-Erlaubniffe 
werden prompt heiorgt. 
Zugoilavın Filiale: 
Zombor Bacdta 
Apatiner Straße 9 


l.FRDOGCACO. 


>34 W. NORTH AVE. 


Das Reibsturatorium foll in en: 
ger Verbindung mit den Forichungs- 


ftäatten ala 


zufammenfaflende 


Mad weiches Waſſer 1012fa — 


wWie würde es Euch gefallen, weiches Wal— 
ſer für jeden häuslichen Bedarf zu kaufen? 

Das rauhe, harte Waſſer der Stadt in fp 
weiches, reines W affer zu berwandeln, wie 
nur je aus den 7 solfen fiel? 

Das it jept lei it — infolge der Ent- 
deduna vorn HRS. 

HR SH gibt Euch einen neuen Zoilettcn- 
Luxus. Bei der Wüälhe fvart e8 Ceife, 
ſpart es Wäſche und macht ſie weißer und 
reiner. 

VBelsrat Euch’ ein Ralet HR H heute von * 
Eurem Händler; Preis 10c. 


THE ABSORENE CO., St. Louis. 


Auch Habrilanten von AB-SO-RENE, 
dem einzigen patentierten Tapeienreiniger. 


fondimifr* 


zu »iefem Preis nicht dupliziert werden. The Royal Mail Steam Padet Go. 


Wer fein Grundeigentum ver- | 
faufen will, ‚erreicht fchnell feinen | 
Zweck durch eine Kleine Anzeige in 


bersSchnalte, ihön ausgeführt, Alle Ini—⸗ Orduma . . 18 uni — 50. Zul 
nade Norih Ude 
"der — Besten 22, Mass. 


tialen. Garantiert für ein Jahr, Kann —J— und 3. laffe Batfantere. 
editunden:: 0 * — abent® 
Beta Dis million... omit 





